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lästenmaul
Zugegeben, etwas schiei werde. sie angesehen, Lättermall
zähl t  s ich dazu.  Zu den Leuten näml ich,  d ie s ich noch e in
päar exquisite EDXc-Länder ganz einfach durch den Amateu.
funk holen.  Und dann noch n icht  e inmal  e ine L izen,  häben
Was auch immer gegon sie sprechen mag, daß €in zähneflet_
schender Hauswirt schon die Empfangsantenne nur ungern
sieh1, daß Industriegeräte mit Digitalanzeiqe, Störaustast€r-
chen und 6.Element-Beam mit  2.kw-Endstute zu teuer  kom_
men oder e infach der  lO n icht  für 's  l4orsen auslangt ,  es g ibt

lie noch, die Leute, die sän, einfach zuhören.

Daß d,es n icht  so e infach is t ,  w e von lgno,anten immer wie '
der  großzügig abgetan und man wohl  kaum tägl ich Pi tca i rn ld ,
Fanning ls l .  und Tokelau ls l .  an e inem Tas hön,  wid s ich
b€im ersten ' re inhören'  ze iqen.  Setzte s ich Lästermaul  e ines
Abends än den Empfänger, den heißgeliebten, trennscharfen,
hochempfindlichen und hochgezüchteten, rechnete 2330 lvlEz
fo lsenschwer in  2230 G[,4T um und q i .q ]m 20 mb aui
Empfans.  14.195 is t  d ie Frequenz,  se lbst  durch i rsendeine
Buhne auf Sylt nicht zu ilbertreffen, obwohl sich auch hier
Spreu und Weizen,  Top-Leute und Fl i t tchen t ref fen.  LästeF
maul  hat te e inmal  Glück,  e in p i le .up gehört  eben zu den
schönsten Dingen in der  Amateur funk-Lal fbahn.  Taucht  näm-
l ich mal  e ine sel tene Stat ion auf ,  wids in  Kürze daruin is t isch
und d ie power Auslese b€ginnt .  Das Benehmen muß der  ref lek
t iede Tei l  der  Endstufe sein,  Ver lust le is tung,  t ie  b le ibt  im
shack.  T l9 war da.  cocos ls l . .  e in Inselchen im Pazi f ik  west l ich
von Costä Rica und viele hatten es noch nicht. Da waren sie
wieder a l le  veßammelt ,  d ie -  . .  ,  d ie selbst  dann rufen,  wenn
die Geqenstät ion spr icht ,  d ie.  .  .  ,  d ie s ich nahe am Schuß
wähnten und begeistert Listen zusammenstellten um dann, als
die Listen glücklich präseotiert werden konnten, die scheinbar
Glückl ichen vor  s inkenden Bedingungen und ste iqendem Rau_
schen nur  noch p i le-up hör ten,  d ie .  .  .  ,  d ie immer noch r ie fen,
ah die Station schon aufhörte zu senden.

Aufseklär te,  etwa durch d ie Schule e ines, ,Amateur funk_
Rouseau f' Gegansene, werden scho n d ie Lösu nq in der hoh len
Hand zu präsentieren wissen und überlegen dozieren, man
könne doch einfach split fahren. Hierbei unterscheiden sich
Anruf-  und Hödreouenz um ein oaar  kHz.  Jedoch in der  Hi tze
des Gefechtes und geblendet vom Glanze eines neuen Landes,
e ines neuen Fekens.  e iner  neu€n Sandbank.  werden wieder
ein ige d ie Nerven ver l ieren und rufen auf  der  Hörf requenz.
Schwarze Listen gegen schwarze Schafe, ein probates lvlittel,
doch was haL es noch mi t  AmaleJr fJ ' rk  zu rur .

Und d ie jenigen,  d ie da sasen,  Amateur funk abzuhören und
leltens Länder beltätigt zu bekommen, haben in einigen Fällen
doch recht .  A ls  Inhsl tsangabe für  Rundfunkempfangsber icht€,
wkd bei Amateurfunk.Empfangsberichten das Rufzeichen des
cegneß hingepinnt .  E jne e infache Sache ä lso,  zu e iner  OSL zu
gelangen,  ohne d ie Stat ion selbst  gehört  zu haben.  "Kann ja

al les msl  passieren",  oder  'unglasbl ich '7 |  Wer 's  n icht  g laubt ,
da g ibt  es den Fal l  e ines ON4s,  dem ein best immtes Land noch
fehlte. l!4an war bei Freunden und zwei Spitzenempfänger
standen zur Vedüqung. Des l4orgens kam man leicht sprittig
ins Bett, wachte unvorherqesehenerweise schon um halber acht
6uf und setzte sich, nachdem man mechanisch 2u einem immer
bereitstehenden Glas Wasser gegriffen hatte, auf 14.265, weil
das iä die Pazifik.Freq'renz ist. Und da schlusen sie sich wieder
al le  aus Süd'und aus Nordeufopa im pi l€-up um das gesuchte
Land.  Es war natür l ich n icht  zu hören,  aber  d ie l ta l iener  kamen
hier wie don so wußderschön an und O[4 Waldheini machte



einen feinen Report zurecht, schickre ihn ab und konnte bald
die ersehnte OSL in Empfang nehmen.

Abor so €twas gibt es ja auch im Rundfunk, power"pl6y, OSL.
Karten, bei d€n€n nur 'Kane' erimmt und Frequsnzwirrwarr.
wo li€gt also der Unt€ßchisd?

Also sollen die BCLeute die Af+Leute nicht mehr so schief

Rundfunk in Aurtralien
Von einer engl isch€n Sträf l ingskolonie bis zum heurigen
,,Land der unbegr€nztsn lvlöglichkeiteÖ" war es ein langer Weg
für diesen Kontioeht. Wie die eßten zwangsw€is€ singefühnen
Gefangenen, so bilden auch heute die l\,4enschen britis€her Ab-
stammung das Gros der Bevölkerun9. Oie zweitgrößte cruppe
bilden die etwa 1/4 lvlillioneo Deutschltämmigon, die größten.
teils bis in diefrühen 70'er ejnsewandert sind. Warb man früher
mit  al len [4i t teln,  um das leere Land (1,7 Einwohner pro qkm)
zu bevölkern, so ist män ietzt etwas voßichtiger geworden und
sieht in Europa g€scheiterte Existenz€n oder Abenteurer nur
unsern. Die 106.000 Einseborenen bi lden ein ser ingeres Pro,
blem in Austral ien als z.B. die schwarze Bevölkerunq in d€r
Republ ik Süd6lr ika.
W€nn j€tzt  auch die br i t ische Köniqin El izabsth l l  ssi t  1952
das Staatsobsrhaupl ist, so find€n sich doch die 2 wichtigstsn
Handelsp6rtn€r in den USA und Japan. Auch auf di6 Hymns
,,God save th€ Ou€en" wurde zu cunlten einer eigenen Kom.
position verzichtet. So, wis man selbst unabhängig geworden
ist, versucht man jotzt Papua & Neuguinoa - Australien übt
die UNO-Treuh€ndschaft über dieses Gebiet aus - in die Unab-
hängigkeit zu €ntlässen. Obwohl ,,Niugini" b€reits seit dem
1.12.73 die inner€ Selbstverualrung hat,  sot l  die votte Unab.
hänsigkeit  nunmehr für d€n Juni 1975 anstehen. Diesos Datum
nahm wwh zum Anlaß, sich näher mit Bundfunk in Australien
und N iugini zu beschäftig€n.

ABC - Australion Broadcasting Commitiion

Die ABC besteht aus einem nat ionaten Rundfunk- und F€rn"
sehdienst,  dor gänz Austral ien bedient und ausdem intornat io-
nalen Kurzwel lendisnsr,  R6dio Austrat ia.  D€r Rundfunk s6ndst
normalorwe ise 1 8 Stundan täg tich über 1 02 tü ittetwo sn- u nd 6
Kunwellens€nder. Der Auslandsdienst dsr ABC, Radio Austra.
l ia,  wird rund um die Uhf über 10 Kurzwe ensender ausge-
strahlt. Täglich wird in g Sprachen gesend€t - Engtisch, Thai,
Franzö!isch, Japanisch, Indonesisch, lVaodarin, Canronese.
Vietnämesisch und Pidsin. Obwohl Radio Austratia in jedem
Kontinent qehört werden kann, wird in d€r Berreuung dem
süd. und südostasiatischen Baum besondere Aufmerksamkeit

ABC.TV sendet täolich durchschnitttich t2 Stundenj 72 Sen-
der und 47 Umsetzer sichern etwa 98 % der austratischen
Bevölkerung einen quten Empfanq. Di€ ABC ist sowoht bsim
Rundfunk als auch beim F€rnsehen für di€ Studiotechnik vsF
antwoftlich. Die Sender w€rden efiichtet und vom Postmini-

Die l€itend€ Körporschaft der ABC bestsht au! einfi Kommk.
sion, deren Funktionon und Kompetsnzen in zwei Bundes-

wwh ühema
gesetzen -  dem Rundfunk-  und Fernsehgesetz (1942.1973)
und dem par lamentar ischen Handlunqsgesetz über  den Rufd.
funk (1946 1974) -  fesrseleEt  s ind.
Das erste Gesetz etabl ier t  d ie Kommission ats KörBeßchaf t .
die in ständiger Konferenz arbeitet. Sie besteht aus 9 Eevo t.
mächtigten, die vom General-Gouv€rneur für iewetts drei Jahre
ernannt  werden.  Der General -couverneur benennt  e inen 8e-
vol lmächt iqten a ls  Vors i tzenden,e inenanderen ats Vize,  ke inem
von beiden ist jedoch eine spezielle Bevottmächtigung gewähn.
Die Kommission is t  dem Par lament  gegenüber für  den Inhatr
der  Se.dungen de!  Nat ionald ienstes verantwort t ich.  Auf  Grund
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des Gesetzes kann jedoch der  [4 in is ter  e ine l le tdung von nat io .
nalem Interesse unter  Umgehung der  Kommission senden tas.
sen, eberso wie er unter bestimmten cesichtspunkten die
Ausstrahlung e ines best immren Bei t rages verh indern kann.  Die
Kommission wird durch d ie Regieruns f inanzien.
Um eine Kontro l le  a!süben zu können,  erhäh d ie Kommission
einen zusarnmengeiaßten Ber cht über die proqramme, die in
der  Zei t  b is  zur  nächsten St tzunq ausgestraht t  weroen so en.
Nachr ichten müssen täs l ich zusammengefaßt  und gesendet
werdef, dazu sollten nur Nachrichten veruendet werden, die
nrcht  von enem a!srra l ischen Pressedienst  qekauf t  wurden.
Für  Nachr ichten über Ereisnisse,  d ie rußerhälb A!st rat iens
liegen, können jedoch Berichte von überseeischen Agenturen
einqekauf t  werden.  Besonders pf tegt  man d ie Verbtndunq zu
BFUTER s.  7ur  Zusa. lmendrbe I  oe '  l \ redien mir  dem R;nd.
tunk te i l te  uns d ie ABC auf  Anfraqe mi t ,  daß Rundfunk und
das Fernsehen kritische Kommentare der Presse geradezu an-
z iehen.  Die Kr i t ik  bezieht  s ich sowohla l f  professione e Kr i t ik
a ls  auch auf  d ie Tendenz der  l \ ,4€tdungen.  Zet tungen,  d ie e inen
Fernsehkanal  oder  e ine Rundfunkstat ion besi tzen,  veßuchen
natür  ich d ie Wirkung ihrer  Basistnformar ion,  der  Zei tung,
durch diese lvled en zu verstärken_
Die ABC har in  ieder  Hauptstadt  e ines ieden Bundesstaat€s
Austra l iens Fi l ia len,  das Hauptbüro is t  in  Ca.befra.  Es q ibt
Regiona,sede n 67 Sr ;dre^ und Ddrteh.  da,win m t  e nge
schlossen. 30 dleser Stationen sind mk Srudtoantagen ausge,
rüst€t ,d ieeine Eisenprodukt ion ermögt ichen.  Deswei teren s ibt
es 65 res ionale Fernsehsender.  übersee.Büfos wurden 1932 in
London,  1942 in New Yofk sowie in  Washinston,  Sinsapore,
Kuala Lumpur,  Jakar ta,  New Dethi ,  Tokyo,  pekins,  Brüsset ,
Pt. l\,4oresby, Weltington, Honq Kons und Banskok einse-

Die Lei ter  der  ABGFi l iä len venreten den Generat  Manaoer in
hrer  Region.  Die B€setzung der  ABC is t  recht  bu^ l ,  i ;Juni
1974 ver fügte man über 7.055 Mi tarbei ter .  t3  % davon waren
Angestellte und Sekretäre, der Hauptanteit setzt sich aus pro.
duzenten,  In terv leweln,  Progfammptanern,  Schr i f ts te ern,  Ka-
meramännern,  L, lus ikern,  Ansagern,  Journat is ten,  Technikern
und Archhekten zusammen, von denen d ie meisten fest  anqe.
ste l l t  s ind.

Prosrammpolitik der ABC

Rundfunk is1 gemeinnür2ig und es g ibt  ke ine technotoqische
Beg'ündung,  warum nicht  d ie Zah,  der  Ze rungen.nd Jo; .nate
ef iöhtwelden sol l te .  Für  den Rundfunk und für  das Fernsehen
al lerd ings g ibt  €s e ine Eegfenzunq durch d ie Anzaht  der  ver füg-
bären Sendekanälo.  Die c€sel lschafr  muß daherdurch d ie wahl
treffen, w€r die limitie.ten Frequenzen benutzen darf und wie
s ie zu nutzen s ind.  In  e in igen Gelet tschaf ten i l t  der  Rundfunk
durch e in lv l in is ter ium kontrot t i€n,  in  anderen t izensie(  d ie
Reqieruns e ine oder mehrere kommerzie e Fi rmen,  um rhnen
den Rundfunk zu ermögl ichen.  In wiederum aoderen ceset f
schaften übernehmen öffenttiche Körpeßchaäen unter beson-
deren Verpf l ichtungen d ie Kontrot te über  den Rundfunk.  ln
Australien orientierte man sich auch in dieser Hinsicht sehr
stark an England,  an der  ABC. Trotzdem feht te es der  ABC in
den let2ten 43.Jahren natürtich auch nicht an Kritik. Einige
sahen die ABC als den verlängenen Arm der neqierung, andere
hätten gerne ihre eigene l\4einung unter Ausschtuß anderer
gesehen.  Die ABC jedoch meint ,  daß,  wenn man einer  d ieser
Kritiken fotqen würde, man fatsch in einer demokratischen
Gesellschaft wäre. Andere kritisienen Berichte über Aussre un-
gen moderner Kunrt oder satirische Beiträge. Oieses mag einfach
die Intoleranz der Kritiker reftektieren.
Es ist nichr genug für den Rondfunk, nur den hauptsächtichen
Teil der öffentliche. [4einung wider zu spiegetn. Ein deran

gestaltetes Programm würde auch nur Durchschnittskonsumen.
ten haben.  Nlann kann n ichte instandardis ie(esprogrrmm für
eine standardisiene l\,,lasse rnachen, sondern man sotlte ruhig
daraut vorbereitet sein, das [lassenpublikum
l ieren mi t  den Programmen, d ie eben dem Durchschnir tspubt i .
kum nicht gefallen. [4axime des Handetns kann trrcht sein, das
zu br ingen,  was d ie öf fent t ichkei t  wi  ,  sotange man derserben
Offent l ichkeh n icht  d ie f r4ögt ichkei t  g ibt ,  in  der  Bandbrei te
eines Programmes zu wähten,  d ie vom herkömmtich.onho-
doxen b is  zum neuen und exper imente en re icht .  Ohne d ie
Gelegenheit, auf Prosramme außerhatb der Mas,enp.osramme
zu stoßen, kann die Öffenttichkeit nicht wissen, was sie wi .
Sie weiß nur, was sie vom Angebot wi . Daß dieser Weg richtjg
ist, kann am ehesten daran gemessen werden, daß füher öffenr_
liche Angelegenheiten nur das Interesse einer Minderheit fan-
den, heute aber unverzichtbarer Progrämmbestandteit sind. Die
ABC ist der Ansicht, daß s.hon a ein weit Kutturprogramme
z.B. per se sprechen, Platz auch für eine tvindefteit im Fund-
funk sein muß. Manchmat wird kr i t is ier t ,  daß d ie ABC öf f€m_
lich Geld für die Sendungen, die sich mir ernster Musik, Dach-
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gewidmet.  Und d ies is t  e in recht  in te l lektuel ler  Gebrauch des
Einkommens aus Steuern in  e iner  Demokrat ie .  Als  d ieser  sol l -
ten d ie Programme der ABC wei terh in Diskussionspunkt  in  der

G€schichts und T€chnik

Off i r ie l l  besann der  Rundfunk in  Austra l ien um 0800 am
23.11.1923.  Die Stat ion 2SB war d ie erste.  svstemat isch !en.
doflde Station. Es wLrde damals das Programm in einom Studio
in Sydney produzier t ,  lS24 wurden a l le  b isdahin ex is t ierenden
St8t ionen in d ie L izenzklassen A (ohne Werbuns)  und B (Kom.
merzkanäle)  unter te i l t .  1929 entschied d ie austra l ische Resie.
rung,  daß das Postmin is ter iurn d ie t€chnischon Obl iegenhei ten
der Lizsnzklarse A übernshmon sollt€ und oine private Orsanl.
sation, die Australian Eroadcasting Company sollt€ für die

1932 wurde d ie Austra l iEn Broadcast ing Commission sesrün
det. Sie nahm die Aufgabe der füheren Company wahr und
führ te d ie L i2enzklasse A wieder zu e inem n6t ionalen Ststus,
während d ie B.Klass€ wei t€rh in komm€rzie l l  b l ieb.

Am 30.  Juoi  1973 s icher tef  d ie Ruodfunkveßorgung 2001üi t
te lwel len"Stat ionen ldavon 82 A und 118 B) und 9 UKW-Sen.
der-Dienste für  d ie Bevölkerung in spär i ich bewohnten Gesen.
den wie im Norden Westaustraliens, dem Nord-Teiiitorium
und dem nördlichen und zentralen Teil Oueensländs. Der na
tionale Fadiodienst sendet inrgesamt 3 Proqramme, um iedem
Interess€nten und iedem Ges.hmack etwas zu bieten. Alle
Stationen müssen einen bestimmten Anteil australischer lvlusik

Zur Zeit wird die konventionelle Amplitudenmodulation (A[,4)
anqewandt. Vor einigen Jahren jedoch wurde bereits die Ein-
führungvon Ff,,l empfohlen und 1972 stimmte der Postminister
d ieser  Einführun9 generel l  zu.  Es wurde empfohten,  n icht  in
den internat ional  übl ichen UHF-Bändern sondefn in  den VHF.
8ändern mi t  Frequenzmodulat ion zu senden.  Ein unabhängiges
Gremium untersuchte d iese Frasen und empfahl  im l \ ,4ärz 1974
die Benutzung der  VHF.Bänder für  F lv l .  Man g ing dävon aus,
daß die erste FNl-Station die ersten Ft\,1-Stationen Ende 1976
arbeiten und ein allgemeines Sendernetz bis 1982 Austratien

Oer kommerrielle Bundtunk

Der kommerzie l le  Rundfunk wird mir  L izenzen,  d ie von der
Regierung auf Empfehlung der AgC.Kontroltbehörde qewähn
werden, betrieben. Sie sind in den Händen von private. Ge.
schäftsleulen, e'nige gehören Zeitungen.

Es g ibt  118 kommerzi€ l le  Stat ionen,  d ie insgesamt 16.171
Slunden in d€r Woche senden, daneben strahlen 48 Fernseh.
sender und 58 L,mntz€r 3.400 Stunden in der Woche ihr Pro.
gramm aus. Festangestellt sind in dieser Sparte Rundfunk
6,900 Person€n, dazu kommen 3.933 lMitarbeiter, die fest b€i
Firmsn ansestellt sind, welch€ dio Werbuns odef Unterhaltung
für die Sendor produzieren. Die Lizen:sn für Rundfunk und
F€rnsehen wurden Ende 1974 abseschaf f t ,  am 30.  Juni  1974
gäb es 304.797 Lizenzen für den nundfunkemplang, für das
Fernsehen 476.573 und kombin ie l to  Rundfunk/Fernsehen.
Lizenzen 2.546.433.

Besondere B€achtung wird sowohl b€im Nationät- ats auch
beim Kommerzfunk dom Land selblt gewidmet. Trotzdem
brinqt man iedoch eine Au$r,ahl ausländkcher Programme, die
haupt$chl ich aus England und den USA import ier t  werden.
[4anchmal  werden Fernsehf i lme aus Europa übernommen. Der
Nationalrundfunk kauft oder rauscht viele europäische t\,,lusik-
prosramme, z.B. von d€o Salzburser Festspielen.

tungoder moderner Dramatik beschäfti96n, veßchleuden. l\,lsn
hält es aber wichtig tür die Seibstdaßtellung einer Nation und
die Kr i t iker  w€rden n icht  eher  üb€rzeugt  sein,  b is  d ie Kunst
s ie überzeugt  hat-  Die Kr i t iker ,  d ie e ine Vedegung der  Program-
me für lvlinoritäten auf eine ungünstige Sendezeit fordenen,
l iesen bei  der  AaC fs lsch -  s i€ is t  der  Ansicht ,  daßder Rund-
funk, sob€ld er seinen Kontakt zu den Hörern sich selbst bo.
schränkt, batd nicht mehr in der Lage sein dürfte, sich ein
eigenes Ur le i l  über  ̂4 inderhei tenprogramme zu b i lden,

Die schwierigste Aufgabe der Regierung kt es nun, die b€st.
mögliche Balance zwis€hen Programmen, die dio Mehrheit und
Prosfammen, d ie d ie l l l inderhei t  anziehen,  zu f inden.  lV i t
e inem Fernsehkanal  und zwei  Rundfunknetzen in e inersröße-
ren Stadt kann sicheaich der Fluß einer leichteren Unterhal.
tun9, die eine lvlassenzuhöreßchaft tagsüber und auch noch am
Abend beschäftigen könnte, zu einem Progrämm hingelenkt
werden, welches sonst nur von einer N4inderheit gehöd wird.
Den l!4inoritäten wird im Bezuq auf die Majoritäten anteib-
mäßig größerer Raum als proponional gerechtfertigt wäre,
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Dat Fem$hen in Auttrallen

D.s F€rnsehzeitalter b€gann in Australien 1956, äh die kom'
merzi€lls Station TCN 9 ihr Programm aus SYdney b€gann,
Am 30. Juni 1974 gab e. 101 Fernsehnat ionen, davon waren
53 nationsl und 48 kommerziell Dor Ausbau d€s Fernseh-
netzes vollzieht sich in verschiedenen Slufen, wobei zuerst
dieStädtemitihren Bevölkeflingskonzentrationon bedient wur'
den. Die erste Stufe, eine nationale und zwei kommerzielle
Stationen in Svdnev und l\Iolbourne, nahm ihren Betrieb 1S57
auf. Die zweite Stufe, daraufhin abgedellt, ln jeder Bunde$
hauptsrsdt Australiens e,n Fernsehsfstem 2u haben, wurde
1960 abg€schlossen. Die dr;tte Stufs beschäftigte sich mit dem
Ausbau des Fernseh€ns in Canborra und l2 ländl ichen Gessn"
d€n in vief Bund€sna.ten, Dio Phäse konnt€ 1964 8b$schlos'
sen w€rden. Stufe visr, die EinfÜhrung des F€rnsehens in 20
kleinore und ländlich€re zentr€n; besann als RVN 2, Waqga
Wagg€ in N€w South Wal€s seinen S€ndebetrieb aufnahm. In
diesem Stadium gsb €s 20 nstionale und 17 kommerzielle
Stationon, die letzte dieses Programms wurde im Auqust 1968
in Betrieb genommsn. Stufe fünf, in ieder Bundelhauptstadt
außer Hobart/Tasmania, eine kommerzielle Station zu etablie_
ren, wurde 1965 vollendet. Die Stufe 6, nämlich die zentral_
östlichen Teile Süd-Australiens (Kalgoorlie, Geraldton, IUt
lsa vnd Darwin) zu veßorgen, wurde l971 fertiggesterlt

1369 kündigto der Postminister dio siebte Entwicklungsstufe
d€s Fsfns€hen! an. Es solh€n 38 weit€ro Gebiets durch natio'
nsl€ Stationen klein€r Lsktung bedient werdsn. Dio!€ Send€r
sollen di€ relativ einsam6n und isolien€n Gebiete erreichon,
lederSond€r soll& njcht m€ht als 1 10.000 l\4ensch€ n €rreichon.
Nachdem die Pläne des Postministers in ihrer Gesamtheit
werden ausgeführt s€in, wird die australische Bel/ölk€rung !u
98 % mit Fernsehen versorgt se;n.
Alle Stationen müssen einen bestimmten Anteil australischer
Produktionen im Programm haben. Kommer?ielle Stationen
w€den nach einem Punk$ystem beurteilt. Dissesvon der ABC
einsefühtu Syst€m (August 1973) teilt jedem Kanal für die
Ausstrahlung b€stimmter australischer Programm€ nach ihrer
Kategoris (Drama, Varist€, Erziehung, Sport...), Sendez€it und
ob si€ hisr zu€rst g6srndet wurden od€r ob 6s sich um sins
Wi€dsrholung h.ndelt, eine bestimmt€ Anzähl von Punk$n zu.
Es muß i€weik eino bsstimmte Punktzahl €Ir€icht werden,

man vorschafft dadurch bostimmten Progrsmmon Eingang
6uch in das Kommsrzfsrft6hon.
1972 entschloß man sich, ab 1.3.1975 a'rch In Faö€ zu 3en'
den, Di€ Versorgung mit Farbfernssh€n 3oll ähnlich wl6 di€
Versorgung mit dem Forn3ohen an sich vonstatt€n gahon. Um'
setzer sDielen ein€ wichtige Rolls in der Erweit€rung d€s Son'
dsgobietes. Ein lJmietzer ist eine leistungtschwache Anl6ge,
die die Fernsehsignäle von einer Mutterstation empfängt und
sie auf anderer Frequenz wieder ausstrahlt Am 30. Juni 1972
gäb es 46 nationale und 55 komm€rz i€tle Umsetz€r. Daneben
gab es klsino Sender, vor allen Dingsn für I\Iineng€selltchaften,
die ihr eigenes Ptogramm via Videoband abstrahlten

Australien ist an das Satetllten"Nstz ang*chlo$sn, welches
meist bei den Hsuptnachrichten und Sportersigni3!6n b€nutzt
whd. Bis ietzt gibt es noch k€in Kabelf€rnsohon, man beschäf_
tigt sich ab bereits €lnsthaft damit, di6 Einführung vorzu_

National Broadcaeting Commi!.ion - Niugini

Wie wwh von der australischen Botschaft in der BRD erfuhr,
hat d€r Chetminister von Papua & New Guinea, Ivlichael Tho_
m.s Somare, Juni 1975 alr neues, nunm€hr endgülfises Datum
für die Unabhängigkeit des Landos von Australien angegeben.
Das Büro von Radio Australia in Pt. MoresbY toilte mit, daß
Somare ußpriinglich dsn Unsbhängigksitst€rmin auf den 1,12.
73 gelegt hstte; weshalb man auch boi Rädio Australia am
2.12.73 oinen Pidgin"Dienlt oinfühlt€. S6it di€sem z€itpunkt
hat die ABC die Lsitung der Send€r in Niugini an di6 NBc
aDgegeDen,
Dar Medium Rundfunk ist in einem Land, in dom nur 5 % d€r
Bewohn€r in d€r Stadt leben und Alfabetirierungs-Kampagnen
den Hauptteil der regierungsseitigen Propaganda bilden, sehr
wichtig. Die Dichtung in der Hauptsprache des pazifisch€n
Raumes, in Pidgin, stehen erst äm Anfang und werden kräftig
untsßtützt. Dafür hat sich die Zeilung 'Papua New Guin€a
Writing' etabliert, di€ jährlich Prelte fürdie b6st€n 0ichtungsn
ausschrsibt. Die Wsrks b€schäftigen sich msist mit der Kultur
di€s€s Länd6r, di€ Msntalität wird wohl nicht g6rado iedsn
Europäor ang€hsn. N6bsn English und Pidgin gibt es eing
tlnzahl struktursll sehr verschi€dsn€r Papua.Sprachsn
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Die NBC sender in  Engl isch,  [4elanesisch,  Hi r i  Nlotu und 30
Dialektrprachen. Sie verfügt über 18 Sender und 5 R6lahstatio-
nen,  d je mi t  in€esamt 650 N4ann -  davon 27 Fachleute der
ABC, d ie hel fen sol len,  der  NBC bis zur  vol lkommenen Unäb.
hängigkeit zu unt€rstützen - besetzt sind. Die Politik der

U
tt
E

Dist|iktstalionen besteht darin, die Kommunikätion zwischen
Bevölkerung, Verwaltung und Regieruns zu verbessern. Die
Prognmme werden nach den Interessen und Erfordernissen
der Dorfbewohner gestaltet und jode Station, jedes Prosramm,
hat sein€n eigenen, lokalen Chsrakter. Abgesshen vom Schul
und Landfunk sowie vom internationalen Nachrichtendi€nst.
der von der NBC in Pt. ft4oresby kommt, produzieft jede Sta,
tion, ausschließlich mit Einheimischen besetzt, ihr eigenes

NATIONAI.

BROADCASTING

COI/tlrllSSlON ol Popuo New Guineq

Die NBC ist eine gesetzlicho Körcers€haft, die durch öfferr-
l iche Mi t te l  f lnänzief t  wi rd.  Obwohl  s ie der  Regierung nahe
steht, ist gesetzmäßig ihre Unabhängigkeit veranken. Dies
wurde gesichert, um einen eventuellen Nlißbrauch einer späte.
ren Regiorung auszuschl ießen,  Sosehr s ich Austra l ien um t€ch.
n ische Hi l f€  bemüht ,  ganz uneigennütz ig scheint  d iese Hi l fe
nicht  zu sein.  Niugin i  k t  e in widschaf t l ich z.Z.  uninteressant€f
Staat, und eine Analfabetenquote von 77,3 % macnen srne
nach Gewinn ausgerichtete Investition auf längere Frht gesehen
kaum mehr schmackhaft. Schon ietzt best.eitet Australien
etwa 2/3 des Gesamt'Haushaltes in Papua-Newguinea. Die ae
wegung 'Papua.Eesena' ist für oin s€parates Päpua, Somare,
selbst Niugini au! dom Sepik-Gebiet, ist iedoch ein Gegner des
Tr ibal ismus,  sodaßes auch h ier  in  absehbarer  Zeh zu Stammes.
fehd€n und separatktischen Umtrieben kommen wird. Alles in
allem sewinnt man den Eirdruck, daß Australien ehrlich und
unter  n icht  unerhebl ichen f inanzie l len Opfern den Klotz
Papua.Newsuinea vom Bein haben wi l l .

Wir danken de/ austtalßchen Rottchdft in det BRD und Radio
Australia liir ihrc frcundtiche Unterttützung.

Iloll Handnth \pru.h ait Niek Denuth..len Dirc*tot van a a . a. o n m e rc id t Ra d rc H o nc ^ a n s u n d n,,'a a _e n s, o r, rc, Rddr 
\lt\ltn nlefJv| g,Ift

WWH: Wieviele Programme v1/erd€n von Commerciat Hong-
kong äusgestrahltT

ND: Eigenl l ich betro iben wir  dre i  unabhängige Srat ionen.
Zwei arbeiten in Kantonesisch, eine - für die ich ver
Entwortlich bin - in Engtisch. Atte Srarionen werden
in AM botrieben.

WWH: Warum afbei ten Sie n ich l  auf  FM?
NO: Dafür  g ib t  es versch ied ene G dinde.  Ein Haupth indernis

ist, daß die geografischen Verhältnisse hier, das Ter.
rain, die Aufstellung von FIVI-Sendern erschweren
wir  haben h ier  ja  auch v iete Hochhäuser.  Auch s ind es
die Leute njchr gewöhnt, Fl\,4 zu hören - der Regie-
rungssender arbeiter auch auf F[4, absr die HöreF
schaft kt sehf kloin. Wir sind oine komm€rzis e Sta.
tion, uhd wir m6inen, daß für uns der richtige Zeit.
punkt einfach noch nicht gekommen ist, auf F{V
umzusteigen; noch dazu in einer Phase winschaftticher

VVWH: Sie haben auf die retativ kteine Zietsruppe hingewie-
sen, di€ in Hongkong sngesprochen werdon kann, Wie
steht es da mit der Konkurrenz zum Regierungssen-
der ?

ND: Die beiden Gesel lschäfren hab€n jewei ts  o ine genau
definiede Rolle auf dem Kommunikationssekror. Wir
sind vor allem eine Starion, die L,nterhattung und
Informat ion br ingt .  Wir  veßuchen atso,  dem pubt i -
kum gonau das zu geben, was es eMan€t. Zugteich
konzsntr ieren wir  uns suf  d ie Behandtung akrue er
Ereignisse - mit €iner sehr starken Betonung der Lo.
kaln6chr ichten.  Wir  g lauben,  daß e iner  der  Hauptvor-
züge des Rundfunks isr, daß er gewissermaßen in das
Leben jedes Einzelnen eingebunden werden kann _

und indem wir  uns bemüher,  s ts ts  am Ort  dos ce-
schehens zu sein, etwa von ein€m Verkehrsunfatl
msch und über Telefon berichren, können wir den
Interessen der cemeinschaft am besten dienen.

VVWH: Gibtesstarke Unteßchiede beidenWerbeeinschat tun-
gon für  d€s engl ische und das chinssische PrcgrammT

ND: Ja,  unbedingt .  Die sroße N.4ehrzahl  der  Bevölkerung isr
chlnesisch - etwa 4 1/4 l\4illionen lvlenschen. Nur
erwa 2 % det Ejnwohner von Hongkonq sind nichr
Chinesen -  daher kommen die meisten Werbeein-
schaltunsen (und das gilt sinngemäß tur die presse, für
das Fefnsehen usw.) von chinesischen Auftraggebern.

WWH: Wem sehört Commercial Radio?
ND: Wir  s ind e ine pr ivate cesel ls .haf t ,  d ie von ceschäf ts-

leuten aus Hongkong gebi tdet  wi rd.
WwH: Plänen Sie auch d ie Ein lührun9 e ines TV Prosrammes?
NO: Wir  se lbst  haben im Augenbl ick keine derar t igen Ab

sichten, aber unsere Gesellschafr ist der Hauptaktio-
när  e iner  neuen TV-Slat ion,  d ie soeben gt6 ich neben
uns€fem Sende$bäude effichtet wird, Wir hoffen,
noch 1975 d€n Sendebelrieb aufnehmen zu können.
Wir werden auischließlich in chineshch ausstraht€n
und wol len vor  a l lem ein Erz iehungs-  und Soziatpro-
gramm machen. Der komnerziette Wettstreir mit den
anderen Stationen wid sich auf eioige wenige Seode-
stunden pro Tag boschränken.

WWH: Kommen wir  zurück zum Rundfunkprogramm. Sie
habon e ine Menge, ,Phon€.on, , -prosramme, atso Tete.
fongespräche mit Hörern. Was ist der Sinn sotcher
Sendunqen?

ND: Das läßt  s ich v ie l le icht  am ehesten mi t  e inem Hinweis



Studio un.l Konnolbaum ran Radia Hong Kang
lrota: Hongkang CDrcrnnent InJDtmation Setvicet)

Die beliebte!t.h Sprecher.ler beiden Runt)funkstattunen ü
Hangkong beteiligeh sich an eiict Aktiön ,,Haltet Hangkong
rerl lrat.: Honskoüs Garerhneht lnfornation Setuicer)

Panel Dßcüsion in Femsehstudio des Regieruhcßenders
i Fo to : Ho nskong Gawrnne ht Infotmation seDices )

Commcrcial
Radio
Hongkong

Dos MarkenzLrhen von CR

Das Ceböude roh Cannetcial Ra.lio, daneben det Bdüptatz

ltu di. nerc Tv-Stdtion. lForc: CR)

Die Prcßndgelin eines Kinder llettbewetbs van Connercial



auf di€ besondere Situation Hon0kongs efktären. Wjr
leben in einer Kolonie; es gibt hier keins gewähhe
Besieruns. Die lv€dien sind daher oft ats ,die eisent-
lichen Oppositionspadeien" bezeichnot worden. Das
stimmt natürlich nicht ganz, wir sind ja nicht imm€r
in Opposition zur Verwaltung - aber mit diesen
,,PhonFon",ProSrämmen geben wir don Leuten eine
I!,1öglichkeit, in der Öffenttichkeit ihre [4einung zu
lagen, und zwar über jedes cebiet. das sie interessien.
Natürlich wird da die Segierung getegenttich etwas
kritisiert - und manchmal wird sie sogar getobt. Eins
haben wir uns zum Prinzip qemacht: Wenn wir einen
Anruf bekommen, etwa mit einer Ktage über eine
beltimmte Verwattungsstette, dann rufen wir rugteich
auch diese St€lle an, !ägen: Da ist ein Hörer, der diese
oder jene Berchwerde vorzubringen hat, und so met-
det sich also auch der Regierungssprecher zum Wort.
Ivlanchmal kommt e! zu einem richtigg€henden Diatog.

WWH: Auß€r Japan könnte ich mir in diesem Bereich Asiens
kein anderes Land vorstelten, in dem ein deraniges
Programm gestatret und gefördert würde.

ND: Das ist richtis. Es ist berrübtich. daß ein asiatisch€s
Land nach dem andsren die Presre und tlteinunss-
freiheit eingeschränkr hat. Wenn auch viete dies€r
Länder der Presse noch eine gewkse Freiheit tarsen,
iehen sie doch in Rundtunk und Fernsehen d ie sröße-
re Macht und versuchen, sie zuerst unter Kontrotte
zu bnngen.

WWH: lst es nicht gel€genttich ein wenig rilkant, ein,,phone.
in','Programm zu machen? Was tun Sie, wenn ein
Hörer plötzlich über die Stränge s€htägr7

ND: Bevor jemand überhaupt auf Sendung kommr, wild
er von einem unlerer lvtitarbeiter kurz betrast: Name,
Telefonnumm€r, lnhalt der Anfrage oder des Beitrags.
Wenn der Hörer aul Sendung geschattet wird, geht
das über eine Verzögerunssteitung. Wir strahten in
Wirklichkeiteine Autzeichnung dess€n aus, was sieben
Sekunden zuvor gesagt worden ist. Wenn atso iemand
€twa plötzlich ins Ftuchen kommt oder otwas Unver
antwortliches sagt, drückt der tvoderator einfsch auf
einen Knopf. lvlit einigem ceschick kann man sogar
ein €inzelnes Won ,,ausbtenden,,. Zum Gtück haben
wir äuf diese Einrichtung noch nie zurückgreifen

VVWH| lch n€hme an, daß Sie nicht viele Empfangsberichte
a'rs dem Ausland bekommen. Wenn diesäber der Fatl
ht - gibt es dann eine OSL-Karte oder einen Bestäti
gungsbriefT

ND: lch leite djese Briefe immer nöh prüfung der Detaits
an unsere Tochnische Abteitung weiter, und es kt
anzunehmen, d6ß diese dem Hörer schre,or.

WWH: Herzlichen Dank, Nick D€muth. Und nln zu Badio
Hong Kong und Herrn Waiien Scott.

WS: Radio Hong Kong ist eine Regierungsnätion, ein nicht
kommerziellor Eetrieb. Wir betreiben vier programme,
zwei auf A[4 und zwei äuf F[4, ieweits in Cantoness
'.,nd Enslisch. Auch fijr TV haben wir für iede der
be;d€n Sprachen einen eigen€n Kanat.
Unsere All-Stationen arbeiten von sechs Uhr früh bis
lvlitternacht. Wir würden gern rund um di€ Uhr sen-
den, aber da gibt es einige Schwierigkeiten. Wir wis.
sen, daß die übedüllten Wohnhäusor in Honskons
nicht üb€r die beste Schalldämmung verfügen. Di€
nächtliche Belästigung der Nicht-Hörer wäre atlo zu
groß. Die F|V-Stationen ssnden 80-90 Wochenstun-

den. Män spricht dävon, daß es nächstens äus Budget.
gründen einise Ejnschränkunsen seben wird, aber
dies würde ausschli€ßlich Flvl botroffen.

Welche Haupteigenschaften hat das Programm?

wir brinson zu jeder vollen Stunde Nachrichten und
übernehmen auch Nachrichtenprogramme der BBC.
Daneben bringen wk natürlich das übliche Programm
einer typischen nundfunkstation.

Wie weit reicht &s Empfanglgebiet?

Uber Hongkong hinaus, nach lvlacao, der portugiesi-

Und in d ie Volksrepubl ik  China .  .  .
Eiqentlich sollten unsere Aulstrählungen so abge.
schilmt werden, daß sie China nicht efieichen. Das ist
technisch aber nicht ganz möglich. Von den rund
tausend Flüchtlingen, die monatlich über die creflze
kommen, hören wir imm€. wieder, daß elner der
Gdnde iür  ihren Entschluß d ie In iomat ionen v ia
Radio Hong Kong gewesen sind.

Und wie beliebt sind hier die Programme von Radio
Poking?

NIan hölt vor allem Rädio Kanton. D€r Send€r fällt
hier so stark ein, daß ünser englisches Programm ge
legentlich,,erschlagen" wird.

Wie seheo Sie das Konkurrenzverhältnis zu Commer

Wir konkurrier€n nur aul eei Gebieren: Pop Music
und Nachrichten. Wir haben übrisens jahretans die
kömm€rzielle Rundfunkstation mit Nachrichten ver
sorqt. Jetzr machen die Leute atte 30 Minuten ihr
eigenes Nachrichtenprogramm, und das setzt unsganz

lst es nicht sehr schwer, für zwei völtig veßchiedene
Bevölkerunsssruppen ein Prosramm zu machen?

Das macht uns viel Kopfz€rbrechen. Natürlich musen
die [4usikproqramme differenziert werd€n. Probtema.
tisch wird es vor allem b€i der InlormationsveßoF
gung. Die meisten Report€r sind zweisprachig - aber
bei ihrer Berichternattung müss€n sie von ofr gegen-
s:itzlichen Gesichtlpunkten ausgehen. Wenn wir uns
sn dss englischsprechende Publikum wenden, können
wir ein höheres Eildungsnivea! voraussetzen. Sendsn
wir in Chinesisch, müss€n wir jedes Detail orklären...

Haben Sie Kontakt zu BFBS, dem britischen AlmeF
sonder in HongkongT

Wir übernehmen einise Programme von BFBS, vor
allem Musik,dä die Station selbst eig€ntlich nur inn€F
halb der britischen I\Iititiireinrichtung€n empfangen

Wieviole I\Iitarbeiten arbeiten für Radio Hong Kong?

lvl€hr als hundert - eins.hließlich d€r Techniker. Si€
sind übrisens nicht bsi Radio Hong Kons ängene t
sondern bei Cable & Wireless, das unsere Antagen be.
tr€ibt. lch glaub3, €s gibt kum ein Länd, das nrcnr
durch oinen l4it.rbeiter bei Radio Hong Kong vs-

Radio Hong Kong ist ätso so kosmopotitisch wie die
Kolonie s€lbst. Herzlichen Dank für das cespräch.

WS:

WSI

WS:

WS:

WSI

WS:

WS:

WS:
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Newconer t)et.ten in clieser ?buderci Anrcsunsen finden, rn
mehr Nlrtzen alts unseren Hobby zu ziehen; den Odtimen
scha.let et nicht, selegentlich on die Ptobleme und Schwietig-
keiten eines Anftnryn ennnett zu we.ilen - un.l auch fiI alte
Hasen ist Routine allein noch kein Gotutt d6lü, einnal Top-

wwh seßYice

Flugfunk bietet mehrere lröqlichkeiten: Flugwetterdienste
sibt es in Fonie, CW und RTTY. Auch hier ist die Anzahl der
aufzunehmenden Volmet' und Met€ostationen eher begrenzt,
und wenn auch die meinen zivilen Dienste bestätigen, ist es
doch nicht immer ganz leicht, zu einer OSL-zu kommen. lvli-
litärstätioneo hüllen sich - von wenigen Ausnahmen abgesehen
- überhaupt in Schweigen. Die Aulnahme von Volmet-Pro,
gramm€n ht harmlos, verglichen mit dem lvlithören vonTraffic
zwischen Flugzeug und Bodenstation -: dem zweiten Haupt
thema des Aero-Dxens. Zwar wickelt sich ein Großteil der
Verbindunsen auf den UKW-Frequenz€n ab, doch sibt es au}
reichend viele Kanäle auf Grenzwelle und Kurzwelle. Mit eini-
gem Fleiß kann rnan etwa 50 veEchi€dene Stationen aufneh-

Eine drjtte Möslichkeit Iür AercDxer ist der Empfäns von
Bakensendern (NDB u.dgl.) auf Lans-und tvtittetwe e. Der
geringen Reichweite wegen sind aber am On immer nurwenige
Stationen dies€r Ad zu €mpfängen. Nurwer viet unteMegs isr,
kann seine OSL-Sammlungvergrößern. Die Bestätigungspolitik
(PPC) ist erstaunlich gut.

Sämtliche für die Beobachruns von Ftuqfunkdiensten erfordeF
lich€n Grundinformätionen sind im adxb,o€-Bademecum ent-
halten.

Die Gruppierung bei den Seefunkdiensten {Maritime) ähnetr
den Aerodiensten: Wettermeldungen und Prognoren, Kontakt
zwiscten Küsten- und Seefunkste e, Naviqärionrhitfen, Anfäc
ger stellen sich meist auf die int€rnationäte Not, und Anruf-
frequenz und fahren so mühelos ihre ersten OsOs. Sie solten
aber wissen, daß 90 % aller aul 2.182 gemachten Empfänge so
viel wert sind wie für den Brielmarkensämmler eine [,4ärke. d€r
eioige Zhne fehlen.
Den Träffic zwischen Küsten- und Seefunkstele aufzunehmen,
ist eine durchaus unmoralische Sache, dä es sich ausschtießtich
um pravate oder gerchäfttiche tvlitteitungen handett, die -
selbst wenn sie ,,härm losen" Inhatts sind - für fremde Lauscher
nicht im geringnen bestimmt sind. t\Ian so te die Empfangs-
beobachtu ngen desha lb aussch tießtich auf CO u nd V- R ufe sowie
Tertdurchsagen beschränk€n. In Fonie kommt man da nicht
weit; die im adxb.oe,Vademecum erschienenen lJnterlaoen
lKenner der Küsrenfunksrett€n) haben aber hi€r eine Br;he
geschlagen: Selbst mit bescheidenen l\,torsekenntnissen eF
schließen sich ietzt dem Hörer hundertevon Stat;onen - inkt.
vieler militärischer Dienrte, von denen alterdings nicht viel
Hilfe zu erwaft€n ht.
Unter PTP werden vor attem Postfunkdienste aufgenommen;
€is€ntlich zählen zu dieser cruppe aber. e Funkverbinduns€n
zwischen zwei stationären Stetten. Die Dienste werden betrie
ben vofl staatlichen Stetten und von Drivat€n Gesettschaften
wie Cabie & Wiroless u.dgl. Etwa tünfzis Station€n können in
Fonieaufgenommen werden;aut CW sind es wesenttich mehr -
hiergibt es für DXer noch viel Neutad zu erforschen.

Vom Newcomcr zum Top-OXer ([l

Spezialittan lBben e. lchtrerer

Die wichtigste Voraussetzung für die B€obachtung anderer
Funkd:enste als kommerziett€r Rundfunkstationen ist der
Emp{änger, mlt dem SSB demoduliert werden kann und der
einen möglichst lückenlosen durchgehenden Frequenzbereich
hat. Wer nicht über ein solches cerät verfügt,wer nür über die
Enden des Rundfunkbandes ein p3ar kHz hinaushören kann,
wird zwar einige zusätzliche Srationen aufnehmen könn€n.
aber kaum davon profitieren.
Welchen Sinn hät es überhaupt - vom Amateürf'rnk abg€sehen

andere Funkdlenste zu b€obachten? BC,DXer 2ucken die
Achseln und sind um eine Antwort verlegen; LJtitity-Fanr hin-
gegen können sich den Nlund zerreden mit vietertei Aroumen-

Feststeht, daß man sich ins crenzgebiet der Legatität begibt,
wenn man die Aussendungen fester oder be egticher Funk-
dien*e aufnimmt. Die cesetze sind hier s€hr srreng, und daß
d€r Richter ausbleibt, liegr nur darän, daß es sehr s€treneinen
Kläger gibt. lm Zweifelifall nützt iedoch der Hinweis wenis,
daß auch die ,,verbotenen" Stationen häufig mit OSL-Karte
oder doch zumindert mit OSL-Brief bestätigen. Streng genom-
men, darf der Hörer auss.htießtich ,,Nachrichren an ale,.äuf-
nehmen (CO-Rufe) sowie Testauss€ndungen {Voice [,tirror
u.dgl.). Er hat aber nichr das Becht, über sotche Empfange
beobachtungen Mitteilung an dritte Personen zu mächen -
und gerade hier beginnt die Schwierigkeit: tm cegen$tz zum
Rundfunk-Dxen bleiben dem durchschnirttichen Hörer auf
allen anderen G€bieten die Informationsquelten meist veF
schlossen. Nur dar gemeinsam€ Aus /erten von Adressen und
Frequenzlisten, Fachliteratur, die gegenseitige Inlormation,
das Anlegen von Käneien u.dgl. hitft, den Dschungel der
,,UNlDs' etwas zu lichten. Die einzige Chance des utititv-
Dxers liegt darin, bei den berroffenen Ste en Verstindnis Iür
sein qu.ri ill€gales Geweöe zu finden.
Welche Funkdienste können empfangen werden? Wo tiest die
lvöglichkeit, sich zu spezialisieren - denn ,,Uti ty,. ist ja ein

Noch am harmlosesten ist der Empfang von Zeitzeichen- und
Normalfrequerustarionen. Ein Großteit der Sender dient wis-
senschäftlichen Zwecken, die Ausstrahlungen sind öffen ich
und dürfen daher von jedermann empfangen werden. Diere,
silt jedoch nur bedinst lür Hörer in der BRD, die z.B. fürden
Empfang des Zeitzeichensenders OCF77 aut77.5 kHz sosär ein€
Extra-Gebühr erlegen müssen.
All€rdings ist nur ein knappes Durzend Stationen beiuns reget-
mäßis aufzunehmen, und interessant wird die Sacheerst. wenn
man d€n Zeitzsichenaussendungen der Marinedienne und der
Armeestationen nachspün - und damit schon wieder in di€
Zwickmühle der ltl€galität gerät. Ausführtiche Informationen
über Programm und Bestiitigungspotitik dies€r Srärionen ent-
hält €ine Sonderpublikation desWWDXC, die beidiesem bszo-
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Die Frequenzlisten dierer Dienste sind den Hörern mittlerweile
zuqänglich; zumindest di€ Fachreferenten der Klubs verfügen
über die wichtigsten unterlag€n - die Hauptlchwierigkeit liegt
in der Beschaffung der Adress€n. Zwar gibt es auch hier voll-
ständige Aufsteltungen, doch haben er zum Glück di€ Klubs
bisher verstanden, auf die Veröffentlichung der Informationen
zu ve.zichten. Es ist zwar betrÜblich für den einzelnen Hörer,
har aber bisher verhindert, daß die Stalionen dürch eine Flut
von Empfangsberichten ve.ärgert und damir zum Einttellen
der Bestätigung ve.anlaßt wurden.

Funklernschreiben komnt auch unter Dxern immer mehr in
Illode. Konverter und Schreiber wefden um Spottpreise ang+
boten, und auch der ursprüngliche Informätionsmangel ist b*
hoben. Wer RTTY fahfen will, muß vor allem einen üb€raus
stabilen und tr€nnscharfen EmpfängEr besitzen. Aller weitere
ist Bastelei u nd technische Spielerei. RTTY ist keine Prosramft
qu€lle an sich, sondern eben €in€ besondere Eetriebsart, in der
man praktisch alle Utility-Grupp€n empfangen kann. EinzigE
Spezialität: die Press€dienst€. Das Mitschreib€n der Agentur.
meldung€n ist aber eindeutig verboten.

Für Spezialisren sibt es noch viele reizvolle Gebiete. Vom
Ferns€h-Dxen über den Empfäns von Geheim- und Unter'
grundstationen bis zur B€obachtung von Faksimile und Welt'
raumtunk. Wenn die Weiden von heute abgegrast sind, wird
sich die Aufmerksamkeit der Ut;lity"Dxer und Rundtunk-
lreunde sicherlich ienen Gebieten zuw€nden.

17. MAI 1975: TAG DES
WELTFENNMELDEWESENS

Zur Erinnerung an die Unterzeichnung des ersten Internatio-
nalen Telesrafenvertrases und die Gdndung der Internationa-
len F€rnmelde-Union (UlT)  vor  110 Jahren besehen d ie Mi t -
sli€dsländer alljährlich am 17. Ivlai den Welt'Fe.nmeldetas.
Sein diesjährig€s l\rlotto:,,ti&teorologie und Fernmeldewesen"
will d€utlich machen, wi€ ens die Verbindunsen und Eeziehun.
gen zwischen der Nachrichtertechnik und der M€teorologie
sind, jenem Zweig der Wissenschäfr, der sich mit der ElfoF
schung des Wetters und Klimäs befäßt.

1855 s6tss intsrnalionalss Sturmwarnsvslsm

Wetterbeobachtung war bereits für die Völker und Kulturen
des Altertums eine unverzichtbare Notwendigkeit. Doch erst
der Telegraf eröffnete der Wetter€rforrchung die Möglachkeit,
weltweit meteorologische Daten zu $mmeln als Grundlage für
das Erstellen von Wetterkänen und regelmäßigen Wettervor.
hersagen. Unbewußt haben dämit seine Ertinder eine revolutio-
näre Entwicklung auf dem Gebiet der l\Iet€orologie eingeleitet,
die auch heute im Aitaher von $tellitenfunk und tls€rsüahl
noch nicht abgeschlossen ist.

Bereits vor der Gdndung der UIT konnte dank der Telegrafie
ein internationales Sturmwarnsystem auf dem europäilchen
Kontinent aufgebaut we.den. Die erste gedruckte Weftermel-
dungwurde lEsTvomdamals im lvlittelpunkt stehenden Päriser
Observatorium herausg€geb€n, das mit Brüssel, GenJ, Lissäbon,
Madrid, Rom, St. Peteßbürq, Turin und Wien ständige Tele
grafenverbindungen unterhieh. Der internationale Handel sorg-
te schnell dafiir, daß die Telegrafenverbindungen bald den ge
ramten Erdball umspannten. Davon partizipi€rte wi€der die
W€tteF und Klimaforschung.

"lvoRLD WEATHER wATcH" durch satsllir€n

Die Besonderheiten dieses Wissenschaftszweis€s machten 1874
die Entwicklung eines speziell€n Kodes für telesrafische Wet'
ternachrichten erf orderlich. Weitere Wünsche der Meteorologen
erfüllren die in der UIT zusammengeschlosrenen Fernmelde
verwalrungen mit der Einfiihrung des gebührenbegünstigten
,,Wetenelegrammy', mit dem zugleich der Vorteil einer be
vorzug,ten UbermirtlurB verbürden war.

Die Funktelegrafie ermtiglicht€ Anfäng dieses Jahrhunderts
schließlich eine systematilah€ WetterdatenerfassurE auch in
ienen Teilen der W€lt. die mit Land. oder Seekabel noch nicht
verbunden wa.en. Eine ,dritte Dimension" eröffnete sich der
lvlet€orologie nach dem Ersten Weltkri€g mit der Möglichkeit,
auch die WetteNerhältniise in derAtmosphäre zu beobächten.
Mit Radiosonden bedückte Wetteöallons erfüllen s€itdem
diese Aufgabe in m€hr als 30 km Höhe.

Die Erfindung dss Radaß im Zweiten W€ltkrieg gab weit€re
Anstößo, insb€sondere für dis Fortsntwickluns der Flussiche
rung. Doch ohnedie känstlichsn Satolliten mit ihren speziellen
technischen Einrichtungen lür die \,V€ttsrforschurE wäre
,.WOR LD WEATHEF WATCH", wi€ das weltweite meteorolc
gische Beobachtungsrystem gsnannt wird, nicht komplett.
Diese neue Eeobachtunsstechnik, die 1959 mit Vanguard ll
begann und mit TIROS ll fortq€sdzt wurde, liefert heute
exakte Fotos über älle F.ktoren. die unser Wetter beeiß

Srielkind AnEtsurfunk

Das Mithören aul den Amateurfunkbändern ist völtiq tegat.
Umfassende Inlormationen sind i€dermann zugänglich. OSL-
Karten zählen zur Selbstverständlichkeir. Die Ausbaumöqlich-
keiten sind groß - bis hin zum Ablegen der Lizenz zum Be-
trieb des eigenen Sendeß. Trotrdem tührt das Afu-DXen in
BC-Klubs ein Aschenbrödeldasein. Warum?

Vielleicht li€st es daran, daß fiir Afu-DXen eine spezielle B€-
triebst€chnik erforderlich ist, daß &r Hörer unbdinst eine
easene OSL-Kane haben muß und daß nur die lvitgliedschaft
bei einem Amateurfunkklub dis lvtiglichkeit bjetet, über das
Büro und damit kostensparend Emptangsbeslätigungen zu be
kommen. Afu- K lubs sind aber BC-DXern gegenüber b€merk€ns.
w€rt verständnklos 'rnd hier gilt es noch viale Brücken zu
schlagen.

In den vergangenen Jahren hat sich Amateurfunk beiden DX-
Klubs doch mehr durchgeseizt. Bei den meisren Diplomen für
gemiichten Betrieb werden auch Amateurfu nk-OS Ls anerkannt.
Auftallend viele lizensierte Amateurlunker w€rden Mitgliecler
der BC-Klubs, weil sieden Zus6tznutzenderw€ltweiten Rund-
funkinlormation nützen wollen. ln aller Besdeidenheit kann
man also lür die Zukunft günstige Prognosen stellen.

Auch für ,,Newcomer" sibt es hier - wie überall- Lorbe€ren
zu ernten. Noch vor wsnisen Jahren konnte kaüm sin SWL
RTTY aulnehmen - heute gibt es aktive Gruppen, und bäld
wird auch der erne ,,3eh.Bericht" über SSTV vorliegen.
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Inlernalionalc Funkausrlcllunc Berlin 1975

l,loderne Informations- und Unterhaltungselektronik aus drei
Edteilen präsentiert sich vom 29. August bis zum 7. Septem'
ber auf der ,,lnternationälen Funkaussrellung 1975 Berlin".
Oamit verheißt auch die dritte Revueder Massenmedien Rund-
Junk und Fernsehen, die in intehationalem Rahmen in Berlin
äusgerichtet wird, eine glanzvolle Offerte von Geräten, Anla,
gen und Programmen. Zugleich mit dieser auf deutsch€m Bo-
den dreißigsten Funkausstellung erfülh sich eine neue Konzep-
tion - das auAewogene DreiEbenen-Prinzip: konsequente
Produkrinformation für ieden Verbraucher, fundiene Technik-
information für interessierte Laien, gezielteSpezialinformation

Die neuartise Produktinformation ist im vip VerbraucheF
Infomations-Proqramm veMirklicht. Ersrmäls kann sich jede.
Besucher an besondeß gekennzeichneten Anlaufsrellen der
Ausstellungsstände gänz individuell unterricht€n lassen. Dazu
wuftle ean Leitsystem entwickelt. dar d€n lnteressenten zief
sicher zu den Herstellern führt, die die von ihm gewünschren
Erzeugnisse offerieren. Besucher mitdem Wunsch nach weiter
gehender Technikinfolmation erhalte. Einblick in Forschung'
und Entwicklungsarbeiten, aber auch Aat in kritis.hen Service-
fragen. Für die Fachwelt schließlich wird es Taqunsen und
Kontakttreffen geben. Darüber hinaus wollen lndusvie, Handel
und Handwerk auf zwei ölfentlichen Podiumsdiskussionen zu
aktuellen Verbrauchedragen St€llung nehmen.

Schon jetzt ist eine volle Belegung des gesamten lvess€geländes
Berlin, das rund 88.000 qm überdachte Fläche in 24 Hallen
und 4 Pavillons umfaßt, gesichert. Für ein umfänqreiches Rah-
men- und Schauproqramm wird auch das 40.000 qm große
Freigelände mit seinem attraktiven Sommergarten .genutzt.
Bisher haben sich weit über 200 Aussteller aus dem ln- und
Ausland angemeldet, aus der Bundesrepublik Deutschland die
gesamte Branchenindust.ie. Aus heuriger Sicht wi.d man. ein-
schließlich der verlretenen Firmen, Ausldndser?euqnisse aus
Belg ien,  Dänemark,  F innland,  Frankre ich,  Grcßbr i tannien,
Hongkons,  l r land,  l ta l ;en,  Japan,  Kanada,  der  Republ ik  Korea,
den Nieder länden,  NoMegen,  österre ich,  Polen,  Rumänien,
Schweden, der Schweiz, Singapur, Spanien, Taiwan, Ungaro
und den USA. also aus 23 Länder.. vorfinder'.

Zwei wichtige lvlerkmale kennzeichnen die Präsentation des
Angebots: lückenloses Spektrum des internationalen Entlvick,
lungsstandee !nd Voßtellung aller l\Iodelle im praktischen
Betrieb. Dies bedeutet für das Publikum wie äuch für den
Fächmann eine Or ient ierungsmögl ichkei t  ohnegle ichen.  Aus,
gestellt wid all das, was Unterhahungselektronik im weitesten
Sinne bedeutet: Fernseh-, Rundfunk-, Phono, und Tonband-
geräte, HiFi' und AV-Geräte und -Anlagen, bespielte und unbe,
lpielte Ton- und Bildträqer sowie eleküoakultische Bauteile
und Empfangsantennen, aber auch Sendeanlagen und Studio-
e inr ichtungen,  Fachl i teratur  und sämt l iches in  der  Unterhal -
tungs€lektronik gebräuchliches Zubehör. Schwerpunktedürften
Farblernrehempfänger aller Bildschirmqrößen und Komfort-
stufen, HiFi-lvlusikanlag€n des Stereo- und Ouadro-Bereichs
sowie - nach ihrem bekannt s.hwierigen Start - audiovisuelle
Geräte mit nun auch viels€itigem Programmangebot sin.

Wied€r Partner: ARO, ZDF ünd Bun&sDost

Das direkte Gespräch mit dem Hörfunk- und Fernsehteitneh-
mer stellen die beiden Sendeorganisationen der Bundesrepu-

bl ik ,  d ie Arbei tsgemeinschaf t  d€r  Rundfunkansta l ten der  Bun-
desrepubl ik  Deutschland (ARD) und das Zweire Deutsche
Fernsehen (ZDF), in den Vordersrund. Daneben bieten sie
d€n Ausstellungsbesuchern die leltene Gelegenheit, Top-Pro,
dukt ion€n beiwohnen zu können.  Dafür  s tehen d ie Hal len 1
{äk Großprodukt ionsstudio für  ABD und ZDF),6A (ZDF}
und 18 (ARD) sowie das Fre igelände zur  Ver füsuns.  Diese
Veränstaltungen und tigliche Aussteltungsberichte werden die
Fernsehzuschauer und Rundfunkhörer im gesamten Bundet
gebiet das bunte Geschehen am Schauplatz Berlin mirerleb€n
lasen. Auch Sendeanstalten des Auslands bekunden ihr lnter
esse und haben sich angemeldet. Ein ebenso treuer Panner der
Funkausste l lung wie ARD und ZDF is t  d ie Deutsche Bunde$
oost. Sie wird sich mit einer effektvollen Sondeßchau beteiii-
gen, die sie als modernes und vielseitiges Dienstleistungsunte.
nehmen in Gegenwart und Zukunft äusweist.

Zwei bemerkens verte Bereicherungen der diesiährisen Funk-
aussterlung stellen die Beiträge der einschtägigen Instjtute der
Technischen und der Freien Univeßität Bertin und des Hein-
rich-Henzlnstituts Bertin sowie des Branchen-Fachhandets
und .Fachhandwerks dar .  Auf  e inem Infomat ionsstand Kom-
munikationstechnik weden mit der Ausste ungsmaterie im
Zusämmenhang stehende wissenschafttiche Arbeit;n dernon-
stliert und allgemeinveßtändtich ertäutert. Ein kofiespondie-
rendes vortragsprogramm wird sich u.a. mit den Grundtat-
sachen des stereofonkchen Hörens und mit dem Wesen und
der technkchen Beherrschuns der Farbe befassen. rm wrssen,
schäftlich-technischen Bereich ist fernerder Wettbewerb..Jun
ge Forshe.  am Werk"  hetuorzuheben:  Auf  der  Funkausstet .
lung werden die Preke verliehen und die preisE€krönten Arbei

Ebenfalls eßtmalig ist ein gem€insames Informations- und
Kontaktzentrum von Fachhandel und Fachhandw€rk. Eswird
ean€ modernst äusqestattete Werkstatt der Bundestachgruppe
Radio- und Fernsehtechnik, ein€n lVusterladen der Deutschen
Radio- und Fernseh.Fachverbandes und eine Kontaktstelle flir
die in- und ausländischen Fachbesucher aus Handel und Hand-
werk organisch zusammenfassen. Zw€i fundiene Fachtagun,
gen di€ eine vom Handwerk, die andere vom Handel orsani,
siert - ersänzen diese Aktivität.

Sonderichausn, Vorträge, Trsfi sn

Nlit weiteren Vortragsveranstaltungen und Trefj€n rs zu recn,
nen. Fest angemeldet haben sich bereits die Hermann-Obenh,
Gesellschaft im Verein mit der Technisch-Literarischen Gese .
schaf t  (TELI)  e.V.  und der  Studienkre is  Rundfunk und ce
khichte e.V. Eine Zusammenkunft der deutschen Rundfunk-
pioniere will das Deutsche Rundfunkmuseum afiängi€ren, das
in seinen Räumen unter  dem Funkturm in Zuummenaroer
mi t  ARD und ZDF den Rundfunk in  ät ter  W€tt  und das Inter-
nationäle Korespondenten, und lnformationsnetz derbundes-
deutschen Sendeanstalten dsßtellen möchte. Während der
Ausstellungstage bemerkenswen ist ferner die Preiwerteitung
der qrößten deutschen funktechnischen Zeitschrift für ausge-
zeichnete Wettb€werbsarbeiten und ein internationater Fach-
presse.lnformationsrtand, auf dem die jüngslen Exemplare der
Fachzeitschriften und Jährbücher dieses Gebiets 2ur Einsicht
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sn'h aktuell
EDXc.KONFERENZ 1975

Vom 16.-18.5.  fand d ie d ies jähr ise EDxc-Konferenz in  Bra '
brand- unwei t  von Aarhus in  Dänemark.  s tat t .  A ls  EDXC-
Generalsekretär  wurde Rudol f  Heim aus der  BRD sewähl t .  Die
drei Tage d€r Konferenz boten Gelegenheit, mit Vertretern
von Rundfunkansta l ten wie Arne Skoos {Fadio Sweden),  D.
Speekmanund J im Vastenhoud (Radio Neder land) ,  lVr .  Kenne-
dy von der BBC und Herrn Thiele von der Deutschen Welle
sowie anderen Vertretern der DX-Welt wie Jens Frolt {WRTHI
zu rprech€n. Di€ Vertreter der Rundfunkanstalten stelhen sich
den Fragen eines interessienen Publikums. Jens Frost sprach
über die Arbeit am WRTH und entschuldigte däs späte Erschei-
nen dieses Jahr mit einer Kombination von Zufällen und Streiks
der Transpo(träger. Das WRTH hat eine Auflage in 1975 von
37.500 StÜck und findet eine weltweite Verbreitung. In den
meisten Ländeh des Ostblocks jedoch ist es nur Büchereien
zugänglich. Die Zurammenarbeit mit den Regional- uf,d Lo-
kalstätionen könnte wesentlich besser sein, teilweise wird nur
auf 40-20 % der äusgehenden Fräqebogen geäntwodet. Beson-
dersschwierig ist hier Lateinamerika, Tone Ekblom, der diesen
Teil zusamm€nltelh, informiene auch kurz hiedber. Au{ die
vielgestelhe Frage, wärum einige Frequenzangaben im vorderen
Teil der Frequenzliste widersprechen und umgekehd, antwor,
tete lvlr. Frost, daß die Frequenzliste {zusamm€ngestellt von
Anker Peteßen. der dazu ebenfalls noch Stelluns nahm) immer
aktueller ah der Hauptteil sei. lnformationen in letzter I\Iinute
lassen sich eben nur dort unterbringen. Anker war der tveinung,
daß der Vorschlag, auch bei der Frequenzliste ein Zeitschemä
einzuführen.  zwar für  den DX'er  h i l f re ich sei .  aber  immerhin
soviel Zeit kosten würde, daß das WRTH dann erst im Februar
oder März erscheinen würde. Jim Väslenhoud berichtete über
die Technik und Ausbreitunqsbedinsungen und war für die
weitere Entwicklung der Kuzwelle der Ansicht, daß es, s€lbst
über einen längeren z€itraum ses€hen, kaum SSB- od€r ISB-
Send€r für resulären Rundtunk s€ben wird. Die Zeit, die man
braucht, um eine deratige Umrünung zu veranlassen, beträgt
die durchschnittlich€ Lebensdauer eines Gerätes und damit
etwa I 5 Jahre. J im ber ichtete des weiteren noch über die VoF
und Nachteile der R€laisstationen und m€inte, daß es noch in
ferner Zukuntt liege, bis ei zum dnekten Satellitenempfang
käme. Hen Thiele verlas einen Repon üb€r die DW'Malta. Die
Programmsestaher einiger DX'Programme referierten über ihre
Programme, später wuden in 4Gruppen neue Vorschläge dafür

Alles in allem kann man sagen, daß diese EDxc-Konferenz
nicht zul€tzt wegen des Dx-Forums sehr informativ war. Be.
sond€rer Dänk gilt Caral Feil und seiner Frau, die in ihrem
Haus in Hinnerup insgesamt 7 OM aus der BRD behebergten.

Nächste EDXC-Konferenz: 27.-30. lVai 1976 in Hilversum. VeF
ansta l ter :  BDXC.Radio Neder land.

lesenDpiele
Loth6r Hinz

De. Beitra€ über Indonesien ist grJt durchdacht und verdiert
meine AnerkennurE. Eine Frage bleibt j€doch, zumindest für
den sprachlich nicht vorbelasteren OlVl. Die Frage nämlich, ob
die Stationsansagen etc. genauso ausgerprochen werden, wie

sie geschrieben werd€n. Vergloicht man mit anderen Sprach€n,
etwa Französisch, so fällt auf, daß viele Wöner - fast alle -

anders ausgesprochen werden, aß rie auf dem Päpier stehen.
Sollte diesauch bei Indonesisch der Fall sein, so sind die in dem
Bericht zahtreich vorhandenen Stationsansagen tür einen Nicht'
Fachmann relativ nutzlos.

Re.].: Wie .lie Tonfolge in Satz ßt au.h die Ausprache ein'
zelnet Wotte öhnlich *ie in DexßchelL Jeder Bu.tutobe Sibt
einen einzelnen Laut wiede\ eu z.B. \'t.l ako e-u ausge9pro'
chen Das J liegt in Aussptoche zvischen dsch und di, dos y
repnisentiert dei Laut\9e.t i und T,I liegt 214ßchen ti und ßclL
Die Retonuns liest in.ler Reselauf.let letzten Silbe.

NOCH EIN LESERBRIEF

lch weiß schon, was ich tät

DXen.

Kissinger in lVittelost
spielt so gerne Stille Post.
Was verschafft er sich da schn€ll?
Eine Menge OSL.

SPD hat OSB
CDU ruft CO
F.J. Strauß ist unbequem
er macht zuviel ORM.

Es war ein DXer in Hasen,
den durfte kein Mensch etwas fragen.
Als einer ihn stöne,
äls der OM grade höne,
da hat er ihn glattweg erschlageo.

Woll Harranrh

My English ist not so onFwall-lree like th ol your shelf,
peopla. This is the botbm why I not can undernand some
parts of World Wide Hearing. lf you think you must ratk in
foreign language why nor equal in Boarisch or Plaft?

üechoik ioüenn
Nach einem guten Vierteljahr Arbeit als Tech nik- R edakteur für
wwh beschleicht mich immer öfter das Gefühl, daß die m€isten
Leserihre Aufgäbe verkennen. Sie lesen, was wwh ihnen brinst,
n€hmen es zur Kenntnis, und dann ? ? ?

Keiner weiß, wardann passiert, denn ein Echo gibt es nicht!

Vielleicht sollte ich zur Bekräftigung meiner Worte hinzu-
fügen, däß !,vwh nicht die erste Zeitschrift in, für die ich
arbeite. Zudem geht es nichr nur mir, sondern der ganzen
Redaktion nicht darum, einen Haufen bedrucktes Papier Iür
willige Konsumenten zu produzieren. Was wir wollen, und -
nota bene - war wir nur mit lhrer Hilf€ schaffen können, ist
eine Clubzeitschrift, die nicht nur igendeine von vielen isr.

lm Klartext heißt das, daß wir, die wir die Autg6be übernom-
men hab€n, in unserer Freizeit dalür zu sorsen, daß lhnen
allmonatlich ein gures Fachblart zur Verlügung steht, auch
von lhnen einiges erwarten, üml:ch



Red.htiot: Betud Friedeüab Me&nstraße 2, D-3548 Honb.rg
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DEUTSCH6PFACHIGE AUSIANOSDIENSTE FOR EUROPA UNO
UBERSEE

Shd.p.riod€ J 76: 0100 GMT 4, M.i - 0lO0 GMT 7, S.pt nb.r ll75

09000955 Radio Sadapdt

09001'100 SRG Bern

09O+092OTWR Mont Carlo

sn'h höpübepsicht
1 ,340, 6,040, 7.1 55, 7,220, 9,585,
11,910,15.160,  17.715 So =OE
6,156,7.170,9.770

o9'l t093o Radio Pras 6.055,9.505
0920-0936TWF l'ronre Carro ?,233
0930"1000 RadioHCJBouito 6,066, 9.680
0940.0956TWR Mont€ c€.lo 9.640

17,870

z6ltGIMT Fundfunkrration Fr6qu6nz6n
3,986, 6,'165, 9.63E Di,Fr,So
6,066,9 ,506 T3/S| ,D,F ,E So
5,965 (lMo-S6), 7.233, 6.035 {Sol

6,155,  9,770,  11.870 =nAM/rAM

6,145, 9,700, 9.735, 1 1,925, 1 5.410

846,899,6 ,060
0030.0100 Fadio HCJB Ouito 11,925 1000103oTWR Eonair€

1m0.1130 Rrd o lMoskdu

1000.1200 oW Köln

1010n 100 Vox Fidol,Zilrich

10301100 Rtdio Sch$don

9.670,  11.895 - !AM lF.TEndmundhl)
263 (rMcsa). 1 ,322, 9.460, 9.580,
9,746,  11,746,  11.870,  15.260
6,076, 9.5450110.O130 Lä Voz d€ Chi l .

011Si34 TwR Sonane

0145,0230 RBlBerr in

6.195,  9,567,  11,310,  15,150
15,300 =sAM{F.Transmundi6l)

9,615,  11.765,15.425
6,156,  7.170,9.?70
11.146
9.670 (via FTE Sin6d

6.066 9,630

11.870

345,399,6 ,060
9.730

0200-0400 Dw Köh

0230-0250 L. Vozd6Chile
0245'0315 SRG Bern

6,155, 9,650,9,770 =nAl\I/mAlM
3,996
6,086, 6.146, 9,606, 9,73E .mAl\4/nAlvl
9,746
6.100,11,365
345,899,6,060

6.055,9 .505

11001130 Fadio Afshänistan 15.195
110F1120iWR lMonr.  C.no 7.233

I  l20 l  126 EIRT Ath€n 9. t10
113O1145SFG Bern

113G1146 tudio V. l ik8n
113O1230 F6dio lBK,Gonf
11461200 BBC London

0330.0336 RAI Rom 846,8S9,6 ,060

6,195,  9.567,  1 1,310.  15.150
6.966,  6,135,  9,725,  11.715

-mA[,]/nAM 3.985,  6,166,9,535
15,140,  15,305,  17,830,  21,620 -  AF
1,259,  7,260,  9,645,  11.740
7,210 E,F,Sp,D,A 21,23,+25,  J l l i
7,1 60, 9,660, 1 1.945, 1 6.180

0400'044,0 TWF Swasiländ

04180600 BBlBar l in

0430-0630 BAC London

044$0515TwR Monte Cano
02t50-0510 k Voz d€ Chil€

=5AF {Ev.nsliums Rdf) i2001220 oW Köln
12001225 Radio Sukarest
120c1225 R6dio Tirana
1200.1225 Fadio W6Ea@

1200.1360 DW KöLn

1230'1300 SRG Bern

124$133o RBI Bsnin
12561300 €lRT Athsn

11,850, 15,245, 15,275, 17,846 =sArü
9,690,11.775
7,290.9,375
1,502, 5,996. 6.136, 7,126, 9,526
6,156,9, t70,  11,970

5.980
11.444
9.725
3,995
6,036, 6.145, 9.605, 9.736 -dA[4/nA[l
6,080,9,560,9,730 =nAM
845,899,6.060 F,D
1.088, 1.295 (bi! 0446), 3.962,5, 6,195
Bsr l inr  809,90,2 MHz

11,140
6,076,9,646

0500-0525 RadioTirana

0630.0666 R.dio W6ßr.w6
0630.0600 SRG S€rn
053G0616 RBI 86rlln
O54t060O BBC London

1 ,394, 5.960, 7.265
6,165
6,980,17.840 -nAM/AUS/SoAS
1 ,602, 6,S96, 6, 1 36, 9.640 1300-1355 Rddio Budap€ll

1330'1350 DW K6ln
13301355 Badio Budapan

133G1365 Fadlo Tlrana
134&1416 SRG B€rn

1 .340, 6.025, 1 ,166, 7 ,220, 5.6A6,
11,910,  15.16q 17,780 SA
6.16ö 9,770

L466, 6,925
6. t95 ,  9 ,567,  1  L410,  I5 ,150

9.615, 1 1.765, 1 5.425 =oAS/soAS
3,985, 6.1 65, 9.535
15,140,  15.305,  17.830,  21,620 -AF
17.480,21.540 +oAS
9.710 So

9,726,11,116
9,500,  11.785
1,295,6,195, 7,260, Ber in: 809,

90,2 tvrHz
17,744
11.905,15.245

0600.0615 SFG Bern

06000620 DW Köln

3,985, 6,1 66, 9.535
11,780,  15 .140,  15 ,430 -AF
9,?66,  11 .866,16 .320 -AF

1 ,340, 6,025, 7 ,155, 1 .224. 11 .914,
15,160,17,780 S.
7.290, 9,375
3,985, 6,1 66. 9,536
11,775,  16,430,  17,S30,  21,620

0600.0630 Radio HCJB Oulto6,130,9,760. 11,S35
060G0700 Fadio lRK, G..l 7,210 E,F,Sp,D,A 2ti23,+25,Jull
060G0800 OW K6ln

0630-0700 R.dio Vltik€n

6,075,9,645
7,286,  9.736,  11,795,  21.560

=AUShoAS
6.155
11,835,15,410,  17.850

=aus/No/oAs^oAs

l400-1412 Fadio Bud€p€st

1400-1465 R.dlo WanzowE
1400"1600 DW Kö|n

14301 600 TW R Monre C€rio

1.340, 6,025, 7,166. 7.220,9.585,
11,910,  16.125,  17,730 Sa
9.730
11,700,  r5,240,  15,330,  15,340

-NO/nAF
1,602,  6,996,6,135,9,526,  11.816 F,O
6.075, 9.646
1.670,  9,690,  r1,766,  11.79ö 15,275

=NO/sAS/zAS
6.155,9,770, '�I'�I,750
6.966, 7,233 {Evang6liums Rdl)

15,140

6,066, S,506
1,529, 6.190, 7,250. 9.625, 9,660,'11,740,  11,7S0,  16.120

Moro,r r /F oo:o,h So:D,E,F,SP
070G073O NHKTokio 15,325.15,430

6.oEE:g.505-
0730-0830 AWR Lissbon 9.670 {via RTE sinesl so {St,d,Horho)

0800-0950 DW Köln

O830O9OO SFG Born

083G0906 TWR Monte Carlo

6.075, 9,545
7.245" 9,736. 11 ,795, 21 .60

-AUS/IoAS
6.065,9,606
3.985, 6,1 65, 9.536
9.590, 11,t75, 15,305, 17.340

=AUS/oAS
6.03i 7,233 So {Evangeliums Rdi)

1600.1626 RadioTlmn€
1600n626 R.dlollarozawd

1610-1526 Badio V.tik.n
1616n62? Badio gldapesr

1 63c1 600 Ra.lio Sudap€sr

7.280, 9,375
7.1 26, 7,286, 9,640
6,156,9,770
16,306
1.529,6,190,  7,160,  9.626,  11,325
134q 6,025, 7,155, 9.586,9,a$,
11,9 ' � I0 ,  16,125,  r7.730 Ml
1 .340, 6,025, 7.'�1 66, 9.685, 9.333,
11.91o,  15,125,  17.7SO Mo-SA =OE

r{r^rh 6/15



l53t1S0 RAI Rom 5.990, 7,2t6,7.290 =oE 2000-2150 DW Köh

20162030 IBFA R,slockh.

2020-2110 Radio Baqhdad
2030'2055 Radio Budspesl

203G2055 Radio Be.qr6d
203c2055 RadioTir.na
203O2l00TWR lMonle carlo
203G2125 Radio Bukar6t
203G2145 F6dio Kano

7,175, 9.640, 9.735, 11.765, 11.965
=AF

S.670 (via nTE sin€sl [4i (HMK Kölnl
Do (Chr.Oshision); Fr {EMK G.b€rsh,)
s6 (Stimm. der Wahrh€it)
9.745
1,340, 6,1 10, 7.1 80, 9.655, 9.333,
r1 ,910,  15 .125,  17 ,780
6,100, 7.240,9,620
1 ,394, 5.960, 7,290

16001630 SFG Born

1600-1700 nadio Moskau

1610.1700 Vox Fid.i,Zürich
1615.i630 Radio Mssias,

Luzern
16rt1645 TWR Swasiland
16! t1700 BBc London

r630-1645 Vo: Fidei,zürich
1630n 655 R6dio B€osr&l
163G1655 Rddio WaßzM

3.985, 6,166, 9.536 =AF/NO
15.430, 1 7.830, 21.520
21,585 =sAM
1,322, 1.385, 7.230, 9,550, 9.580,
9 . 7 1 0 , 1 1 . 3 7 0 , 1 2 , 0 1 0
6.156
9.745,15,335 =AUS/$AS
6.075,9,545
1.570, 9,590, 1 1,765, 1 1,795, 15.275

=NOAAS/ZAS
9,670 lvia BTE Sin.s) So
9,670 {via RIE Sin.s) Sa

9.725 =sAF (Ev.nseliuhr FdJ)

1,466
755
9.805

210G2115 AwR Lisevon 9.670 lvia RIE Sines Do
(st. d.r Hotfnung)

210G2125 Radio waßzaw 6,095, 7.125. 1.245,9.540
210G2130 Radio HCJS O!ito 11.845, 15.300, 17,455

170G1725 Radio Tirana
1700-1730 FESC Manila
1700.1730 aadio tMork.u
17001730 Radio S.h@den

'l70Gt80o Rädio lRK,Genl

171$1a00 RCI  Mont rca l
r730-1 ?55 Radio Bo<lape$

173Gr755 Rddio WaßzaM
173G1800 Radio Damaskus
1730.1830 Radio Moska0

1,275,9.375
11.890 D,R =osburopa
1.322, 9,470, 9,1 20, 1 1.@O -OE
6,065,9,520
15.340 =NO
7,21o E,F,Sp,D,A 21,23,+25,Juti

9,690, 15,4i5, 17.770 =NO/oAF/sAF
1.286,6,055
5,995, 7.235, 15.325, 17.820
1.340,6,110,  7.155,  9,535,  9.833,
! '1 ,910,  15,125 17.730
r,502, 5.995, 6.095, 7,285, 9.540
9,655
1 .322, 1 345, 1 ,230, 9.540, 11 .610,
12.010
5.990, 7,235, 9.575

1.088, 6,195,9,600, Berrih: 809,
90,2 t\'lHz

9.670 (vi3 FTE Sines, sa
6 ,100,7 ,240,9 .620
6,095,7.125

2'l0G2l30 srimme d.Türkei
2100-2200 BBC London
210G2200 BBC London
21002200 RAE BuenosAi.€s
213O2145sBG Bern

213G22 Badio Mck.u

2130'2200 Radio Poiiosal
214F2245 SBG Bern

21502210 La  vozdsChi le

6,155,7.200
1 1 .845, 1 5,436 =alvl
1.286,6,055
11.aao
1 .O84, 3.952,5, 6,195

11,710 Mo-Fr
3.985, 6.165.9,535
9.590, 11,720,22.370, 15.305 =AF
1 .322, 1 ,345, 5.94fr, 7,170. 7 ,320,
9.590 12.010
6.025,9,740
3,9a5,6.165,9,535 o i ,Fr ,1. ,3,+5.So
9.590,  11.720,11,870,  15.305 =AF
6,195,  9.567,  11.810,  15,150

22002225 Radio Bukaree 5.990, 6.150,7,195
22002225 aadioTiran. 1.457.5.960,1,24O
22002230 Radio Ki.w 1,241 Di,Fr,So
22OO23Oo ORF Wisn 11,345,15-435 -sAM

18001330 NHK Tokio

lA00-1325 Radio Bukar€sl 6,150, ?,195
1800-1825 Fadio Tnana 5,960, 7.275
18001830 Radio Ki4 7.205,11,7O4

2200'2400 Dw Köln

223G2255 Radio gukar*t
22302300 R€dio schreden
22302300 TWR Monl. c€rro
2230-2315 aBl B.rlin
224t2300 gBc London

224t2300 TWF Bonate

3,995
6,141 9.7 00, 9.735, 11,925, 15,410

-.AM/!AM
755 e,F,D,Fum
1 .1 78, 6,065, 9,6059.606, I 1 ,960

1.285,6 ,055 =oE
L466 Di,S5 (Evanselium Rdfl

140G1450 F,FSA Jobnnesbsl 1,90o, 15.t55
14001a55 Fadio P€kins 7,O10.7.74O, 1 1,445

ra0O2O0O Dw Köln

13r a19oo FClMonneal
1830.1445 AWB Lisbon
1$O1a45IBRA B.Sbc(h.
133G1845 B.dio Vatika.
r830-1900 Fadio HCJB ouho
l83Gl9t0SRG Bern

1 ,277, 6.010, 6.145
3.995
,, t t5, 9.640, 9,735. 11.765, 11.965,
15.275 =AF

6.065 (via DW Matta) Oi (St.d.Hoftnq)
9.670 {via RTE Sin€s) Mo {HMK Kölnl
1.529, 6.190. 7.250, 9,645
r5315,17.455
3.986, 6.1 65, 9,535
9,6S0, 1 1.720, I 1 ,870, 15.305 =AF

9,500, 9.600, 9.755, 11,745 =sAM
1 ,295, 3,952,5, 6.125, 7 ,210
Berlin: 8o9,90,2 MH2
15.35ro So -AM {R.T6nsmundial)

230G2320 DW Köln 7,210. 7.235, 9,535.'11.905 =AUS/oAS
230G2330 Radio HCJB Ouilo 15,375

190G1930 Frieden&Fon-

19001 930 Stimme d6 lrans
1900-1955 Radio waEa@
i9OG2O0O BBC London

193G1945IBRA a.Sbckh.
193G2o00 Radio Bu.hpBl

19gG20oO F.dio lvlctau

19442045WYFR Oäkl.nd
19552000 ErRT Athen

23302335 RAI ßom
233G2355TWR Boh.ir.

2330-2400 SRG Ser.
23410045 WYFR oeakland

1.322, 7 .230, 9.6 tO
1.286,6,055
9.O22
1.502, 5995, 6.095,6.135, 7,125
1 .048, 3,952,5, 6.195, 9.770,
B€rlin: 309,9o,2 MHz
6.155,7,200
11.455,15,345 saF/waF
9.670 {vi6 RIE Sinsd Oo
1.340, 6.1 10, 7.1 80, 9,665, 9.83,
11,910,  15.125 17.780 {E
1.169, 1.322, 5.950, 6.010, 9_470,
9.720 =OE
11,405,15.440
7.240

230G240o R.dio lRK, Genr 7,210 E,F,sp,D,A 21;23.+2tJuli
23002400 ORF wien 6.155, 9,770, 1 1,845 =naM/sAM

2303 2355 Radio Waßzawa 737, 1.250, 1.304, 1 ,5O2, 5.995, 6.135,
7.285 9.540
446,899,6.060
15.350 =sAM{a,Tra^lmundiall
1_286
6.055,9,S0 =nAM
1 1.a50, 15,t40, 15305, 17.830 =sAM
15.135 =hAM/3AlM

2ooG2015IBRA R.Srockh. 9,670 (via RTE Sinesl Di,oo
IeMKG€b.Eh€im)

Abkürzung€n d.r S€nderi.htunqe.: OE = O.tetreich, AF = Afrikä,wAF
=West-Airika, oAF = OstAfrika, nAF = l,lord-Afrik!, sAF - Süd.Alrika,
zAF = zenral-Afrika. NO = N.hgroftn, oAS = Ostasien, sAS = sül-
Asie., soAs = Südost-Asien, zAS = Zenlal'&ien, AUS = A6t6li.n,
nAM = Nord-Amsriks. mAM=lvlittel.Amerika. sAM = Sü+Ah€rikä.

Abkürzoiqen der Sprach€n: A = AEbieh, D' D€ut!.h, E = Ensli.ch,
F = Franzöli*h, h - lr.li.nisch, Pol = Polni*h, Rum = Rumänisch,

Für Wochsnräse wurden die allssein b€k6nnßn Abkürzuiqen ver

DEUTSCHSPBACHIGE REGIONALPROGFAMME AUF KUBZWELIE

Sendeperiode J 75: 0l0o GMT 4. Mai 0tO0 GMT 7. Septenb€r 1975
20002030 Radio schweden
2O0G2055 B6dio P.ki.g
200G210o aBC Lmdon
200G2100 Radio MGk6u

200c2100 FNB Br€sili€
200G210o R.dio Sofis

wwh 6/16

6.065,9.605
7.OtO,7,780, I L445

1.322, 1 3A5, 7.115, 7.230, 1 ,320,
9.590,12.0 ' � I0
15.245
6,070,9.700

&it GMT Bundfunkstätio. Froauenzen S€nderade Bem€rkungan

03000800 Stimme dor oDR 6,115,7.145 tiiglich



032t1730 FIAS Serli.
0rto0-1730 RIAS B€rlin

2100-2310 Radio Brehon
2310-2100 SFA B€rlin

0 4 0 0 0 4 1 5 N H K T o k y o ' 1 5 . 3 1 0
04000425 ETLF Addis Ab6ba7.r65
0400{430 Fadio NoMay 1.674
04O0-06OqFEBCM.nila 15.440,21.415
041S0440 RAI Fme 5,990,7,265
041$0530 R.dio Thailand 11.906
0446051 5 Fadio gangradssh 17 ,745, 21 .645

6,005
6,005
6.000

E,t r04atG2310 SR Münch€n 6.045
o$G2310 So R Srutrsarr 6,030
ozr3o-2310 SWF Bad.n-Bad€n 7,265
o45O-2310 soR Stuttgan 6,030
0460-2400 BR Mün.hen 6.085
06002120 OFF Wien 6.000
051t240o FTL Llxombourg 6.090
055G2310 SWF Bad€n-B.den 7,265
06002400 RTL Luxombourg 6,090
07001330 Fadio vatik€n 6 190
O8oo-r100 St imme d.r  ODR 6.115,7186
091G0940 Radio Alma Ata 9.380, 1O.a'30
o91Ol0OO Radio Alma ata 9340, 10 530
10301400 OEY 2l Wie. 6.266
1i0O1600 St imme der  oDR 6.115.7135
1530.1700 OEY 21 wien 6.255
l71 0-1 716 SABC Johann€sbs. 4,835
173G1900 oEY 2l wien 6,255
17304315 Blas Berlin 6.005

17300350 BrAS BEFLIN 6.005

050G0505 uN Radio, N$

0500{515 NHK Tokvo
0500-0550 Radio Pyongy.ng
0500-0730 BAc London

6,055.9.530 SEt
15.310
9.410,9,977
3.952,5 {trom 05451, 5.975, 6.050,
6,1 a0, 6,1 95 {06000630, 0?00.0t30),
7,120 (from 0600),7,14t 7,230 {rrom
0700), 9,410, 9.640, 9.750 {fiom 06001,
11.t50, 12,095, r 5.070

Ir,D,F,E,Sp

O5Oo-o730VOAWashlnqton 791, 1,196 (from 06001,3980,5955,
5.995,6,040, 7.200, 7.270, 7.325, (fion

056006 '10  La  Voz  de  Ch i le  6 .195,9 .567, t1410,15150
06600715 Radio Zsmbia 7,235,11.8€0 Sun = aF

0600), 9.670,9.770
O50OO8O0 R.dio Kuwit 15,345
06300610 ETLF addis Ababal1.300
oa'3coSoo TWR SMziland 4.980
05454600 UN Radio,N.Yotk 6.056, 9,530

6,190
6,r90 06004615 NHK Tokyo

06000630 DW Colosn.
15,310
9,616, 9.?00, 11.765, 1 1.906, 15.275

aAF
0600.0630 FEAA Seych€lr€s 11.915, 15 160

Ediror: aErnd Fried€wld, M€rianst€ße 2, 0-3548 Hombers
For i.lormatio6 about chsnges, pl63e notify theeditor'

AROAOCASTS IN ENG!ISCIi TO EUROPE AND OVERSEAS

Period: J 75: ol00 GMT May 4th - 0100 GMT septembs. Trh 1975

0600-0700 Radio lRC.Ge.eva 7.210 E,F,Sp,G,A JulY 21st,23.+25
060G0735 Voi@ of Niseri. 16185
o6oOOSOO FEBC Manila 15,440,2i.515 Su. =WAS/AUS

06200640 BCI Montr€l 5.905,7 290,9.445, S.606

TimeGMT Radiostarion Frequ.ncies Day/Lrnsu.$Vsatu'c6

062F0755 TWR Monr€ Cärlo 7.105
o62EO855Voi6 of Malavsia 11.900, 15275
06300635 Un Radio, N,York 9.630,11.77o
06304655RadioTiran. 7,065,9.500
06304655 Fadiowd.sw 7.21o,7.245,9.676
0630-0t00 Fadio Kord,Seool I 1.925
0630-0700RsdioPi.OU. 6,055,9.605 CzlSI,G,E,F

00OG0015 NHK Tokyo
0ooo0030 Radio NoMoy
0000.0100 FEBC M€.ira
00OO0l0O R.4VEH C€p

000(}0200 Radio Ando@ tol
0000-0200 Radao Monts Carlo 1.466
oO0O-O230 RTL Lux€mbourg 1.439, 6.090
003G0055 R.dio ftsque 1.246
003G0100 Radio vilnilr 9,506, 1l,770, I r.970

Sun,Mon
003co l30 lWFBonane 11 .816
oo3dO3OO BBC London 1.084
0040{100 RTB arusels 6.055,9.730

845,499, 6,060
9.585
1.574
11,455,21 .515

It,E

0630-0700 Vstican Radio r.529, 6.'190, 7,250, 9.625, 9.660,

9,770, rr.&35 =nAM
000Oo115 Voice of Turkev 9,515, 11,S80
Oooco155 Radio wa@w 1.502,5,996, 6.135,7.270 E,F

0630-0730 ELwa Monrovia
0630.0a30 F€BA Seychelles
06450730 SSC Betne
06454800 ELWA Monrovid
064549'1 5 ABC M€lbourne

11.740,  11 ,79o,  r5120 Wed,S€r :E ,Sp /

11,950 $t =cAF/wAF
11.915,15 .160 =wAS
3,985, 6.165,9.5:!5
11,950 Sun =cAF/wAF
9.570, 11.?66 lfrom o70o'

07o0o716 NHK Tokyo
0700-0720 FCI Mo.tr€.|
0700-0725 Radiolirana
o70G0900 KGEIS€n

F6ncis

15,310
5,905, 7.290, 9,446, 9.605
9,500.  11.985

5.980

845, S99, 6,060
t5,310
6.065, 1 1 ,925
10.040,12.035
1 5440, 21 ,61 5

It,E

O7O7-0715 UN Fadio, N.Yo.k 6,055, 9,520
07190830 HCJB Ouiro 9,760, 11,915
o73OO8Oo Rsdio Finland 6.146 N4onsat
07304900 BBC London 5.975
OT4oOSO0 RCl Montßal 5,905, 7.290, 9 445, 9.605
074t0760 UN R.dio,N,York r7,460,21.550
0t45.0800 Radio Prasue 6.065,9.505

15.31O
9.505,  r1.890,  11,920 Sln

020c0215 NHK Tokyo
02004230 Radio Norcy
O20dO246 FNE M.drid
023(}0300 Badio L€bdnon

4t5,499,6.060
15.310
1.578
6.065, 11.925
9,525

6,145
15.325, r5,430
6.180

010O0115 NHK Tokyo
0lOGor45 FNE Msdrid
010G02o0 voi@ ol Vietnam
010Go4o0 FESC Manila
01004130 Lz Voz de Chil. 6,196,  9.567,  11,8rO, t5.1 50 o8O0-0815 NHK Tokyo

08OOoA3o FFBC Manil.

0ao0.0a30 Radio Finland
0800-0830 NHKTokyo
080G0330 Radio NorwaY

08o0-l0OO TWF Mont€ C.rlo
08:10-0900ORF Vi€nna
083010@ FEBC Manila

083G1030 HCJB Ouho
o34t0900 Fadio P.asu.

03000315 NHK Tokyo
O3OOO345 RNE M.dtid
o30O05O0 BBC London

030Go500 VOA Wathinston

0atatc0350 Li voz de chil.

1.088luntir 0,130), 6.050, 6. r 80
{rrom 0400), 7.185, 7,210, 9.4ro,
f i ,750
t91 (from 04ool, 1.196 {until 0400),
3980, 5,995, 6.0110. t,200, 7,270 (fiom
o40o), 9.670 lf.om 04001, 9.770
6.196,  9,567,  11.810,  15.160

15,r40, 16.175, 15,200, 15.280, 16.295,
1 6,360, 17.745, 1 7.786, i 7,880. 1 7,900

9.525
6.155
9,505 {unt i l0900),  11,490,  11.920

=wAS/$AS/AUS
'11.9t  5
6.055,9.505

445,499,6.060
16.31O
6.065, 11.926

040G0415 RBA Jeruel€m
845, a99, 6,060 rr,E
6.900, 7.395, 9.009, 9,815, 11.700,
12,025, 15.125, 16.240

090CO915 NHK Tokyo

090G1 00O AWR Lisbon

15,310
1 1.785, 15,140, 1 5,r75, 15.m0, 15.240,
15,295,15.360 -AS
9,670 (via RTE Si.es) Son (Voic€ of

Hopet



0900-1200 gAC London

0900-1200 F.dio Pr.su€
091S0930 OFF Vienna
092c0935 Twn Monte carlo
0930-0945 TWR lMonb Crrlo
093G0965 Rsdio Tnana
093Ol000TwB Monte carlo
O93G1 05O Radio Nederl.nd
09400955 TWR Monts C.rlo
094t1000 Fadio Prague

5,975, 9,410, 9.750, 12.095, 15,070, l l ,9 l0 ,  15 .125,  l7 .78oTu€,F  i
3,935. 6.165,9.535
15.520,17 .665 =ME
9.620,  11 ,735,15 .240
9.480, I t ,985
6,055

17 .790, 21 .610, 21,7 10
6,056,9.506 Sun
6,155,  7.170,9.770
1,233
9.525
9.500, 11,985
9,525
5.955,6.045. 7.210
9.640
6.055,9.505

15111600 SBC Bern
15301 545 Radio Pakisran
153G1555 Fadio B€lsr.d€
1530-1 555 R.dio'rn6na
15301625 Radio Prasue
113G1645 FEBA S6ychsll€s
1 53G1 700 Voice of Nigeria

11.810,15,325
15.120

1600-1615 NHK Tokyo 9.585
16001626 Radio WaEw 6.095, 7,125, 7.285, 9.540
16001630 Radao Finland 6.120,9.550, ii.755, 15.'185

10001030 N|lK Tokyo
10001060 Fadio Pyonqy€ng
1000-1100 V,o.Saudi Arabia
10o0-i300 F.dio Ahm6n
t030n100 IBAJ€rus l€m

103G110OTWR Monte Carlo
104S110O R.dio Pragoe

11,960,12,025 15.10O, 15.125,  1 5,240,
17.690
9,410, 11.745, 11 ,445, 15.230, 15,275.
15.290, 17.ßq 1t.795 =AS
9,525 Mon,Tue

160G1630 R.dio Sw€d€n
160G1700 Voic of Vi6tn€m
16001745WlNB Red L ion
1600130o VOA W$hinslon

160$1700 wYFfi O.kl.nd
163(}1655 Radio Tirana
163G1657 Radio Prasu6
163G17o0 FClMono* l

6.065,9.520
10,040,12,035 =AS
21,580
1,196 {1600.1630/1700-1730), 3.980,
6,040, 6.160, 7,170,9.7e, 15,205
15.1t0,1?.8t6
7,061 9.440
5.930, 7.345
16325, 17 ,A2o E,F (arhed Forc6scs)

15.310
7.405,9,395
11,455
7.155

6.05q 9.505

1r0O1t30 SBC Berne 3.985, 6.165,9,A35

110G1115 NHK Tokyo 15.310
I  l0O-1 '115 F.d io Pakastan 16.115,17,665
1 100-1 'l 26 R.dio Tirrn! 9,500, I 1 ,985

200G2o15 NHKTokyo
20002015 ORF Vienna
20002025 Frdio Belsrade
200G2027 B€dio Pr.su€
20002030 Radio Mo$ow

200G203O Voie of lEn
20002055 lB A Jeruelem

20002120 Radio N€denand
20oG2135 Fadio Grsn.da
20oG2l 50 Radio Pyongyrng
20002200 VOA v%shinsron

200$2315 BBC London

201( }2115 RHC Habana
20lE2045TWR Cyprus
20152100 ELWA Monrovi6
203G2045 TWF Cyprus
203d2055 Radio Tirana
20302055 R.dio Warsw
203G2100 IBRA B-,Stockh.
203G2100 Fadio Finl.nd
203G2100 Radio Ponus.l
203G2100 Radio Sweden
203G2125 Rrdio Pekioq
2030-2200 Fadio Gh.n.
204s2245WYFR Oakland

9,585
6,155,7.200 Sun
6,100, 1.240, 9.620
5.930, 7.345
6.045, 7.205, 7,310, 7.390, 9.550,
9.610, 9,685, 9.71 0
9.O22
7.396, 9,009, 9.81 5. 1 1 .700, 1 1 ,960,
12.0�25, 15,240, 16.485
11.730 (vi. BN Madasasr)

11001130 Rrdio Sweden 9.630
t roGl250 V,o l  S6od iArdb ia  11 .8ss
1110-1115 EIFT Athens  9 .710 Mon-S. t
It3G1m0 Radio Atshanisr.n 15.r95
ll3(r123o Fadio IRc,Geneva 7.2t0 E,F,Sp,G,A July 21st,23rd+25rh
tt3O1 23O Fadio Mo$ow 9.450, 11,705, 1 1,745 1 1.830, 11.90o,

11 .9510
It4+1215 FCI Mont6al 9.560,11.720 E,F (Armed ForesSce)
114$1200 Radio P6g!e 6.055,9,505 Monsat

1,295 (froh 2100),3,980, 6,040, 6,160,
7,170, 9.590, 9.760, 1r.760, r5.205
l.oAO (rrom 2200). 3.9625 (2000-2030,
23002315), 5,975, 6.180, 7.120,
7.185,9,410, 12,095

15,105
6,576,9.4r5

12001 2'15 Fadio lMosadßhu
t2OG1215 NHK Tokyo
120G1?25 F.dio w.ew
t2OO1230 Fadio Nom.y
r2oGl 230 Radio Tashkent
12OG1240 Radio Budap6r

12001245 DW Colosn.

r2oGl5OO ABC London

122O125o Radio Ulan Bator
12301255 ß.dio W.Ew
r23Gl 300 Fadio Bansr.d€sh
1230130o BBC London
1230130O OFF Vien@
123015O0 WYFF Oakrand
12451 25O ErRT Arhens
1245.143o FEBC M6nila

9.545
15310
7.245,9,540
6.140 Sun
1 1,730, 1 1.925, 1t1 r5, r5,460
6.025, ?,t55, 7.220, 9.585, 11.9rO,
15.160,17,780 Mon-Fr i
15,410,  17.765,  17,785,  21,600

=WAF
6.975, 9.41 0, 9,750, r 2,095, 1 5070,
t7. t90,  21,610 {unt i l  1330),  21,710

7,065,9.480
6,t56 t.285
9,670 (via FTESin6.) 'lhusat

9,550,1 '1,765
6.025,9,740
6.065
6,270, 6,410, 6.860, 7.590
9.545
15.11O,17.845

17.845
1.232
11.950
1,232

17.746, 17 ,420
1.502, 5995, 6.131 9.525, 11.415 E,F
15.500
6.125,9.520, 11.77O, r 1.945, r 5,390
6. t55,9.770,  11.970
15.110,17.865 Sun
9.710 Sln
16.44u =wAS

2lo0-2ll5AWF Lisbon

210021t6  NHK Tokyo

9.6t0 (via RTE Sin€.) Sun
Ivoic of Hope)

9,546

130cl3lo Badio Faki3t6n '15.620, 1t.665 =ME
13001315 NHK Tokvo 9.585
13001325 Radio Bucha.6t 9,690, 11.9'10,'15,250

210G2t30 Rsdio Bucturdt 5,990, 7.226
210G2130 SBC B.rn€ 3.985, 6,I 65, 9,535

130G1600 VOA wa.hinqton 16.206, tt.a55
1330.1400 R. Peacs & Prosr. 12.060,15.140,15,155,15,'175 -AS

l 3OGl345SBC B€he 3.985, 6.165,9,535

210G2r45nadioPakßtan 7.oa5,9,460
210c2150 R. RSA Johannelbq 7,270,11.9o0
2'1002200 F.dio Mosow 1.493, 6,045, 7.310, 7.390,9.550,

9.6r0,9,710,  I  L305
210G22o0 aNB A6silia 11.780
2100-2300 AFRTSWdhanstoh 11.790, 16.330, 15,€0
2lo2-2159 FCI Montr*l 9.585. r1.355,15326
2llE213oT!vB Monte Carto 1466 Mon,Sln
21lt2l4o V.of Matnah,Hanoi 17,8a5 {via FHC HEb€n.}

13i!,Gl 730 AF RTS Waehinstori 5.430
134$1616 ELWA MonrNia 11,960

l1mot426 Fadio tn.n.
l4oGr4,0 Radio Finland
t40Glrt30 NHK Tokyo
itlOG1430 F.dio NoNay
l40o'l 4at0 R.dio Täehk.nt
r40Gl 520 Radio Ned.rlrnd
lzl30-1Gio FEBC Manila
til6ol 51 0 V.tic.n Badio

9,500, 1 1 ,945
6,120, 9.550, 11.755
9,546
9,590,21.730 Sun
| ,?30,  t1 .925,  16.116,  15,460
5.955, 6.045
15.440 =wAs
t ,529, 61 90, t,I 60. 9:625, 1 1 .425

15,125,17.74O
213G2200 Fadio Pr.su. 1.286,6.055
2l3o220oR.dioSofia 6.070,9.700
213G2200TWF [4onr. C€rro 1.466
21362225 Radio Pekins
214S2300 Radio C.iro
21592230 BCr Monr@l

21162200 BBI Senin 1,511,7.260
213d220o Fadio Budap6t 6,965 7.180, 9.655, 9,833, 11,910,

Thu unt i l2215
l5OG1515 NHK Tokyo
t5OO-1600 R. M5dässr
15oG1600 WYFR Oakland
l5OG17O0 8BC Londo.

16001t30 ABC M.lbourne

15001730 R.dio Amhan
1 5051 600 Twa Monte Cano
'l61tl52t Bsdio Budap6r
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9.585
17.130
15.110,  r7.470

6,460,9.030,11.6a5
9,4O5
11,866,15.325 E,F {Armod Fdc656)

5,9t6, 9.41o, 9,t5o lunril 1615), 12.095,
15,070, t7.t90 (!ntir 16151
7.236,9.770, 11.740 lfrm 153O)

-sAS/sAS
9,560
1.205 sln
1,340, 6.025, 7,155, 9.545, 9.a3,

220G2215 Fadio Belonde
22002216 NHK Tokyo
2200-2225 R.dioritna
22002230 REdio KiM
220c2230 Radio Mo*ow

22002230 R.dio NoMy

1 ,264, 6.100, 7.240, 9.620
9,585
t.394, 7,066, 9430
1,241
1.322, 1.493, 6,045, 7,3 t 0, 7390,
9.660, 9.610, 9.710, 11.805
15,175



2200-2230 TwR Monte c.rlo
22OG2230 Radio Ul'. Bdtor
220G2300 R. Nac, Cara€t
2200-2400 Voie or Turkey
22302255 Radio Bucharst
223G2255 Radio trarew
223G230o TWR Monß C€rlo
223G2300 Radio Vilnius

22502310 La voz de Chil6
225t2315 RTB arusls

1,466
1 1 . 8 1 0 , 1 1 . 8 6 0
15.390
9.515,11 ,880

7.275, 9.11A, 11 .AOO
194t1950 EIRT ath€ns 7,240
194$2015 Tl lR Cyprus 1.232
194t2o30 ETLF Addis Ab.b611.830

=ME

19412230 AtR Nd D.rhi 7.1 50, 9.525, 9.912, 11-620
194t-2245WlNB R.d Lion 15,1451.502, 5.995, 6,135, 7,285, 9.540

1466 Mon
665,1.106,1.554 s. t ,sun
9,501 9.735, 11,770,11,t90 Salsun nAM
6.195, 9.567, 1 1,atO, 15,1 50

845,899,6 .060 Ir,E

9.730, 11,865

23002315 NHK Tokyo 9.685
2300-2330 Badio sweden 1.174
230G2330 Tlt B Monre c€rlo 1.466
2300-2350 FAF Buonos Air6 1 1.71o

1700n845wYFR Oakland 11.805,15.440. t 7.845
1700-1955 V,of Saudi Arabia 1r.855
17o0-20o0 BBC Lohdon 3.952,5 {1800-1830), 5.975, 6,1a0,

6.i96 (until 1800), 7,120, 9.410,
11 ,750,12 .095,15 .070

l7o0-1715 NHK Tokvo 9.585
l7o0-1800 F.dao lFC, G€ne87,210 E,F,So,G,A Joly 2lst, 23rd+25th

2300-2,lOO Radio lRc,Geneva 7.210 E,F,Sp,G,A July 21s,23rd+25rh
23l54030 BBC London 1.08& 5,975 7,130,9,410
233G2400 FEBC Ma.ila 1 1 .855, 1 5,2140, 2r.51 5 =WAS/9AS/A US

Th€ following $rvic.s .r€ on rhe .ir in addition ro normalbroad6sß:
{AORTS: P.osr.mm$ in Enqli5h orsporls6nd specialMnrs/UN tudio
N€w York: Prosromm6 in Enslishand French or heeri.ssof theSecu,
rity Council when in s6sion)

15.416/0
15,430
15.410,21.670
11.760
'15.330
11,790
6,055, 11,760
6,030

1.225
5.955, 7.285, 9.506 -nAF

11.940
15.310,17.730
7.065, 9.500
1.511,7.260
5.930'l t.tso, I 5,430
11.715 Tu..W€d =ME
9.690, fi,672
7 .150, L525, 11 .620'17.120

'17002000 Radio KuMit
173G1745 HCJB Ouito
'l 7301 765 Radio Tn na
173c1815 RBI Ber l in
I 7301 426 Badio Pr.su.
I 73G1 830 AFRTS Washinot.
l?45-1 aoo FEBA Seychelles
r74t1 aoo Fadio Pakaltan
1t4t1946 AIR Nd Oerhi
t747"1945WN4 Red Lion
1a0O1aos UN Fadio,N.York 9.73t 15.410,17,800,21.670 Fri
la0G1a15 NHK Tokvo 9.585
1800183O n.dio Amman 9.560
180G1830 Radio Finland 9.550, 11.756,15.145
1aOOl83O Badio NorMv 6,180- 21.730 Sun
1aool83O Fadio Tanania 15,435
14oG1900 v,o.Vietnam,Hanoi t0.Ol0. 15,012
1aocl930 Voie or Naseri. 15.t20
130G1955 aadio Pyonsyans 6.331 9,977
lS0G200oVOAWdshinston 791 {1Aoo-1430/19oG1930},3,9a0,

6.040, 6.1 60, 7.1 70, 9.590 llrom 193o),
9.760, 'l1.760 {from 19301,16.206

only the imponant overeasBroad€stsare given in this lisr !

Abbreviation ror lanqoases: A = Ar6bic, Czlsl = Cz*h/slovak, e =
Engli.h, F = Frunch, G = German, lt - ltalian, Pol - Polish, Bum =
Rumanian, Sp - Spanish
Abbr€virtio. for days: Mon = Mond6y, Tue =Tue.day,Wed = W€dns-
d.y,Thu = Thurday, Fri = Friday, S€t= Saturday, Sun = Sunday.
Abbreviation for Servic*: AF = Af.ae, cAF = C€ntral-Arri6, eAF -
Ea,t-Ar.ie, wAF = W€st-Airica, AS = Asio, srs = E6r-Asia, wAS =
West-Alia {lndia), IME = Middle Ea3t, nAM - North- Ahsri6, CAIV=
C.ntr.lAm€ric, sAM = South-Am6i@.

Redact.urj B.rnd Fri€ds!ld, M6ri.h.t6ß.2, o358a Hombers
L inforoations sur cha.seme.ts willer€dresr s c.tr.6dr€s. s.v.p.

EMISSIONS EN LANGUE FRANCAISE VERS L'EUNOPE ET
L'AIJTRE PAYS DU MONDE

Pariod€ J 75: O10O GMT 4. lMai - 0lO0 GMT 7. Sepiembre 1975

oOOOiO00 UN Radio NwYork
'l00Gl43O UN Radio NsYork
12001330 AFRTS Warhington
1t*lGl700 UN R.dio N.w York
1900-2300 UN R€dio Ne York
230G2330 A F RTS Washinqton
230G2345 AF aTS wdhinston
230G2400 UN Fadio N4 York
2300-1200 AFF TS Wdhinston

1al0-1825 ETI-F Addis Ababa 9,705
1a1tl820 R.dio Prkkt n 9.485, 11.672
181t1915 Fadio A€nsrad6h 7,250, 9.495
181t2100TWRSMziland 4.940

=ME

1$O1a35 UNRadio ,N.York  15 ,140,  15410,  21 ,670 Fr i
1$O1455 Radio Belqrad€ 6.10O, 7,240, 9,620
133G1355 R6dio Tirana 7.065,9,500
r$G1455 R6dio W.rew 6,095, 7.r25, 7,235,9.540
183G19o0 NHKTokyo
18301900 OFF vienna

9.605, 1 1.960
6.155

143G1900 Rsdio Sweden 6.065
I430-1 910 ET LF Addß ,ö5b5 7.1 45

1830-1950 F dio N€derldnd 6.020
18301955 Radio Abidjan t1,920

1840.19OO Radio s.nslal I i.ago
'18401930 DLF Cologne 1,268

14412400 BTL Luxemboo@ 1.439

0000-OO:}O Badio Prasue
0000O'l 65 Radio V€rsvi.
005G0110 rl Vou de Chile

1.246
1,602, 6.996,6,135, t.270 An,Fr
6,195,  9.567,  11.410,  15,1 60

18301915 RBI  Se. l in 6.080, 6.1 I 5, 7,1 85, 7.3@, 9,730

445,499,6.060
1830-21o0 AFRfSWdhinsron 1 1.790, 1 5,330, 15.430

845,899,6,060

18411900 V6tican Radio r,529, 6.190, 7,250, 9.645
184t19OOWYFF Odklahd ll,806, 15.11O, l5.4zlo, 17.845

030G0330 ETLF AddisAb6&9.690 =AF
031G03: !0  La  Vozde Ch i le  6 .196 9 ,667,11 ,810,15 .150

Sunfrom lal6 033G0333 RAI Rome 845, 899, 6.060

l9oo l9 l5NHKTokyo 9 .545
19OGi927 Badio Pragud 5.930�. 7.245�. 1,345
190G1925 RTA Alsior 251
1900.1930 Radio Kor@, Seoul 11.925
190G1930 Rädio Mosw 6.045, 7.205, 7,310, 7.390, 9,550, 9,710
1900-2000SLBC Colombo 9.720, 11,4o0, 15.120
190G2000 V, of tß. China 9,510, 9.6S5, 11.425, 1 1.86q 15.370,

041 t0tl30 IBA JsruElem 5.900, 7.395 9.009, 9.315. 1 L700,
12,025, 15,125, 16,240

O41tO43O TWB Monte C€rlo 218

040G041o ETLF Addis Abebag,sgo

845, 499, 6,060
044il525 ETLF Addis Abeba 1 1,400

190G2030 HCJB ooiro
19301955 Radio Tirana
1930.2000 Radao KiN
1 930-2000 Badio L€b6non
1930-2000 F.dio Sofi.
1930-2000 ow Köln
1930"2020 Badio B.ghd.d
193G2025 F.dio Buchdr€st
193G210O Fadio Därosus

17 ,120, 17 .490
11,866,15.300
7,075,9.500
6,045. 7.205, 7,390
11.796
6,070,9.700
9,765, ' t,785, t 5.150
9.746
6.160,7.225
9.666

050G0525 Radio Tirana 7,065.9.500
O51O{515 uN Badio,N. York 6,055,9.530 Sam
06300645 SAC Londres l,oa8
0530{545 UN Radio,N, York 6,055,9.530 Ssn
063dO650 LrVozd6Chi l6 6.196,  9.567,  11,810,  15. !50
0530-0630 ABC Melbourne 15.290,17,794 =AF
0530oto0 F.dio fh.il.nd6 11.905 -EO

06004620 FCI Montreal 5,905, 7-290, 9.445, 9.605
060G0630 Radio C.res,S.oul 1 1 ,925
060G0630 R.dio Pr.su. 6,055,9,505
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060Gofio aadio Varevi€ 7.270, 7.2A5,9,675
060co640 ETLF Addi, Aboba 15.260 =AF
0600-0700 R.dio lCR,Gene@ 7.210 An,Fr,Es,Al,Ar

21i 23.+25. Juiller

17111800 ETLF Addis Abe& 1 1.83O
180n745 DLF Colo{no 1.538 S.maine
17301 400 Radio Mo$oo 9.470, 9,635, 9,750, ll.A2o,11,a6o,

11.490,11,900
o60c0730 vOA Washinstn

06000800 V. du Saudi
Ar.bi6

06304645 SSF BE.n.
o63co700 aBC London
06300700 Fadao Prague
063G07o0 Fadao Vatacan

064Go645 UN Radio,N.York
0elGO700 BCI Monr6al

5.965, 6,0r5, 6,095, 6.180, 7.i60,
7.1 tO, 9.555, 9,565, 9,750, 1 1 .805,
11 .970,15 .195 =AF

11,455
3.945, 6.1 65, 9,536
1.048, 3.952,5. 6.196, 7.230
6.066,9.505 Tch/Sl,Al,Fr,An
1.529,6.1S0, 7.250, 9,625, 9,660,
11 ,740,  11 . t90 ,  15 .120
Mar,Ven:FtAn L0.:Fr,A.,Al,lt

7 .170,11 ,770 Sam
5906, 7.290, 9,2145, 9,606

17,720,17,890

1415. i900 RSI  Bsr l in 1.511,7,260

1745-1400 Badio Votien 1.529, 6.190, 7,250, 9,645
1 800'1 425 Radio Tirana 7.065, 9.600
130 425 Radio Varevie 7.245,9.540
1800-1830 AWF Lisbon 6.065 (vaa RTE SiB Ven

{Voix d6l'Erp€r.nc6)
1800-1S30 Radio SusdE 6.066
1 a0G1 s60 F. RsA JohannoEbs .1 ,27o, 16.175
1 aO0-1 900 BBC Londr.s 1 .088, 6.'l 35, 7.1 i 0, 9.770
1 400-1 900 tudio Moso! 9.470, 9.550, 9.6'10, 9.645, 1 1 .830

11.860
1aO0-1900 V.du Chin€ Lib, 9.510, 9.646, 11.326, 11.860, 1t370,

070c0707 UN Radio,N. York 6.055. 9.520

lao0n930 Radio Damas 9.655
lao5-1810 UN Radio,N. York L735, r5,410, 17.800, 21.670 V€.
1815r83o HCJB Ouito r5,315, 17.855

070G0850 OW colosne

072G0740 RCI Montreal
073G0745 fiadio Praeue
073G080o NHK Tokyo
073G083o RHC Haba.a

9,615,9.700,  11.765,  11,905,  r  5 ,275
=AF

6.906, 7.290, 9.445, 9,605
6,055, 9.505
'15.325,15,430
15.230
6,155
3,985, 6,1 65, 9.535
11.950 Din =AF
6.065,9.505
9,670 (via RTE Sins Dim

{Voix de l'Esp€Enc€}

1816-1915 ELwA lMonroviä 9.550
183G1855 Fadio Bucard 7.195,9.690
18301900 OLF Colosno 1,$a
1&lG190O Radio Prasu. 1,286,6.055
1830-1926Rad ioPek in  6 ,320,6 .560,7 ,057.9 .940
18301960 Radio N€dErland lt.8l0 (vis RN Bonsire,
18302030vOAwarhinsiton 6,060, 7,136,9,540, 11.84o,15.315,

15 .350,  17 .775,17 .800
183F184o UN F6d io ,N.York  16 .140,  16 ,4 i0 ,21 ,6 t0  Ven
1&l t l930 AIR N4 De lh i  9 ,912,  11 .840 =AF

08OG083O ORF Vienne
0aOG083O SSF B€rne
04oG0930 ELWA lMonrdi.
083Go845 Radio Prague
08300900 AWR Lisbo.

190G1930 B6dio rrloeou 9,470, 9,685 9,790, 1 1 .830, I I .460
l90Gl93O Radio Soria 6,070, 9,7000SOO!l00SSB B.rno

09001200 Fadio Pr.sue
0€SOO945 R.dio Prdsue
0€SO1000 F.dio Su€de

10OG1045 F.dio Pragu. 6.055,9,505

190G1945 Voix du Gh€E 9,545
'19001955 Radio Pyongy€ng 6.576, 9.415
190G1957 RCI Montreal 7.225,9.745
190G201o FHC Habana 17,4&5
19182000 ETLF AddisAbsbä 16366 =AF

3.985,6,1699.535 Lun,J.u,o im
6,0519,505 Tch/Sl,Al,Fr,An Dam
6.055,9,606 S.hsino
9,630

191$2000SSR Serne 3.945, 6.165,9,535
11ooi t30 ISA J. ru$r€n 11.960,  12,025,  16,100,  15.125,

r5.240,17,690
11151120 EIRT Athenos 9.710 Semaine
11161130 AIB Ns Oelh i  17,705,21.660 =EO
1 1 1 5.i 130 F.dio Vati€n 1.529, 7.260, 9,645, I I .740
1115.l230 BBC Londres 809, 6.125,9,6a0, 11.780, 15.435

193c1955 Radio Belsrade 6.100. 7.240,9,620
193c1955 Fadio Bu€rest 5.990, 7.195
19alo'l957FadioPrasue t93O,7.345
19302000 TWR Monre Cano 1.466
1930-2000 Voixd! lran 9.022
1930-2025 aadio Pekin 6.320, 6.560, 7.057.9,9210
193c2o30 Fadio Cäire 9,805
1930-2030 Voixd! Naseria 15.t20
1950-1955 EIRT Athen* 1,24O

113O1i45 R€dio lvlosadilhu 9.6a5

l'14$t215lWF Monre C€flo 5,965

11301t45 R.dio Prasue 6.056,9,505 S€maine
113Oi i66 F.dio Bu€rdt 9.690. 11.940, '16,260
l13Ol 168 Fadio Vsmvie 7.125,9,526
113G1200 Radio S!.d€ 1r.950
113G123o Radio lcR,Genew 7.21o An,Fr,E.,At,Ar 21;23,+25,Juit|er
i1441215 FCI MontFal 9.660, '11.72O An,Fr (Se.Forc.A.me$)

2000.2020 DW Colos.e 9.765, t1,785, t5,160
2000.2025RadloTirana 7.065,9.500
2000-2025 tudio Va@vie 6,095. 7.235
2000-2030 Radio Liban 11.796
2000-2030 Fädio Ul.n B.tor 15.120,15.160
2000-2030Radiovaßovis 6.096,7,235l20Ol215SSF Br .e

t20Gl230TWR Monle Carlo
l2'l6t315 ELWA Monrdia
12301256 F.dio Vsrsvie
12501265 ElF I Ath.n6
130G130 BN€ M.drid
131t1400 Dw Cologne
t3:,O1t130 Voix du Nig.ria
13301500 FTB Arux€l16

3,985,6,t64 9.535
7.233 Jd
9.560 Sam,Dim j$qu'.1345 =AF
1,502, 5,995, 6.135, 9.525. 11,415 An,Fr
9,710
6,065
15.410.  17.765,  17,a75,21.600 -AF

2oO0-2046 RAlBonin 6.080, 6.t 16, 7.t46, 7,300,9,730

16.120
6.010 ou 6,160

L602, 6.995, 6.135, 9.525, 11,ai5 Fr,Al
3.985, 6. t 65, 9.535
7 .275, 7 ,290, 9.5-15
1,529, 6,t90, 7.160, 9,625, 11.825

2000-2046WYFR O.kla.d 16.t10, 17,445
20OG2050 R. BSA Joh.nnssbs .7 .27O, 1 1 .9@
2oO0-2100 BBC Londrs 1.08S.6,196
2000-2120 R.dio Ned.rl.nd 17.830 {vi6 FN Sonairol
2O0G2i5O Rrdio Pyongyans 6.335, 9.777
20002200 Vd! Saudi A.abie 11.855
200t2 l02RCl Montreal  9.635,11,455,15.325
2G3G2055Radioau@resr 7.195,9.690
2c(1G2055 Badio Varovie 1.502, 5.995,6.095
20802100 Fadio lvlo*ou 9.470, 9.6 t 0, 9,685, 9.790, 1LAoO,

1t ,460
20302100 ORF Vienne 6.155, 7.200
2030'2'100RadioPrasu€ 1.246,6.055
203ü2125 Radio Pekin 6.540,6,560, 7,057, 7,315, 9.9iO
203d2230VOAWshinston 6.060,7.135,9.640, 11.840, 15.315,

t5.350, 17,775, 17.800 =AF

14001456 R.dao VaEovie
l4l+1445 SSF B6n6

14i!61450 Fadao Vatlcan

150G1525 aadio TiEna
1sGr53O BTB Brux6rra
l5oclS3o Fadio Su€de
I ä0O17oo aTB Bruxeild

7.065,9.500
6,010
s,626
6,0 lO ou 6,160

1600n625 R.dio B.lsr.de
l600-1625 Radio Tirana
16i6- t r00 RBI B.r l i .
16301700 FCI Montr€äl
163G1700SSR Berne

6.100, 7.240, 9.620
7.066,9.500
6.OaO, 6,'�1t5, 7.i 45, 7,260, 9.730
15325, 17.420 An,Fr (Sc..FordeArm)
3,986, 6.1 65, 9,535

21002125 F..lio Tirana
2t002130 F.dio Mo*ou

210G2130 Fadio Ponuqol
210G2130 R.dio Sotia
21002130 Fadio Su€de
21002130 Voir du VaetEm
211O2m0 B.dio B.sd.d
213G2155 Badio Var$vi.
213O22o0 Voil d.l..Turque

1 .39d t,065, 9,600
1,32? 5,980, 9,470, 9.645, 9.750,
11.890.11,930
6,02t 9.740
6,070, 7,670, 9.7@
6,065
10.040,15,012
9.745
6.166. t,285
l1,aao

I70G1a00ELWA Monrovi. 11.95L0 -AF
ItO0-14o0 Fadao lCR,Gon@ 7,210 An,Fr,E9Al,Ar

21;23.+25. Jla €t
t700.1840 RHC Hab5n. 15,230, 17.735
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220G2215 TWF Bonsk€
220d2230 RNE lvadfid
22002246 SSF BErn€
22002265 lB A J.ru*l€n

221E2300 RBl86r l ln

223G2260 La Vo2ds Chil.
22302256 Fsdio Buerost
223G2265 R6dio Tnan.
223G2300 TWfi ^4onro C6no

6.066 =AF
3,985,6.16ö 9.635 J6u
7,396, 9,009, 9.660, 9.815, 11,700,
11 .960,  12 ,025,  15 ,240

2130-2226 Fadio P.kin
214t2246SSR BEh€
215&2230 FCI wlontrs€l

6.560, 7,057, 9,940
3.946, 6,165, 9,536 Lun,2€ Dim
5.925, 9.445 An,Fr lsc6,Forc.5Arm€e!)

+1815'190o RBI B6din
+1830-1915FSlBs. l in
1848190O Fadio Schweden

+2000"2045 RBI Bsrlin
+2000-2100 ABC London{Ssrlinl
mlt2030 R.dio Schwadon
2046.2100 Radio Finland
2045-2100 Radio Schw€dsn

+2100-2200 BBC London
2110-2130 RadloSchwod.n

+2115.2200 FBI B€r l in
+2130.2200 Fadio Budoposr
*2200 2230 ßadlo Kisw
+22'15,2300 FAI Be.lln
2230.2236 Sdmm. dsr Türk€i
2246-2300 Fadio S.hwBdon
231 6.2330 Radio SchwEd6n

1222n230 Radio Mo!k6!
1330n346 BBC Londön
1615-1627 Radlo Bud.p.s i

+1ßOn$O Fadio Mqkau
+1840.1930 DLF Köln
+1 930-2025 Radio Bukarssr
*2000.2027 F6dio Pras
a2030.21 00 Fddio Aodäp.rt
+2100-2130 F6dio Ssk.r€st
+2100-2150 FSA Johsnn€sburs
+2130-2200 Rrdio Pras
2230-2235 Srintu d€r Türkai
2315-2330 BBC London

0930-10O0 HCJg Ouilo
0946-1020 Fadio Nederland
1415n450 Rdio N.derland
1345-1920 Radio Nod.rl.nd
1930-2000 HcJB Ouito
2016-2060 Rdio Nddenand

+2100-2130 Stimm€ dor lürkei
2230-2235 Srimme der Türkei

1515n627 tudio Budapest
+1900-1930 Badio P6g
+190o-1955 Badio Woruz@a
+1930-2oo0 Fadio Sofit
+1930.2026 Fadio ButaEst
+2000-2100 Rdio lMdkao
+2030-2100 OaF Wien
2100-2116 SBC London

+2100-2125 hadlo Buk r€rt
+213G2200 F€dlo Budap€sr
+21 30.2200 Frdio Portuo.l
+213G2200 R6dto Sotia
+2130.2200 S(mmo d€r türk€i
+2200"2226 R6dio E!kar€rt
2230-2235 Stimm. d€r Tü rkei

+2303.2365 FEdio Woßzw.

0600.0630 HCJB Oulro
+0700-0730 NHK Tokyo
+0700"0730SFG B6rn
+0740"0800 OW Kdln
+0800,0830 OFF Wi.h
002G0935 TWF Ntont6 C6rto
0930.1000 HCJB Oulto
094G0966 TWF Mont6 Cano

+100G1130 Fadio Mo.tau
+1100-1130 SaG B€rn
+1I40-1200 Dl l  Köln
+1200-1225 F€dio Buksr6t
+'l31E1345SRG B€rn
1330-1400 OFF Wi€n
14b0r412 Radio sudäFesr

+1530-'1600 S FG a€rn

r645-1600sDF Stutrsrfr

15.275
D
D
E
E
D

E
€
o

E

E

E -

1 6 1 5
1730
16' �15
1 a t 5

o i  1 7 1 5
D i  1 8 1 5
oi  1846
Di 2000
ot 1840
oi  1830
ot  1616
Di  1800
ot 2000
Mo 2230
Di  2016
oi 2046

2000
2 1 , 1 6
2045
2215
2100
2245

2315

E -

oi
Di
Di
oi
Di
o i

o i
Di
o i
Di

Sa

- 5 6

oi
2200-2300 FAE Au€no, Air€! 11,710
221 S2230 R.dio E lsrrd€ 1,26A. 6,1 0O, 7,240, 9.620

1,611,6,080,  6,116,  ?,186,  7.260,  .
9,730
6,195,  9,567,  1 1.810,  1 6,1 60
185 Fou,A.,Fr,Al
1.457, 7,065,9,480
1366 Dlm,Jou

2230

230G2400 Fadio lCR,G.n.v€ 7.210 An,F.,Ed,Al,Ar 2'l;23.+25,Juitt6t
2330-2333 hAl Fom6 el6,899,6,060
234E0130 OAS Wsrhinsron 6,120, 9,670, 11.740, 15,160 Fr,Et,Por

EMISSIONS FEGIONAL EN LANGUE FFANCAISE VEFS L'EUBOPE

6,036
7.246
1.226
6,176
7.225
11.835
1.226
7,225
7,226
7,225

06000100 R. Mont€ C6rto

070G0900 RTM Rab6r

0900n200 RTM F.bdt

12001400 R'lM Rabal

Dim

E
o

E
E
E
o
E
E
E
E
E

E -
€ -

E -
E -

E -

E -
o -
D _
E -
E
D

E
E
E
D
E

E
o

,*a,

E 2,+4.
D I E 2 ,
F t ,+3.

E -
Eto -
D -
E 2.+4,
o t E 2 ,

E 2.+4,

o -
E 2.+4,
otE 2,
D 4

Ml 2316
Mi 2030
Fr 2000

j .2.
Mi  21oO
tMi 2130

- Mi  1516
- Mi 1930 Fr 1930

- lvi 2000
- Oi 2230 oo 2230

21AO

1930
1 4 1 5
1845
2015
0930

2230

2130
1400
2303
2130
2100
1000
oao0
0415.

Abrwianonspourler languosr An = A.släk, Al= All€m€nd, Ar= Arab6,
Es = EspaSnol. Fr - Franc.is, lr = h6lien, Pol = Polonais, ßou = Bou-
mrin, T.h/Sl = Tcheque/Slovaque

Abrdiations pour l.rjours: Lun= lundi, [l€t = [4ardi, Mer= tüercredi,
J.u =J€udi, Ven -Vendßdi, Sam = Srmrdi, oim = Dim.nch.
Abrwirtionr pour les seruicar AF = Afriqu€, AN = Afreriqu. Nord,
AS = Ameriqus Sud, €O = Ertrene-Orienr, MO = Moyen-Orient

DXSENDUNGEN IN DEUTSCH' ENGLISCH UND FRANZöSISCH
FOF EUROPA

Mai - Septomhr 1975

oo 0930

Mi 2230

[]ti 2100
Mi  1730

l t i  2315
Fr 1930
F f  1 6 1 6

:
Do 2230
Fr 1900

zeitGMTRuadlunkrtation spr6ch€/sendetaa Wi€d'rholuns:

0020-0030 tudio No ay
0220-0230 Badio NoMry
ol2o.0tl30 F.dio Norwsy
0930,1000 HcJB ouiro

+150G1525 Badio Wrßu 3w6
+1730n766 Fadio waEze€

1930-2o0o HCJB Ouito
+2030.21 00 Fadio Ponusdl
2230-?235 Stlmm. d.r Tthk6i
2236-2300 FIAS Borlin

07460800 B.dio Flnl6nd
0940-1000 Fadlo Schwed6n
1o4&1100 F6dioSchw6d6n
1116-1130 R6dtoSchwsd. .
1140n200 FldioSchw€d€n

+1400-1446 RAI Bonin
1416.1430 Fadlo Fi.bnd
1616nö27 Hadlo Budrp.lt
1610"1630 Radio Schwgd.n
161$1630 R.d io  F in l6nd
l6l5-1630 Rdio Schw.d.n

+ l6 lE170o FBI  B€r l in
1715.'1730 R6dio Schwodon

+1730-1415 Fg l  B . r t ih
+1800-1330 R.dio KiM
+1 80On 460 RSA Johannelburs

1 a1O-1830 Radio Schw€d€n
1815-1830 Radio Fint.nd

E 1. So 2220
E 1. Mo 0020
E L Mo 0220

E - lMo 0930
E _
E _

E -

D -
E -
F - Di 0940
D -
E - Oi 0746
E -
F  -  D i  1 1 4 0
E -  Di  1415
E  -  D i  1 1 1 5

D -  Oi  1045
E _
o t ,+3.
D -
F  O i  1 5 1 0
E -  Di  1615

t\4o o22o
Mo 0420

Dl 223Q
So 1100

Dt 1415
o i  1 1 4 0
D i  1 7 1 5
D i  1 6 1 6
D i  1 5 1 0

D i  1 6 1 6
Di 2130
o i  1 8 1 0
Di  1815
ot 1845
Di  ta ls
Di  2015
Di  1830
Di 2200

Di  2110
Di 2045

Sa 
-  

1200

F. 2030

Do'1930
Sa 0920
Fr 2000
Sd 0700
S. 0?40
Fr 2200
Sr 1100

&  1 3 1 5

1830
1800
1 1 0 0
1 1 4 0

0940
1930

1 3 1 6
1640

1530
1905
2030
2100
1940
2310

So
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+1800-183o NHK Tokio
+1a0G1a3O Frdio Prsg
+1800'1850 RSA Johann6burS

1a301900 HC.IB Ouilo
+1S30-1950 Radio Ned6n.nd

l90F1935ORFWi .n
1930-2000 Hq|B ouito
193&1953 BCI Mont.eal

+2000-2055 | BA Jeruslem
+2000-2120 Radio N€d.rland
+2030-21 0o Radio Budapest

2100-2130 HCJB Ouito
+2100.2130 SBG Bsr.
2145.2159 FCI Montrea!
2215-2235Srimm der Türkei
2310-2325SF9 Borlin

0645-0700 SFg Berlin
0730-0745 AAc M€lbourn€
081G0815 NHK Tok io
0815-0430 BBC London
0820-0830 RAdio Nor@y
0915-0930 oRF Wisn

E S a

O/E 2. Sa
E _

O -  S a

E
E -
D 4 ,  s a
o/E 2. Sa

D/E 2. Sa

E -

0700
1900

i""o
0930

1540

1430
1400
i830
1530

1545
1940

2344

: ' o

-

-
S€ 2100

Sä 
_ 

2340

-

E
E

D

E

0935"0945 AwR Li$on
1010-1015 NHK Tokyo
11001125 RIAS Ben in
1220-1230 Badio Norwsy
1410-1416 NHK Tok lo
1420-1430 Fadio NoNay
1735-1750 Acl Montr@l

+1a00-1a50 FSA Johann6burg
1320.1830 R€dio Norway

+183o.1900 Radio Pr.s

2020-2035 Fadio solia
2022-2030 F.dio MGk€u

+203c2100 Fadio Pr6s
2018-2068 RCI Monir.al
2220-2230 Fsdio fbrway
2310-2315 NHKTok io

-  "o  * tO
1. Mo 2235
1, So 0820

1.  So 1220

E
E
D
E
E
E
o

E

: So 1735

So @15
So 1800

so lego
S€ 1933
So 1420

1 4 1 0

1420

1420
1435
2000
2ro
2030

2310
183t135o Rcl lMontreal(Benin'D

+2000-2050 FSA Johann6burs F

0645

i*s.
,:

1 0 1 0

1224
2000

+= Die DX-S€ndunswird innerhalbdaanqeqebenonZsitraum6.uss+

Di€ bsnurzten Frequenien sind der WWH Hörüb€reicttr zu €nrnehmen.

qsf -umschau
AFRIKA

Alseia

Ethiopia
Gambia

AMEBICA, CENTRAL

N. Anteillec PJC Culacäo
Radio

AMERICA, SOUTH

B.Univeßo 4800 C
R. Jrventud 4l]00 C
R. Rumbos 4970 C
Ecosd€lTorbß 4980 LP
ß.Barquirimeto 4990 C

ASIA

Afshanistan R.Afghanktan 15195 C
Bsnqlaoesh RBD 4890 C
lsrcsl FIT TslAviv a 10465 L
Jordan R. Amman 9560 C
SaudiAßbis SABS Biy8dh 17814 C
Sri Lanka 0TS Cdombo a 20635 L
Vistnam,ff€p. + PIT Saigon I

wwh 6/22

PAZIFIK

Hawai i  + Honolu lu

CLANDESTINE

13344 C 2 w

6 , 5 m  -  E M

NS

25r CX
5 0 1 0  L

 830 C
lSmhz F
 S20 L

PIT Nouakchott a18890 LX
F.Maüritrnie 4845 C

EM,JkW n.  Espsna Independiente 10110 C

EM Contributoß:
ßTA
R. Garoua
ETLF
c+W Baniul

41d-l3w
3 0 d
2 n
9 m
4,5 m
5 m

102 d

2,5 n

2 m
2 5 d
1,5 m
1 1 d
6 1  d
t 6  d
25d
4 1 d
l 0 m  I
2 6 d

3 3 d
2 m
25d
22d
4 0 d
3 7 d

;

;

WBe

EM EM = Erich Möchel, Auslriaj JKW = Jürgen K. Wi.dsrmannj NS = Nits
Wge Schiffha!rr; WBe = Willi gemok, alt FBG.
EM
EM
EM

Reitaktew: WilliBemok, z.Z. 2390 Flensburs, Bat enan.lti 73

86St L

MIRAMO-Radio-Service für AGDX'Mitglieder

Zu Sonderpreisen liefert der IVlRAlVlO Radio_Service
Geräte der meinen deutschen und ausländischen Her
s t e l l e r  n u r  a n  l v l  i t g l i e d e r , E m p l ä n g e r ' u n d
Antennenpreisliste oder Preisauskunft für Einz€lgeräte
bitte anfordern I Beratung auch telefonisch. Anfragen
miteinem Intern€tionalen Antwortschein 

') und genauer

absenderangabe (m i t  M i  t  g  I  i  e  d s  n u m m o r  )  an:

l\,llRAMO, D-2130 Rotenburg 1, Postlach 131, Telefon
(04261) 4383, Bundesrepublik Deutschland.

C O U P O N
zur Anforderuog von Mitgli€dersonderpr€islisten

') lRCs oder Int. anlmrt$heine zur O€ckuno d.r BÜckant_

worl-KGt.nsind b6i jed.m größeren P6tamt i..lls. Ländern

d6 Weltposlvo.eint €rhältlich. Bitte keine Bri.fmarken ein_

Brazil

R N B
Ecuador + R. ouito

8AE  710 C
R.rabajsra 4795 LPX
RC dePsrnam.

buco 11865 2C
R.Eadekante$ 11925 L

- E M
+ E M

15245 C
4920 FP
4800 c

Dtvt
Enl
E M
WBo
Etvl
lYBe
EM
EIIII
EIIII
Ell,l

EM
NS
EM
Elvl
EM
EM
NS



- daß Sie sich auch eisene G€daoken machen
- daß Sie kritisieren

daß Sie Frägen stellen
- daß auch Sie einmaleinen Beitrag lietern.

Selbst der beste Redakteur kann ot nicht allsn recht machen,
so seh. wir uns alle darum bemüh€n. Was liegt also für den
Leser näher, als selbst einlugreifen, uns auf Lücken hinzu-
weisen, seins Wünsche anzumelden oder sar selbst einmal €in
oder zwei Bog€n Papier über ein ällgemein interessierendes
Thema zu!ämmenzuichreibon. Nicht zuletzt ist äuch ieder
Redakteur bereit, Fragen über sein Fachgebiot zu beantworten,
entweder imwwh oder - wenn der Anfrage Rückporto beilag -
direkt. Oder haben Sie keine Frasen, weil Sie bereits alles
wissen? ! ln diesem Falle ist lhre lMitarbeit in der Redaktion
sehr erwünscht, und wir würden uns glücklich lchätzen, wenn
Sie uns helfen würden, wwh noch informativer zu gestalten.

zuschriften an die einzelnen Redakteure erreichen uns über
die wwh.Redakt ion,2130 Aotenburg,  Post fach 131.  Tech-
nische Beiträge, Kritik und Fragen zu lhren technischen Pro,
blemen erwanet die wwh-Technik-Fedaktion. c/o Christof
Rohner, I Berlin 30, Kelheimer Str. 1.
Verstehed Sie uns bitte recht - dies€r A(ikel ist mehr als ein
Apelli er ist eine Fo.derung. Wir, die wwh-Fedaktion, slauben,
daß diese Forderung berechtigt ist.

C. Rohner, DLTTZ

wwh technik
AUS OEN HOHLEN HAND

Seit Antang derJahres bsnötigsn Berliner Funk6mateure keine
große Anlage m6hr, um OlVl in d€r Bundesrepubtik auf 2m zu
erreichon; mit ein6m 2m-FM-Mobilüaflsqeiver und 1 Watr
Oulput können sle sich aus Hamburg bequem einen O=5-

Seit langem schon gibt ss Relaisfunkstellen auch in Bertin,
aho selbständig arbeitende Stationen, die ein Signät auf einer
Frequenz empfangen und auf einer anderen mit verstärkt€r
Leistung wieder abstrahlen. So kann auch ein Amatour mit
schwacher Leistung berrächtliche Entfernunsen überbf ücken
sein S isnal mu ß eben nu r d ie R elaisfu nkstele err€ichen. I nzwi-
schen sind dies€ Relai!, verstreut über große Teite lvitreteuro-
pas, nicht nur hochg€ichätzte Hilfe für Mobitisten, sondern
auch Treffpunkt für Anrufer, prädestiniert natürtich tijr tief-
schürfende Diskussionen, allgemeine Durchsagen und Notrufe.
Sie arbeiten im 2m- oder Tocm-Band in F (F.equenzmoqu'a-
tionl mit einer Leistung von maximal 15Watt und einem maxi-
malen Hub von r  5 kHz.  Ein Ruf ton (1750 hz,  F2)  tastet  s ie
äuf und macht sie betriebsbereit, und einige Sekunden, nach-
dem der letzte O[4 gesprochen hat, schatten sie sich wieder ab.
Jede Felahstation hat ihr eigenes Rufzeichen, das sie setb.
rtändig beim Auftasten und dann mindestens atte 10 Minuten
in cw ausstrahlt. Uber Fernsteuerung ist der Retarsverantwon-
liche in dsr Lage, das Folais bei Störungen oder l\Iißbrauch

Das erste und nach wie vor modernst€ Berliner Retah ist das
Spändau"nelais DB 0 SP auf dem Postscheckamt Bertin. in
8eüieb genommen am 22.6.1971 vom DARc-Ortsveöand
Spandau lnd dem VFDB. War es schon vor Ende 1S74 da
durch bekannt, dsß seine Ein- und Aussabefrequenz€n nur um
450 kHz auseinanderlagen (übticherweise 1600 kHz), so ist es

jotzt in aller Munde, weil e! als Besondefteit den Linienver
kehr mit einem anderen Aelais, dem Elm-Relais OB O XC
ermtiglicht. Ein solcher Linienverkehr ist normalerweise oosta-
lisch verboten - es selang jedoch, für DBoSP/XC eine Sonder-
genehmigung zu erhalten.

Dem ällgemeinen Trend folgend, wu.d€n Ein- und Ausgabe am
16.12,74 ar'jt einen festgelegten Kanal umgestsllt; das Retais
€mpfäogt jetzt auf 145.0 lvlHz und sendet auf 145.6 lvlHz
{Känal I O). Um ein unbeabsichtist€s öffnsn - etwa durch
verbindur€€o auf der Einsabeffequenz - ru verhindern, läßt
es sich nicht durch einen eihfachen Tonruf, sondsrn nur durch
€ine festgelegte Folgs von lmpulsen öffn6n und stouern. Um
die Städtstrecke {Verkehr innerhalb Berlins) zu öfinen, sind
sechs lmpulse eines 1750-Hz-Tones erford€rlich, wobei der
TräEer die ganze Zeit steht und genau mit dem letzten lmpuls
wegfallen muß. 25 S€kuodon später meldet sich das Aelah mh
der Tonbändansage ,,Hier ist das Spandau-Relais DB O SP,
bitte sp.€chen Sie", gefolgt vom Rufzeichen in cw, das dann
al le  I  Minuten wiederhol t  wi rd.  L iegt  ke in Signal  am Rela is-
eingang, so fällt sein HF-Träger nach 1,5 Sekunden ab, kann
äber durch iedes Signal {Träger) wiedei hochgetastet werden.
Erst wenn 25 Sekunden kein Eingangssiqnal registriert wurde,
schaltet das Relais endgültig äb. Ein eingebautör Dynämik-
Kompressor sorst dafür, daß die Aussendungen aller benutzen-
den O[4s mit einem Hub von 5 kHz vom Relais abqestrahtt

Wi l l  man h ingegen d ie Elm,Streck€ betre iben,somußmandas
Rela is  mi t  acht  Tonruf imDUlsen öf fnen.  Nach der  wiederum
automatischon Tonbandansage ,,Sie hörsn das Elm-Reläis DB
O XC über das Spandsu-Relais DB @ SP" prüft das Relai!, ob
das Elm.Relai, sein€rseits eingeschattet ist. Nötigenfalls strshlt
es selbst einen 175o-Hz.Tonruf aus, um das Etm-Retais zu
öffnen. lst die Verbindung hergostellt, so whd die Kennung
ausgestrahlt und dis Str€cke ist betriebsbereir. Kann atterdings
das Spandsu-Relais auch nach Auslsndsn d€s Rufton€s kein
Signal aus d€m Elm aufnshm€n, so schalt€t es mit der BemeF
kung,,Das Elm-Relais ht leid€r aufgrund ungünstigsr Ausbr€i"
tungsbedingungon zur Zeit nicht !u empfangen,, wiedsr ab.
Der Verkehr üb€r die Elm-Strecke läuft ebenio ab wie über die
Stadt-Süecke. Hat das Relsis 25 Sskunden lang koine lvodu.
lation eufgenommen, so schahet es s€lbständig ab. [4an kann
die Verbindung auch mit zehn Tonrufimpulsen ufterbr€chen.
Während die Stadtstrecke ununterbrochen betriebsbereit ist,
arbeitet die Elmstrecke in der Regel nur zwischen 2lOO und
0100 Uhr und dann noch einmal von 0700 bis 0900 Uhr tvtEz.
Laufende OSOS am Ende der Betriebszeit werden a erdinss
nicht unterbrochen; ebenso ist durch Fernsteuerung der Be-
trieb zwischen beiden Relaisauch 2u anderen Zeiten mögtich.
Beide Empfänger des Spandäu-Relais besteh
sierten Eausteinen kommerzieller öbL- (Taxifunk-)Geräte, die
allerdings demnächst zugunsten kreuzmodulationsfesterer und
besserer Exemplare weichen sollen. Auch die röhrenbestückten
Sender stammen aus öbL-Anlagen und sind so eingestettt, daß
ihre Strahlungrleistung an den Antennsn l5 Wätt beträgt. Die
Leistung für den Stadtbetrieb wufd€ allerdings erhebtich ge-
drosselt, um die Empfänger des Reläis nicht zu überfordern.
Schwier is  wurde d ie Konzip ieruns dsdurch,  daß Ein-und Aus-
gabefrequenz der Elmsüecke nur um 240 kHz auseinand€r-
liegen (die der Stadtsüecke früher um 450 kHz, nunmehr
600 kHz). Die Funktionssbläufe, ans€rest durch die verschie.
dene Anzahl  der  lmpulse,  werden durch ESK.R€tais  (Edet-
metallschnellkontakti gesteuert. Eiho etektronische Schattung
soll sie später ablö*n. Auch die 20 Jahre altsn Tonbandgeräte
lür die Ansagen sollen demnächst durch zw6i Kassettenrecor
der ersetzt werden. Für den Stadtbetrieb werden zweivertikal
polarisierte Groundplanes velwendet. die - ebenso wie die
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MEHR SCHEIN ALS SEIN ?

Wer einen VW-Käfer fählt und höhef hinaus will, kann sich
sowohldie Nlaschine als auch die Karosserie aufmöbeln lassen -

Um gutes Geld ließ sich ein Interessent auch den XCR 30 von
BARLOW WADLEY umbauen.  Er  ' . !ar  mi t  der  Anzeigenge
nauigkeit von 5-10 kHz nicht zufrieden, wollte aber kein exter'
nes Gerät {etwa den adxb-oe OBG-Digi}, sondern die digitale
Frequenzmesns fix und fertig einsebaut.

horizontaloolarisierten 10-Element Yagisfür die Elm_Strecke
einen Abstand von 12 m zueinander haben. Nur $ war erne
ausreichende Entkoppelung zu ereichen; zudem sind clie
Empf äng€reingänge m it hochwertigen aktiven ToPtkreis_F iltern

lmmerhin arbeitet das nelais bislang ohne größere technasche
Schwierigkeiten eine reife Leistung, wenn man bedenkt, wae
schwer sich manche Relais mit der Umstellung von 1600 kHz
auf 600 kHz Kanalabstand tun. Die einzigen Störungen, die
nicht  zu knapp auf t raten,wurden durch, ,OM{ '  hervorgerufen,
die sich nicht nur mit Trägern und dummen ZwischenbemeF
kungen hervortaten, sondern schon manche schöne verbin_
dung durch das Tasten von zehn lmpulsen zerstörten Einem
on-dit zufolge sind das übriqens nicht nur Schwarzsender. Dä
man aber den Wert einer Sache nicht a. der Unvernunft ihrer
Benutzer messen sollte, kann man abschließend sicherlich
feststellen. daß der OV Spandau zusammen mit dem VFDB
ein beispielhaftes Proiekt aufgestellt hat.

C. RohneL DLTTZ

klublnelFen
An jedem 2. und 4. S.m$äg id Monat um 15O0 MEZ in dor UniDorl-
mund, Zwiehsnbau C, 46 Do-Eichlinghof.n, Baroper Str, Inforrutio.
nen: Hans.Georg Friedrich, 4600 Dorlmund 50, Olpkelalsti. 96, Tel.i
o23 t  t73  23  11

OM aus Gies*n und Umsebuns tr.ft€n si.h auch (und nurl, w€i€rhin
zum 'Stammti$h' in d.r Lichor Bier*ube, Grünberger Str. 7. Wir wür
den uns fr6u€n, wiedef neue und alte Gelichter begrÜßen zu können.
Nächste Termine: 10, Juni, a. Juli und 12. augus! i4eils un 1900.
Aq!f!L!q Geänd€rts rormine, jetzt iseik 2. oienstas im Monat-

klubnachpichüen
vom 26. Juli bis 17. August 1975 veraniaker die A$oziärion junger
DXer in Ostereich, adxb.oe, wieder ihr ber€iß iradilionel16 DX Camp
in Döbriach 6m Milkrärtrsee. Kärnren,

l. Zusmmenalbeil mit einerJugendorgänletionwiid das DX.C.mp im
Rahmen elnes inr€rmtionalen Zelllagec abgewickelt,

Der Taq6satz für di€ T€ilnahme linklusive Unterbringung und v€rpfl€'
gu .g)be täg t  unveränder t  6 .5 -  75 ,  oderDM11, - ,

NebenderqNohntgute.EopiängerbestückunOwndauch heuerwieder
eine aussedehnte Anlennenfarm zur V.rfügung stehen,

Da dieTeilnehmerzahl heusr wegpndes großen AndbngEs limiriertwer
den mußt€, bittsn wir Interessenten qeqebenenfals um .asche Anmel-
duns bei der Campleitung.

Unsere Adr6efür alle Csmp'Angelegenhehen: adxb-oe OX Camp. Pon'
rach  116,  A l10 l  Wien,

OS!-8. Nr. I Wsiteneitung von Empfangsb€richlen an alle Rundfonk_

06 OSL-B k6nn von äll6n lMirsliedern der AGDX b€nurzt werdenl
weirerleiiuns€gebühren: Europaberichr DIV ,30, Ubertee oM -,5o.
in Brjefmarken, Jeder Bericht darf 4sr. nicht übersteiqen, sonstdoppel_
te Gebühr... Weitorleitunsstermine tind der 5. und dsr 20, einerjeden
Monars. Füradxb.oL Mhgli€der oslEn.b soJort folgende Fr€isbrion€n;
aBC Melbourn€, R. Atshanistan, BBC London, R. Bud.pest, F, guka-

fest, HC.jB, R. Kairo, R, Nede.lan<i, NHK Tokio, ORF, R, Praq, Rai
ßom, RCl.Nlontrsar, RF|-Pari!, BHC-Cuba, RSA, R. Schweden, a. so_
lia, SRG, Simme der Türkei, TWR Mont€ ca.lo, F, Warphau,

adxb-osL-B Bernd Fried4ald, 3533 Homb€rg, l'rerianstr. 2

Dar Vorstdnd machr Urlaub I 14. bis30. Juni 1975

Das Besultat zeigt unser Foto: den XCR 30 Digital mat neuer
Front  !nd modi f  iz ier tem Innenleben.

Technische Daten: Dighaler Empfanqsfrequenzzähler mitdrei_
stelliser Zitfernanzeise (7 mm Höhe, Leochtdioden), Genauig-
keit der angeze;gten Fr€quenz: 1 kHz (von 0_30 MHz), äuf
doppeh kasch ielter Epoxydplatte, in CIVOS Techno losie aufse
baut ,  daher min imaler  Stromverbrauch (ca.  0,05 Aausden
Batterien des Empfängeß).

Funktionsiweise: Die Oszillatorfrequenz von 3,455 bis 2,455
MHz des zweiten VFO wird gemessen, die Zeitbasis wird vom
I tüHz'Ouarz des Bx abgeleitet. Die Anzeige von o0o .. 999

Wer lnteresse an einem Einbausatz hat (komplette Platine plus

Abshirmung und An$hlußleitungen, ,u ve.wenden mit her
kömmlicher GeräteFrontplatte) und sich von €inem Richtpreis
von öS 2.500,- nicht schreken läßt, kann seine Bestellunq
r ichten an d ie adxb oe Ham Böße,  Post fach 14,  A_1203 Wien.
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Di. dieslährioe Mitsliod.ru.rhnmrung findet wänrand d.r IFA 76 in
gerlin 6m 30, od.r 31, augurt statt. w.i€r€ ankü.digunqeÖ bitt€ d€n
nächri€n Klubnachrichr.n..tnshmen,

Es sind noch adxb-Länd..diplome tür je 25, 50, 75, 100 und 125 be_
ltätist6 Uind€r vorhr.dsn, Antäge!ind mit DIM 2,- in Sriefffirken zu
richrdn an d€n .dxb'Diplom-Manaser, H.ns F. Dumre*, 3423 oud€F
nadt, B.h.hofsrraß€ 19,

oi€ nächsto HslbJshte$Haudv€rshmrung de! KWRzw lindd 66 28
Juni 76 tn d€r Uni Oortmund Et€ft. u.d zwar im Zwkch€nbu C, 46
OO.Eichlinshofon, B6rop.r straßo. a.sinn: 1430 MEz. Auch Nichlmit_
sli.d.r sind h€rzlich .i.sslrd€nl

INFOFMATIONEN -  OSL.SÜFO Nr ,  1
Woit.neiruns!bijro lür Fundtunk,Empfan!3borichr.
B6rnd Frl€d6M1d,3688 Hombsrs, lM.rla6traßo 2
Dar OSL-Büro Nr.1 l6ltut Empfänslb.richtd an all6 Rundfunksrarion€n

Di€ W.lt€fl€honss0.bühr€n für B.richr8, dl€ renlsor .ls 4 Gr.mm wi+
qßn, b.tE!€n lür Eurcps DM -,30 und !ü. {Jb€ft! DM -,60In Brtef"

oi€ Ubor$€boricht Mrdsn p.. Lultp@r vorehlcki, Dor Wsitgnoitungt
rami./V6&.dt6Od Empf!nOiboricht€i.ti€d.r6, und m.de!Monri.,
Empl.nsrb.richtwordruck€ ih D€ltich/€nslirch könnan k6r€nt6 g.-
gen Rückporiö DM -,50 angoford€n wsrde.. Wss€n d6r sroß.n N€ch.
f6s€ könnon J€docn Js.irs nurca,30 Vordrucko v€ßchickr w!.d6n.
Für Klubmlrsll6d.r dor ADXB.DL wsd€na.folqEnd€ Rundfunkn.rto,
n.n Empf .nO.b€richt€ k@t6nlor w€lt6ß.leh€rl

HAM-2, N€lpßis 3Oo,-, für oM 150,-.bzus€b€n.lvl.rtin Johatumann,
4700 Hamm, Gfü..tf. 9l , T.r .t 01341 161226

.d(b.6 dtllty su id. kostst D^,t 6,30. {s. Buchbdpr€chuns wh 6/76).

KAUFGESUCHE

BARLow-waDLEY xcR30, GBUNDIG s.blrir 2000 od€r Port6br€
v€rsl6ichbaror Ousriiijt, Pr6is h4h V.r.lnb6tuns. H8mmo@hmidt,
Fri.drich, Simnerlnqer Hauptlti 34/2, A-1110 Wi€n.

T.l.funk n E 103 Ar/2 - Such€ Handblch, €v€nt. toih@iso, gobs
WRTH 1974 q€b6uch! für wh 23173 und 1,4|74,WRTH 1972leo-
brauchr) für DM 1.t0 Fückporto, Dioter Pl€s8600 Nürnberg, Rtssots.

Such. Bullotin dour*h€r (Jnd ausländirchor Club3 l.h.s.nss6a4 z(
k€!f6n, Wolfs..s Roth, 5300 Bonn-S6uol, NolFlrod€r Srr, 16

VEFACHIEOENES
Fütdi6 Rubrlk VERSCHIEDENESeihi€ltdl€ Redstriontolsrnd€n Eri€tr
D6 er in DX€FKroiEn wohl zum suton Ton gphöft,6i.. Fr€undi. in
Fot nburo zu habEn, mi,ßt. ich Dich lüß nSch.t6 wwh wohl om Auf-
naho. 6in€r Kl.inanzoiso in d€r zu ehltt€nd6n Rubrlk Eh€wü ch.
und Bekannr$h€ft.n bit!€n, olv .ur d€m G.oßß!m BBm€n (.t6it63
H6ndgal6nk vom S6nd66uchon) iucht n€tß YL bis 26..,. od.r.o ähn-
lich6r T€xt, Vi6ll6icht fällt Dir i! 6ln T€xt ein,
Auf !owd.  B lödes  f i€ lnun d€r  Fddakt ion  auch n ichß m€hr  o in ,  , ,

wwhweltschau
Zlr Wsltschau in vrwh 5/75 fishn ußsrcm KünwsllsnrBdsktsur
Chrinhn l-s! n€l sinigo F6hlor suf:

Al'lGoLA. B, Clubo do Lobiro war rut 4.044 und ssrdBt i€lzt auf
4.365 (von Chistian don am 18.5.75 sehört).

B. Clubo d€ Mocsmsd€s ht j0tn suf 5.010 untsr Intorforsnz von R,
G€rcna;5.014 whd von Emorsora 0fhisl b€nutzr.

Honriquo d0 Carwlho 4,860 ili inaktiv, hior sondst R. Clubo de Cabin-
da. Dh Sendftnlagon ftir Eß ds Moxico in Luro sind noch im 8su. Auf
49?0 ssndst n. Clubo ds Uiso.

ER ds T0xsira ds So!!a 4.885 kt insktiv, Hisr isndBr istzt A Voz d0
Zairo in Sao Salvedor.

ERASlLlEN. 3.645 Cluiürs ds Pocos d. Caldas ict inrkiiv, diB oRG
whd nur noDh von R. EandBirsnt$ bsnurt.

o0lvl lNlKAN|SCHE REP. R. Nod€ isr nicht auf 4.806 sonds auf
4,807.

ECUAD0R. 0is Station aul 4.800 hsißt nicht R. Popülar Ind€p€ndien.
ts, sondorn R. Populard€ Cusncn.

GUYANA. 3.290 heißt nicht mohr Action Rsdio sond€m aßschtieß-
lich Guyana Eroadcastins Seruice (GgS).

HCJB Oulto

For NlchrmhOli6dor d.r ADXB-DL s.lt€n fot dl6!o Sr.tionon dt€ ob.n
gen!nntsn w€it6.l.itung4obühren.

Anfnoon wrdon b.l A6lhg€von aurroich.nd€m Bückporroolrn be.nt"

All. bi.h€r €r!chi..o..n Inform iotublött€. rlnd hl6rmir unOühis!

wwh anteboüe
rFro 9F-50D8 mrt EBrzähcn. vB 360.- .t{OnütlEilDE crob*
rroi.r lN 6000, ohn. BFO, mlt LW, MW KW und UKW. KW - 13,16,
1S, 20, 26,31,41,49, 5S,6t und 80 mb, VB 320,-. Jilrg.n Trochim.
cryt, 6090 Füa!l.h.in, Rob€rt.BonEnstr. 3
.dxbo DlGl, n.uMnig r 2 Vodo6ttrk.r, VB 600,-. vvilli Bo.nok,
4i0O Doi.burs, 11, Fötts6Eb.ch.r.tr, 102
'EIEFUNKEN E '127 KW4, Beßlch: 1.6J0o irHz, 8 B6$ieb6.n€n,
4 x BlndbElt€, SSB HF-Reg6lung, NF-B€gGnzor, Sk.l€n€nz.lgßr mit
Lupo,Emplindlichbh lOklo{i0dbl milH.ndbuchundSchaltplänon.
NEU. DM 1.500,- (r€0. Prols 2,500,- + ll %), Bornd Kuck, 4160
Kbtold, Bell€n@s 16?, Tol,: 02151131o55
HlFlSr.@ l!n.r T 471 (Sen€tor HiFi) von T.lofunk€n, k.um s€-
b6ucht, Kuroellon€mpfilngEr H€athklt GRSE, zu*mmen lür DlVl
260,-, .in2oln 8uf Anfr.gr, qrl: O26lEO2al, rb 1900: 08At/?3554
P.t€r Gruhr,4713 Bcl<Un-H6vor, HomoEti 85
WilH-7s, fabrlktn.u, für ö6 120,- od.r DM la,- €rkalft Rol.nd
A6a6r, Hab.burgo6tr, 17, 4-2500 Bad6n.
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wwhupltschau
Europa
ANDoRBA. R. Arladico 2000 hat istlt schsinbar oin€n sisBmn $'}
dsr in Andorra. Wurds auf 1.09? {15 kW) $hört, F von 0630-2200
OBA: BP 38, Andorra ta/ella. MRB)
BULGAß|Et'I. Inlanddienst ,,Hofironr vi' Kürdhröli 1.376,24 h,
Vidin 1.224 {2230-0400), Slara Zagorä L124, Sotb 962, Blagowgßd
863, Solia Varna t73, Plwen 593 und Pelris auf 1.295, 1.178, 1.043,
und Kurzwslls 9.710
,,Khrisio Bote!" via Shumon 1.2S5, 0430-2200 Vidin 1.223 (1635-
2200), St.ratüsora ll 1.178, Varna ll 1.142, Pl0\,0n ll 944, Sofia S27,
Plodiv 746, vidin 575 {04:}0- 1630). ,,0 'phey'' nür auf FM.
CSSn. oas Intenrosramm von R. Praq von 2300-0100 in E, F, D und
Tschechisch/Slowakisch wurds vorschisd€ntlich stalt aül 1.286 auf
638 kHz sshön. IMSIS)
oANEMARK. Am Tas d€s50iährisBn B€st€hsns, dsm 1.4.75, v0dndsr
te Danm3rk5 B3di0 reinen lnlanddienst:
Das l. Prgr. brinqt ielzt vorn€hmlich kldssiNche Mulik und Famitieß
prcgranm3. oas Z Prqr. word€slark €ings{chränkt, ünd hsd0ln haupt-
dichlich aut Schulfunksendungen, Regionalprogranmen {wochentags
un 0530, 0630, 1130 ünd 1700, sonnsbends um 0830), und übemah
m€n aus dem 3. Prqr. D6 3. Pqr. i€nder den g.nren Tag über leiclte
Musik und Nachrichtsn zur halben Stunde
Mo-Ft brinst das2. + 3. Prosramm un 0805-0010 0in0 Nschrichr€|}
sandüng in englisch. Zum Abrchlu8diosorfr0ldung noch€im ljhsßicht
übsr dis augsoblicklich einqoserden lrw- und Lw-Sender
245 kHr. Kalundbor!, 150 kW, 1. Prgr. und oigons Prognmm€wocho$
tqs um ll30 lsa ll45l-1200 ünd um t 545-1630.
1.061 tHz, Kalundbors,60 kW,3. Prgr., l100-2310, l.{30 kHz, Hsr-
st0dvostsr, l0 kW, 3, Prgr., 1100-2310. 1.430 kHz, Skivo. 70 kW.
3. Pqr. ll0(F2310, 1.484 kHu, Ko!.nhas0nwllrdostillsslosrl {DSWCll
FltlLAND. R. Finland baut z.Z. sinsn 300 kW-KW-Ssnde.. der im
nächslon Jahr in B€triob g€hon ioll. Nach n€uonan Bsricht€n ßt d€r
intemaiionalo oionst absr in €insr schwsren finanziallen Krße. ünd es
ist ünticher, ob die onglischspnchig.n Programnr aufrscht srhslton
worden tönnen. Dia H6r$ u,üd.n aufgofordort, sich ltu &n Fonbs-
stand dieasr Sondüngon einzusetzen. R. Finländ möchte g6rno enoich€n.
daß dis snglischon S€ndungsn 6u! der Sta.Bk.lse lin.n2ien vuede||. ünd
nicht läng€r aus den singenommenen Ründfunkglbühren. ISCoX)
FRANKREICH. Di€ lranzösischen Sozialinon haben hoi AEG TslefüF
kon oinen l0 kws0ndsr b8stsllr. 0€r Aktionlradiui dos in P8ft 3taaic
nionsn TX boträgi srun 60 km,Inberri€bn€hme l,lou't5.
FBANKREICH. 0ber Franc€ Culturo könn€n morqlns an l/Verktasen
zwircten 0500 und 0600 aut 1.403, 1.376, 1.343, 1.2?7, 1.205, S{4,
883. 836, 791. 710, 674. 602 kHz ProsramnB Jür Gastarbsit0r sBhört
wsrden. Um 0500ü,id inPonusiesßch, u'n 0515 in Anbisch, um 0530
in S€rbo-Kroatisch. um 0540 in Sosnkch lnd ürn 0550 in Türkisch
se$ndst {SCoxl
GRoSSBßlTANt{lEll. Die IBA har di€ eß10n V. ängeruryen von
Lizsnzm hskannrgsgsbsn. Gsmäß d€n B€stimmüngen orhäh ein€ Sra
tion nach 8in€m Jahr Vollbslri€b €in€ S€ndegsn€hmiqunq tür woitorc
drei Jähn, Radio Clydq Bininsham BC und Picadilly Radio habBn
diss€ Lizsnz arhahsn. London Broadcaning ünd Capital Eadiowerdan
el51 .,iällh", wenn sis sin Jahr lans sut ihr€r offiriellen Frery€nz sF
i€ndet haben (bisher nur provisorirchg Zuroilunll.
GßoSSBRITANt'llEl,l. 0i0 8BC $ndstvon 4.l$aibis 3. SsDtsmbsr'75
in Dsulsch .ut folgenden Froquorzon: 0lil0--0530 aül6.195,3.S52,5,
1.295 {bis 0445}, 1.088 kHz.05{5-0600 auf7.260,6.195, 1.295 kHz
1145-1200 aul 15.180, 11.945.9.660,7.150 kHz, 1615-1700 aüf
9,600, 6.195, 1.080 kH?. l900-2000 aut 9.770, 6.195, 3.352.5,
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1.098 kHz. 2245-2300 auf 7.210.6.125, 3.352,5, 1.295 kHz. G.G.
Prolrbmne werden zus:hzlich {ür Eedin ünd Umgstung aul 809 kHz
und 90,2 lilHr übartr4sn.
2100-2200 nur aul 6.195, 3,352,5, 1.088 kHu. 2000-2100 und
2100-2200 für Bedin und Umgsbuns aul809 kHz und S0,2 MHr.

GB0SSBßITANNIEN. oie IBA Ststion Swaßea Soünd auf 1.169 kHz
sttahlt ioden Donn€ßtEg ein englilch€s ox-Programm mit d€m Tiisl
"ox.Spot" öu! oiere Sendüng, die um 2215 hsginnt, whd von Pftil
Fothergil produzien und präsentiert vom all$iß bskanntsn Alan
Thofipson, dorauch das 0LF-0X'Progrämm macht. {SCDXI
ITALIEN. Wi€ $hon in wxh 5t5 Emähnt. sab €s b€id€r RAI einige
Andsrunlsnim Mw-SsndorNetr. Hiernundieg€naüenAngsb€n:
Am 1.1.75 wurdon dßi Slaiionen neu in Betrieb genommen: Sälsnto
1.034 kHz, S kW, RAI 2; oftr.no 1.034 kHz, 2 tW, RAI 2; Squinzano
1.061 kHz, 25 kw, RAI l; Freqü0nzwochs€l sab s. b€im Ssnd0r
Caltanisett.. der von 195 auf l9l kHz w*h$lrq beim S0ndsr Firence
(fdher 1.4,18, jetzt 1.034 kHzl, b8im Sender Potenza (ftüher 1.448,
jaut 1.034 kHz), bsim Ssnd€r San Remo {fdher 1.034, ietzt 1.223
kHr), beim S€ndsr  €isina (tdhsr l.l15,jslzt i.223 kHz), bsiCampo-
brlso (frihsr 1.448, i€rzt 1.313 kHz), boi Catanzaro {fdher 1.448,
ieru r 1.313 kHz), ünd bsi Matsrd {frühBr 1.448, jetzt 1.313 kHz}. Der
Sender Cäsliari {Sardinisn} wurds von l0 aul 25 kw veßtä*t Fre
quonz wio bishor 1.061 kHz {EBU/H.J. Ackennann)
lTALlEt'I. GBsrrliche Uhrzsit ssit l. Juni un oine Stunde votle3tellr
ois Sommorzeit endst rm 28. S€ptemb€r 1975.
MALTA. Die "Stimne der Hotfnunq" (AWR) tsilt mit, daß dor Mittel.
r$ll.nsond& aul Malta erst itn kommsndsn Jahr fsrtig s€in wird. Mit
ihn sollon vor allem Nordafrika ünd d€r Nsh€ osten mil Sendungsn
vorsorst wsrder h,lsls)
NIEoERLANDE. Bei der Meldunq über Frcqlenzwschsll d€t hiden
2,5 kw.Sender hab€n uir in $v,h 5 versshentlich di€ Standone ver-
weche|t.nichtio i3t Hoogszand {R0tl0 und H lll) isl ü'eiterhin aül
1.594 Hengdo (80N0 und H llll ist jotzt auf 8S0 kHz und Hülsbeq
{RoZ ünd H lll) inaül 1.493 kHz zu hören.
N0BWEGEN. nK osloendstvom 4.5. his6.S.t5 inEnslisch tonnr.gs
080t1-0830 aut 15.175, 11.050, 6.180 kHr
120l}-1230 aut 21.730. 15.175, 6.180 kHI
t40tl-1430 aul 21.730. 17.795, 9,590 kHz,
160ll-1630 auf 17.795, 15.345, l5.l75kHz,
l80ll-1830 aul 21,730, 11.860. 6.180 kHz,
2000-2030 auf 21.730, 15.175, 11.850 kHz,
2200-2230 süf 15.345, 15.175. 11.860 kH/,

0@0-0030 auf 15.175, 11.860, s.645, 1.578 kHr,
0200-0230 auf 11.060, 9.645, 6.180, 1.578 kHz,
ß00-11430 .ul 11.070, 11.860, s.645, 1.578 kHu,
0601)-0630 aul 17,800. l5.l?5. ll.8t0 kHl
(Frank Helnbold)
P0RTUGAL. lileldrngen, wonach alls B undtunkstationen v.ßtaatlicht
warden sollen. werdenvom lrinist0rion wisder domentien.
PoRTUGAL. Dsr Ssndar von B. Clube Ponugle$ in Lßboa (1.034
kHz) wurdo am 11. än dürch einsn Anschlss dark b€schädist oie
BcP.Pr0gramn. wden nün üb€rnommsn dünh ß. Ronasconc4 ff.
Bibaleio, R. Alto 0uoro, R. Altitude und eins Slrtion auf lrad0irÄ
R. Renücenca har 6lle €igenan Sondungsn bis auf db ionmä9lich6n
l{ersen einnellen müssn. {ABC, BBCMSI
SCH'/VEDEN. Korrsktur zu nwh 5t5: dio deütlcheSendunq um 1700
wird shtt auf 9.6:'0 auf 9.520 kH, .u{ostrahlt, dis doutschon Pro-
snmmo ün 2m0 ud 2230 sind n.n 3uf 9.630 aut 9.605 kHr zu
hören.
SPANIEN. Wie R. Portugal miti€ilto, sind in Spani0n zwoi Goheimt0r}
dsr instdllion norden. Einer von ihnen - er !*ört d€m E.LP., d.m
Exsrcito ds lib€racao Ponuguei - hatloineSsndung0nvon oinsm 0n
nah€ d0r portugissischon Gronro af Mitrolw€ll€ lgsnomm€n. oig
Adrs{s0 dsr Station ist Postlach 1134 lvladdd, die qleiche, die auch



oon Mariano S.A. ds Sanchez Couisa, obsrhaupt von Criito Rey in
Spanien,h€nuizt. (SCDX)
SPANIEN. RNE in Sp nach Eu 1000-2030 istzt 3.505 stat 3.260.
SPANIEN. RNE R0lais Heimarpmgnnm 0700-2030 auf S.715.

UNGARN. 0hoßicht Ibsr dis dgüßchon Ssndu|{en von R. Büdapen:
{sültis vorn 3.5.-3.9.75) dislich 1730-1800 und 2030-2100 auf
17.780, r5.125. l l .9t0, s.833, 3.585,7.150,6. 0,  1.340 kHz;son|}
absnds 1300-14m, sonntqr 1330-1355 l,,Gruß ond Kuß"} auf
17.780, 15.160. 11.910, 3.585 {n!r d, 7.220, 7.175. 6.025. 1.340
kHz; minwochs 1515-1527. sonnab€nds 1400-1412 (Sendunsen lür
Badio.m.teuru) aur 17.780, 15.125, 1l.gl0, 3.833 (nur mi),9.585.
7.220 {nür sd. 7.171 6.021 1.340 kHz.

Afrika
ATHIoPIEN. B. Ethiopia von 9.610 auf 3.611 (WRB)
ATHl0PlEt'1. Lt R. Tanzania bBn€ht di€ Möstichkeit, daß ETLF hatd
dürch die Miliüirqieru ns seschlosssn wird.
R. Voice of rhs GoQslsendst in Englisch um
0530-0610 fürWe$frika aul ll.8S0 kHu,
1930-2015 ftirwestafrika auf lt.8g0 kHz,

@*^
< z  -
J O

Hi
x >eg
5H

Dlor)tffuslox rfr.fvtst0s GAB0ti,its[

041 0-0425 lür ostaf rika
1255-1325 fürSriLanka
1330-1345 für lndien

auf ?.165 kHz.
auf 15.320 kHz,
auf 15.190 lnd 11.900 kHz. {DSWCI)

tiind igt, dam it i€dsr Agyprer u nrere Ssndonqen $örungslrci smpfangen

MAURITIUS. [,lBC ex 4.855 nun 4.870 (0SWCl)

M0CAMBI0UE. Enissora Resional d€ Zamhezia (Ouslimane) wurde
ansl€ll€ auf 7.150 kHz auf dor variabl€n Frequonz 7.115 kHz qehört.
Sendebesinn ist u'n 0430. (WRB)
oas enqlisch/afrikanre Kommenproqramm ,,tM Radio" wird vemut-
lich mil d€| Unabhänsiskeir des Landes im Juni einqeste i ,rerden.
tDswct)
ßH0DES|A. ßBC hat 2.336 ünd 2.425 reakrivien {wßBlANG0tA. R. Clube de Lobiro OSY von 4.944 auf 4.362 {A.Pst€rsen)

ANG0tA. Nach dsn neu€sten Unruhen iit es privat€n Rundfunknatio.
nsn unters.st, ilachrhhten zu senden. (SCltlSlS)
R. Di.manq sendd von 0900-l230 und 1?30-2200. So 0900 - 2100
suf 1.484, 4770. 9.615 kHz N X-RehisEmi$on oficialum 1200 ünd
1900. n. Club. de Ansola wurde b€i SendebEinn um 0600 auf 9.633
und 3.688 kHrsehört. (SADXC)

80T51'VANA. R. Botwana $.ndet auf KW Mo-00 von 0400,1215
{währ€nddsrSchulz€ir-1330J und von 1500-2000; Ff-So von 0400-
2100. Auf 3.356 von 0400-0530 und 1500-s/off. auf 4.845 von
0400-0600 und 1430-V0rf; aul5.965von 0545 1445; auf 7.295 von
0615-1415 (Alr€mativlrequenr: S.230 kHr. (0S:wClMRTHl

SUBUNDI. Aus€nblicklicher Sendeplan von R. Buiumbun: werkt4s
0:]00-0600 und 1500-2100auf 6.140, 3.300, 1.115 kHz;0300-1330
aüf 6.140 kHz;sonntass0300-2100.ütallendßi Frcquenzen. {0SWCl)

GABoN. Libreville henutzt auf 3.300 ielzr sratt 20 nur 4 kW, FßncF
vills OSY von .989 aul .385, absnso reaktioni.n Francwi e 3.350,
eßltzt wahßch€inlich 4.830. {DSCWI)
tlSYEN. Der politkche Streit mit Agypr€neskali0ri.Jstzr kkgt Libyen
übsr absichlliche Frequenzübsrla{erungen durch ägyprische Progrrinrne.
Rsdio Tripolis hat daraüfhin eine Vernärkung der Sendetehtung angs

B!ryAN0A. 8. Swanda srdel aut 6.055 und 3330 vdn 0300 0600
(Sa/So -0700), 0900-1200 {Sa/So: -2100). und von 1330 2100.
(DSWCtl

SA0 ToME. Sowohl 4.807 als auch 5.333 wud€n seir Fatruar nichr
mshr sehön. MR8)
SIERRA LEoNE. Freetowß 2s0'kw-Send€r sendet aut 5.980 kH2 von
0745-1015 und von 1230-1715 und auf 3-316 kHz von 0555-0730
und von 1745-2230. {DXCB)
SolilALlA. ß. Haqoisa nun aul 11.487,5 von 1000-1t00 und 1200-
1630. {0SWCt)
SPANISCH SAHARA. lmplanlsb€richte von 0x'ern werden i€dsn
Sonnabend 1700-1800 besprochsn. Däbei werdsn d€r Namq dsr
Slt{Po.Cods, d€r Emptänser und die AntennEnantage bekanntses€hsn.
oas Prcqramm wird itr S aus{astrahlr. Zu hör€n auf 11.805 kHz. (MS|S}
SUDAN. tt. tlsl-8riet sendet R. omdurman auf MW wie fotst 960
kHz {60 kW),0400-1300 und 1500-2200 und 764 kHz (100 kUD.
0400-2200 ationalproqrsmn in Aräbi3ch. Zwisch0n t300 rnd tE00
wird a'rf 960 kH, ein Prusßmm in Arabisch, Enqtisch und Stamm€e
spnchen Richtung l'lordafrjks sesendst. 572 kHz {S0 kW} in ein !.z.
nicht bsnutzter Eßat?sendor.
oer v/s def Station in Ati Motammsd Ati, pubtic.nd Inrernaiionat
Belation D€ot. (MStS)
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S'WAZ|[AN0. TWß nun.uf 3.240 von 0330-0430 und 1615-2000.
tDsr,lrcD
TSCHA0, Radiodift$ion Nat. Tchadienno. Ndjansna, kann $ir dsm
Staatstr€ich von einigen Wochon hiüfig mit vsrlängsrtsn P.ognmmsn
a'rf d904,5 kHz geh6rt w.rdsn. E! wird isEi s€hr viel M€nchmusik
6urg€$rahlt, u u3amtnsn mit Durchsagsn d€r li4ilitärrsgierung.ISCDX)

ma86n au3:
2320 0.25
2340 |
2380 0.25
24001
2 4 1 0 1
24201.2511
24201
24s0 0.25i I
24101
24111
2490 0.25t1
2480 1
2430 1
2490 I
3205 I
32251
3235 r
3235 r

3245 r
3245 |
3255 |

3265 I
3265 l
32151

r./wh 6/28

1000.0r00
0800.0400
0830{1200
0830-0400
0830.0300 {ox 2410}
0900.0300
0s00.r200 2000-0400
0s00-0200

2100.0300

not ydt $srtsd
nol y€t stsrtsd
0800{400 {.x 3285)

(.r 4935)
0900-0300 {.x 40051
0800{}400 (ax 32551
// 1090
2100{300
tl00-0100 {ox 4825)
08000300 {3x 3305,
0900.0335 {sI 3355)
1800.{1500
08001X00 {ex 4085)
0800.0400

3305 2.5
3315 2.5
332s 2.5
3325 2.5
3325 2.5
3335 2.5

3345 2.5/10

3345 5

3355 2.5
3365 2.5/5

3365 2.5

3375 2.5/5
3375 2.5
3385 5
3385 2,5
4755 5
475510t25
477510
478510
4785 5
4785 r/5
47351/5
4795 5
{805 t0
4805 r0/25
4Sl5 5/25
48t5 t0
4825 5
4825 r0
4835 5
4835 r0
1835 5
4845100
4855 r0
4865 t/5
4875 5/10
4885 5

4085 5
4095 5
40s5 r0
4905 5
49 r510
4Sr5 t
4S l5 l0
4925 r/5
45251t5
4335 r
4935 5
4935 r
4945 1
4945 r
4955 I
4S65 I
4065 5
4975 5
4985

n oii Pocos de Csldas
ß Culütn Campos
R Poti
R Tianlulo Mimeiro

R Bß3il Centßl

0800{300 {ox 3385)
{€x 3375,
{ox 3395)
lex 32851
(er 32551

0855{M00 {sx 331s)
0900{300
0800{200 {ox 32851
0000 {sx 3396}

0900{300 {ox 3345)
// 890
0730.0300 (sx 32s5)
11670
0800.0300 {sx 32s5)
0900.0300 {sx 4925}

08001200 2000-0100
(€x4825)
0000.0300 {ex 49151
ll131t
0800-2100 (€r 50351

(6x 3275)
0900{300 (sx 4795)
0000.0300

1000-0200 (ex 4985)

 00{200
0000{400 (ox 4755)
0830{130 (€x 5025)
0900.0400
0800.0400
24 houts {sx 3315)
0s00-0300
0300.0300 (ex 3365)
0800-0200 (ex 4945)
0900.0330 (sx 4€ 15)

1100.1600 2200-0300
0800.0400 (ex 48451

0800-0400 {sr 4865}
0730-0400 {ox 4765}
0s00-0530//940
0800-0500 (sI 4995)
somatimo! 24 houß
{800.0500
0900-1 1 00 2200{x20
0900{400
0800.0300
0800{300

0900.0{00 {€x 5035)
ß00.0100 (ex 47751
(B30{x00 (€r 4855)

{0x49451

10304200 {.x 49451

0800.0300 (ex 5015)
0800.0300 {or 4935}
0800.0300 (ex 19351
0800.0300 (€x 40351
0800{400

3285
3285
3295

Cacer€3
R Cluhe T€rclinä
R 0l inda

R Clüb€ do Gr€nds Rio

R Gszet! de Alsgoas
R Di i  ds Gusrulhos
Emisson Educadorr RLrlal
R CIübe de Conquista

R Alvo6do

n Cult!n Ssrgip€

R Educado6 do lJbsrlandia
R Industrial
8€l€ Vista
B EducadoE P3fn.iba

R Coltü|a Araraqu8ß

R Erphito Sanlo
Doußdos
R Educado.a RunlT€fe
R Contonhas
F 0if. do Maranhao

NADNDFru$0il
irATt0ilAtt
rGHA0ttl{t{t

UGANDA. Der erne der neü€n 250 Kw.Sender soll für Kunwsllo|}
programmo rochlzeilig ru Beginn dor oAu-Kontußnz im Juli 75 ,tt
Vsrtüstrns sl€hsn.
VAR. 5 neue Mw-Sendsr wurd€n in Eelriob ganommen: Sohag 1.412
kH? {30 kral} und 1.475 kHz (10 kW), M8ßa Alarn 1.586 kH, (20 kwl,
8aviii.755 kH, {5 kw}, Luxor 1.304 kHz {5 kw). {MwN}

Amcrika
ANTIGUA. Da3 0W Rslait wird zw€i 250 kws€nder und einen low-
powersender 1376-77 in B€trisb nshmsn. (WRBI

ERASILIEN. lvis dis wwh-Rsdaktion in oänomsrk.m 19,5.75 orlühr,
habsn violsStariomn ab 1.5.75 in dir$om [.nd ihn Fr€quonu goinderr.
oas wlinistsrium lür Kommunikation arbsitsts 0in0n nsuon Plsn flrdie
osl€gung dor Tropsnbindsr aus. Zür Zsit sind 613 Ksnäl€ in den Trc-
p€nbändsrn lär Sbtionon diesar Landes vorlü0bar. 0i€ Vonoilün! dsr
br€lilianbch.n Stalionen in den Trcpenbänd€rn sisht nün fotgondeF

R Educ. Bünl, Campo Glando0900.2100 {€x 3235}

Dolc.lvado
Radio Dif. ltsciariars
Radio Educsdor€ Lim€hg
R. Educsdors Sso Jo3s
R Emisron Educadora Rurs
R Sao Carloi
R ftraia
R Cullom de Ar.cltaba
R Dit. de J.t i

R Brdg€nca
Rondonopolh
Xapüri
Coari
B ßihoino Pßto
Lin, Radio Club€
Por |lm Mundo Mslhor
R Clübo do li,lailia

R Educ.dora Pülmar€s
R Clubo d€ Varginha
B Educador€ Csriri
B oit de Ubo andis
R Tam.ndaru
R Cükun ds Pocos Caldas
&üru Radio Cluhs

AVoz do oeite

R 8ta il, Campinss
fi Dit. Aquidsuans
R Tabanja
R Dit. do Analonai
R llatiaia
R lracomd Fort8lszs
B 0it. Rondura
B Educador. do Bftg€nca
P€tropolb Radio 0if.
Coroumhä
R Roraim,

Bftilia
R Clubs do Para
R Sociedado F€in d.Santsna
R Jon. ldo Bnsi l
R Emsil Contnl

R oit Acruant

R Cultira da Bahia
B Rologio
R 0if. M.capa

R Anh3noüoö
R Dräg3o doilar
R Dif Taubsto
R Dif. moarim

B Cspichaba

R Enksod RioSro Franckco 0800{200

B Enhora VozSao Fsncis|o 0800.0200 {sx 5025}



5015 5 R Culrün C$iba

R Copacrbsna
R Pion€in
R Borhoßma
R Vitorir
R AFrssida

0900.0400 (sx 5055)

0800-0430 {ex 4975}
0800-0330 (ex 48851
0830-0300 {sx 3325}
0800-0500 {ox 5055)
0s00.0300 {8x4985)
/ /  1600

R Educadoft do Pars not y€t slartod
n Dil. Proiidents Prudenre 0800.0300 (sx 3335)

lNDlEN. Das kommoniollo Plogramm ,,Vividh Sharati" istzt ouch
übsr dio Fsqionälstationsn Bhopal, Indoß, Cutlack, Saipur, Jodhpur,
Pätna, Ranchi, Trivandrum. Nur drui der 29 Rsqionalslationsn sind

lN00NESlEN. Nsusr Sendeplan des Heimatdi€nstes von RRlJaharta:
2.332vProqruma Nasional 11,480,5/6.045/11.720; 2200-0100, 0500-
0800, 1000-1600 (sonntass: 2200-0800, 1000-1600). 2.450 Pro
srama Kors, gshöd 1100-1600. 3.277 UNID Progr.  nicht 4.480,5.
Gshört  von 1000-1700, samnass bh 2130.4.775 Prosmma lJhurus,
srhön von 2200-2315 und von 1000-1600 (ex 4805).7.270 bi ther
nicht s€hört .  (0SWCl)
IND0NESIEN, Rnl Jskana ex 4.772 osv auf 4.775v.(Ni ls Schi l fh6u€r)
IND0N ESIEN, FP0K Banduns osY von 2.4s5 auf 2.503 kHz. (sCDXl

IRAK. Nousr MW.S0ndor mit 2.000 KW in Babylon, Foldb auf 1.038
dss H€imsldhnstss von R. Basdad aul 1.038.
ISBAEL. 0is IBA hat mit Einführuns dor Sommsrzsit siris€ Ssndun.
gsn um oine Sründe voruerleqt. lJ.s. werden dh S€ndungen in E und F
um 0500.0515.1130 und 1200 davon belroff€n.
KH[4ER. Nsusr Ssnd€olan: 2300-0500, 1000-1600 al t  917 und
4.907.
KUWAIT. Die Fr€qlsnz S.555 kHz wird tür lolqsnds S€ndedi€nste
einsssetzt 0400-0735 Atabisrh, 1500-1700 Urdu und Hindi, 1700-
2000 Enqlilth für dsn indischen Sobkonlinont (DSWCI)

LAoS. 0SLBr von F. dilt. Nat. Lao isr der Techn. Contollor Phism
phsns. {T. Johsnsson)
PAKISTAN. PBC sx 4.835 qsy aul 4.833,5. Ex 3.400 jetzt 3.392v.
lNils Schilfhsu€r)
VIETNAM. R. Saiqon jslzt 2200-0400, 0700-1600auf 9,755,9.620,
7.245,7.175,6.155, 870;viel lehht such 4.877. An$gejetzt  , ,Hi.r  ht
fr€ies Radio Saison, dis Stimme des Volkes von Ssison - Gia oinh,
mil sinor Sondung aus Saiqon".
VIETNA , Ex.R, Saigon hoißtistrr F. Gioi.Phons (Vist.: R. 8€fi€iunql.
$iton hsißl jslzt Ho-Chi-Minh-Stadl, dio 0n$ohon von l,lord und Süd
wurdon einandst ongsglichon.
VIETNAM. R. Libsration, La Voir du Gouvsrnem€nt B€volutionaire
Provboks d€ la Republique du Sud-Vietnsm ssndet für Eüropä auf
10.010 kHz um 1900 in Vistnansrinh, um 2000 in F und um 2030 in
E. ois Adrssls lautsi: Radio Lib€r6tion, c/o B!ru6u d'lnfonnation du
GRP de la B€p. du Süd-Viotnam, 39, Nvonur Gooru$ Msndsl, F.75016
Parls. Frankruich, {SC0Xl

Ozeanien
AIJSTRALIEN. Bh zum volhtändig€n Wiodoraulbau dor dürch sin0n
Zyklon zerstörten Statio$ Darwin soll das 0hsruoeprcolämm übor ojns
Behelfsrtation in Carnavon, än der N ordwestküste Westaunralien!, abg&
wickoltwsrd€n. DsrS€ndsrsollvor End€ l3?5 den Betrioh rufn|hmon.
PAPUA NEUGUINEA. OSLsr von NBC P! l\lor$hy ist dor Prcqrdmm.
dinktorAllon HLrll.
Ul,llDENTlFlZlERT. Ssit länssßr Zsit $hon isi sul 21.880 kH! sins
mysl€riöse Slation zu hörun, dio laulsnd Pop.Murik spielt. 0is Tit€l
{hauptsächlich europäisch€ deutlch- und.r|glirchsprachigs Stücke, vhle
von nisd€ ändischsn Künstlern voruetragsnl sind a|lf ein ca. 2 Std.
hngot Tonband aul0snommsn, das immsr wi€dühoh whd. Dio Modü-
btion bt gut, wird abor hiiulig in ihrur srärk€ vsrlt€llt. Auch qibt €i
häutig Unt0rbrachung€n. 0or Sondor bsginnr soino programms otws
mitia$ und bssndst ris mch 2100. Dio Folditärko hi hrt immor 54.
Wor kann hollon? lrud.)
Redakteute diesel Ausqabe: Frunk Helnbold,4T Hamm,Schle
henstL 7 und Thonaß Ruge, 282 0 Brcnen 70, L/il.le Ro.luns 8a

5015
50r5
5025
5025
5035

5045 10
5045 5
5055
5055 I

l(ünson!
Gauhoti
Simla
Gauhali

ß Edlcädorasobral (sx4925)
Radio caciquo, Sorocaba auf 2,460 iit nichl m€hr in B€trisb, da der
Ssndd nicht in dor tfopisch0n Zons lisot, Boidom SsndBraut Molsoro
aut 2.340 kHz hsndolt ss iich uln sins oboruolh dü Mittslwsllsnst..
tion. Einigo Stationen, von densn koin.gonaüercn Daien bskannt sind,
wurd€n in di€slr Litlo nicht aufqefijhrt, so die Send0r in lMa ca
2430-0.25/1, Concoicso do Anrsuaia 2390-1, und Aßsuäi 2310-0.5.
Cowtesl Danißh Short\|ave Ctubs Intemationa|CopyriSht.

BRASIIIEN. ostsr von RC do Porn.mbüco ht Lucy molsirs. (T.
Johonsson)
BRASILIEN. R. Ams ca, Sao Paulo, bonutzt jelzl die Frequ€nz von
R. cluh€ Paranaont€, 11.935 kHz 8. Anhanguerd konnte auf 5.035
kHz biszum Ssndeschluß um 0403 sehönwerden. (DSWCI)

CHltE. R. Coopsrativa Vitalicia, Santiaso, $rndst von 1100-0400 ouf
760, 6.150 {5 kW),9,690 (10 kW}, Di.  Fnqusnz im 25m.Bandwurdo
stillgslogt R, Disgo Portal€s ssndsl von 1030-0400 aut 1.180,6.020,
S.572 kHz. E m pfangsb rrichte wsrdsn bsställgl, w0nn sio an Sr, Agustin
Balri4 odol an dio technßche Abtoilong, Aguttin$ 1022, l()opiso,
Santiago de Chile, geschhkt werden.
n. Sociedad Nacional de Aqricultum hsißt jetzt R. A0riculiüra und
ssndet von 1030-0400 auf 570 kHz. Dis Kurzw€llsnfrsqusnzon sind
bis zu Errichtun0 nsuff S€ndsanl0!€n inaktiv. M0n planr, Init 10 kW
aut 11.810 kHt zu tsndsn. ßCox)
ECUAo0R. HCJE'' Tochniksr sind z.Z. danit boschäfiiqt, d.n notlsn
500 kwssndBr 2u konslrLriorsn. Er wird in Indians, USA, zlsammen-
gobaüt 0ie Alqangslehtung soll zwischen 200 $nd 500 kW variisrbar
sein. D ü whd in Pito. €cuador sins stsusrbaru Ant€rne srrichtst
werdon, di€ Sibifion, Rußland, Japan und dsn l$ittlonn 0llenv€ßorgsn
roll. {SCDXI
H0NDURAS. LV dol Csntm Amsrica sx 5.972 osv auf 5175. MnB)
TURCS + CAICoS lSL. Rscht ssl t€n ist  dis Stat ion VS|S aul1.788
hisrhörbar, so z.B. am 18.4.75 von 2255'2316. (Enar Lindkvht)
VIRGIN ISLANoS (US). IVRnA {1.030 kH, w0chrelte suf die no!6
Froqu€nz 1.290 kHz äbsr. 0€r Sandor ist im WRTH nicht v€fz€ichn€t.
{scDXt

Aricn
BANGLA DESH. ois komplstto ooüo Adrsso von R. Bangla Dosh
lautot: nss.!rch Wing, Badio Bsn0l. osNh, oirBctorats Gdnoml, 23t,
Shamoli, B Elock DACCA 7, 8an0l6 Dssh. (SADXCI

CHltlA,vB. PtA nou aul3.300 /i ,u 3.400 s€ssn 1035 bis 1100. MRB)
R- Pekinss HS sehörl aul 5.860 um 2300, wahßcheinlich ex 5.890.
(1. Maqm)

lNDlEN. N0u0 S€ndszoitoß für Rs0ionalstationsn;
3.355 r130-1700
3.375 0025-01t5, I t45-1730
4.700 0215-0400, 1130-1245
6.130 0230-0400, 0530-1015

Gauh6t4.940, Ranchi4.990 und Bombay 6.150 siod imkiiv. {WRTHI
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Funkprognore

?1 b!i!€r (4)

dx.log

i 1 t

Wofsd"s Sch.une nannlcour..t, FTz-Darrntta.tt

Deulrchrprachige Programme
0700 6030 SDR tilühlack€r 0 413 ld,Nx,Journal 6.5 RS
0?00 15325 t{HK, R. Jüpan J 333 nx, oX-Px 3.5 AA
0t00 l5ß0 NHK, R. Japan J 343 Tokyoschsrzo ll,5 AA
0730 9670 Std.Hoffnung P0ß 443 rot. Pr 21,41H
0000 6075 DWJülich D 4,14 Echo d. Tages 5.5 RS
0815 6055 R. Prss TCH 443 INTER-PI 3.5 RS
0830 6090 RTL LUX 444 ld. Nx.Adv 6.5 RS
0320 7233 TRW M.Carto titco 444 Dx.Spoziat 3.5 ßS
0345 7265 SWF Rohrdorf D 252 l4ägazin 26.4 TH
0345 6190 SFB via R.Bremen D 4 Kw.Pamr.ma 26.4 RS
1000 7185 SDDR DoR 333 ld.Nx.Wenor 3.5 RS
1010 9670 V0xFid€i PoR +5 rct .Px 3.5 RS
l l05 7170 0ßF t i loosbrunn AUT 554 2.Wstrkr iq t .S Wc
It30 6165 SBG Schmrzenbs. SUI 444 Nx,Votk$tt4x 5.5 RS
ll45 15180 BBC London G 444 Nx, Prs$s 5.5 RS
1534 6085 Bß D 322 Fußball 3.5 TH
1600 3985 SRG Schwarzsnbg.Sul 554 ls,ld,Mx 12.5 DD
1610 7150 F.Eudapsst Ht'lc 344 Intsrvle'a 26.4 TH
1615 6025 R.Eudapest HNG 444 Nr.Berichts 26.4 PB
1632 9620 R.Beogr6d YUG 433 Nr,ld t2.5 WG
1635 7125 R,Warrawa PoL 444 Kultur,Px 22.4 PB
1650 6100 R.Waßraw? PoL 443 Sport 12.5 D0
1?00 11890 FEBC tilanila PHL 322 rsl. P,( 22.4fH
1700 3430 R.Tnana ALB {44 ld,Nr,Vorschautl,S D0
1715 5935 Rclvi6 BBC G 4:13 Mälazin 27,4 IH
l7l5 15325 ß.Can.da Inr CAN 553 ld,0horsicht 11.5 0D
l7l5 17820 R,Canada Inr CAil 343 Mat.r.i 1.5 RS
1730 7150 ß.Brd.post HNG 555 Hör€rpost 11.5 0D
1000 11960 NHK, R,Jap.n J 333 Nx,Commons 8.5 AA
1800 6145 R. Francelnt. F 34 Hörerpost 45 BS
1800 15155 R.BSA AFS 3rB P.norärna 5.5 8S
1805 7235 RAI Rom | 454 Astronomis lt.s DD
l8l5 6005 RIAS via B.rlin€rTx G 455 Sport 12.5 WG
1900 9022 st. d, tran tßN 4,t4 votkmu3ik 4.5 Rs

vrü,h 6/30

1910 6135 B.Waßzawi PoL 433 HeüteAbond 27.4 RB
1912 9770 8BC London G 422 Bedcht 5.5 WG
1925 3952 BBC London G 353 lnt.ruisw 2.5 TH
1930 7175 R.Budapen HNG 544 Nx,Prsss0 5,5 Wc
2000 15245 n.N.8ra3ilia I 5,14 N,lvlx,Bopon 7.5 AA
2003 6065 R. Schwodsn S 444 H6r.roon 2.5 TH
2015 7780 R. Psking CHI 443 PolitiLMx ll.5 DD
2020 6070 R.Sofia BUL 554 Taqd.Rundtkx 7.5 $iG
2030 3745 ß.tugdad IRO 554 I'tx,obefsicht 11.5 0D
2030 6100 R.B€ograd YUG 342 ld,Nx 12.5 D0
2045 11910 R.Eudapsst HNG 544 Konzeft 11.5 DD
2047 7180 B.Budapert HNG 544 Dial€kt€ 12.5 DD
2055 15245 R.t{.Brarilis B 454 ld,AdresiB 26.4 TH
2100 15300 Hß18 ouito EoA 433 Hönrpod 9.5 AA
2100 9805 R.K.iro EOY 444 afth.pßssr 3.8 RS
2125 11845 HGJB Oüito EOA 322 rot. px 22.4 pB
2130 11710 RAE,BuemsAir€sAFG 332 ktass.M,(, td 2.S RS
2131 6025 R.Ponusal PoR 322 td, x 45 FS
2134 11710 RAE EusnosAi le3ARG 422 oRM by VoA 22.4 pB
2200 3995 owJülich 0 433 td,Nx,Aktuelter 3.5 RS
2245 6125 BBC London G 444 td. x.prs$e 4E RS
2245 5965 R.Budsposr HNG 444 DX-pr 24.4 pB
2303 1502 R.Ulaftzawa PoL 4,(, H€üt6 Absnd 4.S RS

rielen Dank den folsenden OMs: AA = Af,ed Atbrccht, 783
Emmendinsen 15 lsatetit 2000, Teleskop): DD = Dietet
Drcweß, 44 Mänstet (T:tio 9R"S9DS, Groundptane .GpA-5
und I 5 m L1nt.lraht, Richfi.ng NO-51/ ); PB = Peter Boeck, 5 6
wuppertal 11 (Banow Wadler XCR.30, 20 m Lantdtuht);
RS=Rudov Seidet, A-1200 Wien 20 (Tno,IR-t0j, j0 n Lans-
draht, innen); TE = Thonat Heberlein, 325 Eanetn (keine
Angaben); WG = Wilflied Gättner (Sate n 1000, Teteskop).
Die Tip! bitte dnekt an: llifried Gfitner. J000 Hannoteh
Stöcken, Ithttruße 10.



It l i ttclwcllc

2g4?
1708
0600
0532
2315
1020
1850
1003
1758
0512
1703

EUROPA

674
701
7 1 0'791

490
830

1493
1493
't570

1594

IBEBIEN

uRs 32432
HOL 54444
MCO 44444
YUG 44444
uRs 45444
HO L 4i]443
HOL 4:i443
HOL 45444
HOL 34332
MLr 44444
HOL 43432

54433
3344:l
4334:]
44343
84444
5434:]
54343
54444

Wolsosrad
Hi lversum l l l ,  Lopik

Zagteb

Hengelo
Henqelo
Hulsberg
Hulsbers
DW [4alta

It4ajak px, ORIvI Capital R.
// 1493, Job.Anqebote
0600.1830 // 1466
folk mx, SC tx

1700-1S00 RONO-px
Hilversum l l l  px
180G1900 ROz-px
Ar px "Huna Saut ai  Almaniya"
170O1900 FONO-px

ORM Zaire
Sp lD 0530, leichte mx
"Viva Franco", Hymne, c/d
Elvis Presley, lD

Pop und leichte mx,0100 c/d
lD, "Viva Franco" 0l0l  c/d
Sp lD

//818

1 1 . 5  T L
6.5 KDZ

2 1 . 4  K D Z
2 t . 4  K D Z
12.5 TL
2.5 TL
5.5 KDZ
2.5 TL

16.5 KDZ
21.4 KDZ
6 . 5  K D Z

POR
AND
E
E
E
E
E
E

692
701
80s
809
911

1255
1259
1430

2344
0528
0000
oo32
0121
m38
0100
2323

EN Viseu

EAJs, R Sevilla
EAJl1,  R Reus
EAJ2, R Espana
EAJ28,  R Bi lbao

EAK5, RP Valencia

LV du Zai te

Cairo

BBC Cyprus

TRT lzmir

TRT lstanbul
TBT Diyarbakir

AIR Calcutta
Galei Tsahal
R Ardabil

ZYD66, F Jornal,  Rio
LR3, R Belsrano
PBBg, R Record, SP
L R 1 ,  R  E l N 4 u n d o
PRE3, R Globo, Rio
PR 18, n Nacional
R Paradise, St Kitts
PRH6, R Guarani
St Piere & lvliquelon
OBX4r, R Santa Rosa

1 1 . 5  T L
21.4 KDZ
18.5 KDZ
18.5 KDZ
18.5 KDZ
18.5 KDZ
18.5 KDZ
17.5 KDZ

AFRIKA

620
692
818
863
939

2303
0032
0005
0008
1835

ASIEN

720 0200
890 0205
s26 0205
985 1850

l0t6 0205
1061 0205
1070 2336
1130 2145
1246 0108
1340 0300

AMERIKA

940 2342
950 0130

1000 0210
1070 0116
1180 0015
1210 0141
1265 0102
1340 0113
1375 0127
1500 0250

EGY 44444
cco M433
MRC 44343
MRC 33332
EGY 22322

't7.5 KDZ
't2.5 TL
18.5 KDZ
18.5 KDZ
12.4 AK

't2.5 TL
8,4 AK
4.4 AK
8 , 4  A K

12.4 AK
8,4 AK
8,4 AK

17.5 KDZ
12.4 AK
15.5 TL
8.4 AK

't7.5 KDZ
1 5 . 5  T L
8,4 AK

18.5 KDZ

15.5 TL
18.5 KDZ
15.5 TL
18.5 KDZ
't1.4 AK

ISR
CYP
T U R
TUR
I R N
T U R
T U R
U R S
I N D
l sR
I R N

55445 pop mx
22432 sisn on, lS
55555 Türkische mx
55555 // 890
44444 Farri, Lokalmx
55555 // 890
43443 // ASO
43333 [4ars9h-lt4usik, R tx
22432 Cantonele. FS flir China
434€ pop mx, ORI\,4 R Renascence
33333 s/on in Farsi

43332 Por tx, leichte mx
34333 TS. nx
23442 pop mx, Weftuq
45344 Tanso mx
22422 Spotl
23322 tD
43333 E reliq, ORlvl DLF
32332 Sport
23332 F anns
22222 Sp lD 0300

B
ARG
B
A B G
B
B

B
sPt\4

Recht herzlichsn Dank den Mitarbeitern:
AK - Albert Kosnopfel, Böhnenkirch (Collins R,388/URR, + Verstärker), TL - Thomas Lustig, Dausenau (Satetiit 210.
Loop), KDZ - Kurt D, Zscherp, Alsbach fiRlO 9R-59. Loop Lansdraht, Dipol);
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Leialer tieß die Mitatbet am ,littell 'ellenlos diesmal etu'o! tu

wünschen übn,. Aus diese Gtunale möchte ich einige allge'
neine Hinweße Seben: MitteMelbn'Zeit itt nicht nü in Win-

ter! Au.h wähle .let Sommer'Monate kann man tiele 1u$er
eurcpri'che Slotrcnen ?nPlanS?n Man sollt. Pt anndl vPt'
suchen, \4enn det athnosph.itßche Störpegel nicht so sehr
hoch i[t. So ßt beßDielst)eße die Frcsuenz IA70 kuz inter
esant. Nach.lem Sendeschluß von Pdtit nach 2300 GMT kann
nan zuntichst Bßsdu lAiika) adet Alna Ata lAsien'UdSSR)

l l4AO5,47l4vetyweak
Afrikaans, light pop mx

E radio play

lS,  1950 Anthem
Interview, ORI\I RAI

Mx, px, close down with NA

E religious
"...wäktu Indonesia bagian barat. Iniläh Radio
Republik Indonesia" then warta berita

Id,  BTTY.ORM

Advens, pop Y€nerday'

F tx about R Mexico!
L ight  LA mx,  ld

Rel ig ious px

c/d in  Sinhal i ,  ld ,  NA

Light mx, ld

6 px to lllalta

NS
NS
NS
NS

4.5 JtV

4,5 JN]
16.4 HD

NS
3.5 WW

NS
30.4 HD
22.5 MH

NS
r9.4 Jtvl
6,4 HD

29.4 J[4
20.4 WW

NS
22.5 MH
22.5 MH
29.4 JM
22.5 MH
29.4 Jt\4
12.4 HD
27.4 HD
26.4 HD
7.5 MH

20.4 tryw
NS

22.4 MH
20.4 HD
22.5 MH
29.4 JM
4.4 HD

29.4 JtV

NS
25.4 lVW
20.4 WW
22.5 MH
22.5 MH

NS

25.4 WW
NS

NxinE,not / /  ABC nor, /s on 49201 National
News an E, then Regional Newswith same contents
in E, Pidsin and Police Nlotum {later identifi€d acc.
to the preceeding announcement in Pidgin)

Rel is ious in F

Usual Delhi  nx in E
E veßion of 'Theo wirfahrn nach Lodz' ,  ld at
2000: 'The time is 6 o'clock, this is the National
News from the ABC'.
Nx in E, pops

Kurzwclle
2450
3320
3392.8
3396
3918
3525
3S95 X
4680
4732.5 X
4739.8
4740
4755
4770
4774

477 4.5
4745
4745
4747
4794.3
4795
4795
4796
4407
4al5
4420
ß20
4420
4€32
4835
4866
ß70
ß70
4475
4479
4880
4880
4a82
4890

48S0
4899.S
4905
4909
4920
4920

4520
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2230-2240
1750-1805
1700-1715
r805.1815
2015-
ls45-
2025-
0250,

-2215
't715.1733

1725-t730
0330,
2245-
2300-

2300-2310
2230.
0500-
0400,
1908-
1830-1930
2240-
2240.
0250-
2235-
0230-
0045-
0400-
0230-
0145-0205
1830-1900
17 t5. t734
2230.
0410-
2225-
0315-

-0355
0320-
1955-2005

2007,
1910-
2340-
2222-
1730-1735
1935-2100

2005-2020

SAEC

RBC Gwelo
HLK5l Seoul (tent)

R Naciof ,a lEspeio
U N  I D

ELWA

R Bamako
Ecos d€l Combeima
Ecos del Comb€ima
R Comercia lAnsola
R Comercia lAnsolä
R ComerciälAngola
UNID Brazi l ian

R Ouagadougou

LV Evanselica
R Capital
R Triangulo l\Iineiro

SLBC Colombo

R Jornal  do Brasi l
R Kinrhasa

NBC Port lvloresby

R Cordäc
R Belogio

ABC Brisbane

ABC Brisbane

lNs 141
AFS 242
PAK 343
RHS 242
KOR l5l
NGU 253
[4LT 533
EOA 4:]3
? 333
MLD 242
t\4LD 232
B 332
LBR 343
rNs 243

rNs 354
rvLt 333
cLtlr 333
cLlr 221
ANG 243
ANG 344
ANG 333
B 333
DOM 333
HVO 344
VEN 333
VEN 333
HND 332
cTR 443
B 232
MOZ 243
cLN 232
DAH 344
B 443
cco 343
VEN 444
VEN 333
D 433
NGU 242

NGU 242
BDI 243
B 243
GUt 333
fND 242
AUS 243

aus 343

hörcn. Ab etwa 0000 CMT te/schwindet Alna Ata (lok4ler

Sonnenaufsand nd die Frcquenz vird lüt LRl Radio El

Mundo in Buenos Aic' l,e'. In d?a Sonnetmonaten sehen ß1

hier CRA Moncton in Kanada (ab etwa 0100 GMI') z! höten.
Selbstveßtändlich sinal auch eurcpdische Stationet sehr inter
essont. Bitte senden Sie lhre Loss nach Frcquenzen Seoklnet
(schena tlh/H) an Kurt D. zschetP,6146 Aßbach,M Riebes

heineß| I (Tel. 0625 7-3 0 1 7 ) ;



4920
4940
4945
4945
4955
4959
4962
4965
4965
4965
4970
4972.1
4980
4980
4985 X
4945
4985
4985
4995
4S95
4995
5010
5010
5015
5030
5035
5040
5046.2
5052
5095
5955
6006
6010
6 0 1 5
6045
6070
6085
6 1 1 5
6157
9495

956s
9625
964s

11740
1r800
1 19110
t 5't 05

1 5 1 1 0
1 5 1 2 0
15135
15250
4810

VEN
cTl
AFS
cLl\4
cLlv
V E N
A N G
AFS
CLM
CLM
V E N
Cll,lE
G H A
V E N
P R U

I
B
CLM
cLli
B
V E N
B
U R S
tNs
SNG
CLM
H O L
CTR
V E N
B
t N s
V E N
CAN
P R U
M R C
ISR

CHL
CAN
B
SEY
CLN
KWT
CHN

0340- R Caracas
2215- R Abidjan
0315- RSA
0425- R Colosal
0315- RNacionalColombo
0230- R Sucre
2225.2245 R Clube de [/].lanje
0400. sABc
0450- R Santa Fe
0420. R Santa Fe
0440- R Rumbos
1911- R Yaounde
2215- GBC Ejura

0345- R Atlantida
1605-1615 R l\ralaysia
1620-1630 R l4alaysia
2310-2315 R l\Ialäysia
2210- UNID Vietnam
023G B Brasil Central
m4O- R Br.silCentral
0525- R Surcolombiana
0300- R Surcolombiana
2250- UNID Brazil
043G R Continente

-0,100 R Anhanguera
0200- R Tbilisi
1615. RRlYogjakarta
1622-1630 R Singapore
021G R Sutatenza
1000- R Nederland
0215- R Reloj
2320-2345 R Los Andes
2255- RC Pernambuco
2300. RR|Jäkana
0l3G R San Sebast ian
0145- R Canada Intern.t.
0025-0041 R Union
2310. RT[/] Rabat
210G2150 IBA Jerusalem

322 Mx, ORIII Honduras
443 African mx. time
333 Pop mx, lS
544 ld, light LA mx
333 LA mx,ld
222 lds, advens, mx
243 Pops'Mamy Blue'
332 Nx in E
333 LA mx, ld,  t ime
544 lisht LA mx
443 LA mx,ld.  t im€
243 td, F tx
333 E relisious
444 LA mx, ld, adverts
433 LA mx, ld, advens
242 E px, mx by Carpenteß
343 ld in [4elaiu, playing Negara Ku, then s/off
353 Pop mx'Get back'
243 Nx in Vietnamese, male and female speaker
333 Sports
332 Light mx, adverts
332 LA mx, ld,  t ime
222 CARACOL lds
243 'A voz do Brasil'
443 LA mx, ld, tim€
221 tds, slof
544 lS, .nthem, local lD
243 Ind tx, native mx
232 E px, 'Yellow River', // 5010
554 LA mx
554 Happy Station
332 LA mx, adv€rts, lD
343 ld, time, adverts, mx

444 ld. warta berita
443 Sports, ld
544 ld, px of DW
333 ld, adverts, LA mx
333 Arabic nx
454 Relay HS, 2147 'Surabaya Johnny' by Brecht/

W€i l l ,  advens PILOT, EDISON
333 ltalian nx, ld, CA mx
444 Country mx, ld
333 Sports, ld, advens
4:]3 E ld,  Farsipx
3:)2 Indian Film mx
544 Nx in E, ld
253 NFO. px in P to Brazil, must be received via tong

0300-
2245-
0245-

1135.
220t}

2115-
1830-
2040-
2200-2215
'| 759- 1805

LV de Chile
R Canada NS
R Bandehantes
F EBA

R Kuwait
R Peking

B Record

R Zambia

29.4 JM
19.4 Jt\4
23.4 HD
29.4 JM
4.4 HD

23.4 JM
NS

29.4 HD
6,4 HD

29.4 JM
6.4 HD

20.4 WW
22.5 MH
4.4 HD
4.4 HD

NS
26.4 WW

NS
22.5 MH
24.4 HD
23.4 JtVr
6,4 HD

23.4 J[4
22.5 MH
6,4 HD

23.4 JM
29.4 JM
26.4 WW

NS
29.4 JM
4.5 Ju

26.4 HD
7.5 lvlH

22.5 MH
22.5 MH
27.4 HD
27.4 HD
7.5 t\ltH

22.5 l\4H

NS
1 1 . 4  H D
19.4 HD
1 1 . 4  H D
13.4 HD
20.4 JM
4.5 JM

NS
4.4 HD

19.4 JM
6,4 HD

NS
NS

path. 'East is red'  and ld
l\4EX 333 ld, musica tropical
NiG 433 ld,  mx in E
B 333 LA mx, advens, ld
USA 353 s/on, nx in special E
ZMB 343 Nx in E

Leider ist aufden Postwet eine Sammehendung mit Benrai&n
veßchwunden und bt ietzt noch nicht wiealet aufsetaucht. Da
nur die Lo$ einiter Trcpenband-Dxer zul Yerfiis!ry stanrlen,
sind die intenationalen Kwzwellenb.indet cliesmal statk unter-
reprätentiert. Die Re.ldktion bittet die Leset u Veßtö lnis.
Fiif Wl,tII 7 bntu alle BeitriEe wieder direkt an: Christian
Leunea 7100 Heilblonn, Postfuch 2504:

Beisetraten haben .liamal: Heinz Detens, Nodmen te Galaty
Mesa 700, 2-Meter Stabtntenne ünd Geneüßchaftsantenne;
Jätsen Mattenr, Droke SPR-4, Dachrinne, Michaet Haun, Eddy-
stone 730/4, s-Metet lnnenantenne; Nik Schiflhauer, Natioanl
HRO-S 00, 2 OM et er Lansdruhtin n e nan te n ne.

Kodnentare: 3995 Dltt Malta: Laut QSL hanalelt es sich itabei
un den Sender in,Iülich! (NS)

4732,5 UNID: OM Christion Leuner vetmute' daß e! sich bei
diesen Sender un ein'spunous sisnat,ton 4765 RTv Conso-
laise handelt. Dem steht entgegeu, daß beide Sender zu ter
schie.lenen Zeiten Sendeschluß hoben. (NS)

4985 Rodio Atlantäla: Lieber OM Heinz Dresens, hanctett es
tich bei .|er Krunnten Frcquenz nu, um einen Schreibfehter,
odet hatt Du toßöchlich eine einwandfteie Antage gehöü?
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435 Ton& / Mike {KS6FF) will in dies€m Monat für 2
Wochen von Tonga äus qrv sein. Hoffen wir, daß es

AC3PT St&etr, / P.T.Namgyal ist endgültig vom Band gegan-
gen, nachdem indische Truppen den Palast bes€tzt
haben. Sikkim soll in Kürze indische Provinz wsrden.

Ag Bahruin / ASL.Bnto für alle Agstationen ist ietzt
P.O.Box 472. Awali. Bahrain. OSLS an Stationen in
anderen Golf.Staaten (A4, 46 und A7) w€rden nichr
mehr befördert.

C21K|V Ndar / Ken (ZLlAlH) wurde zwischen 1400 und
1530 äuf ca. 14.170 searbeit€t. OSLS sehen an:
NZART-Bureäu, P.O.Box 499, wellinston, Neueee-

EP2BI Inn / Fritz äus Teheran hat j€den Donn€rstas suf
3.790 Sked mh österreichischen Stationen. Ffitz W$
demeyer, P.O.Box 1 1-1541, Teheran, lran.

HL9TG srid&oredlcary in nachmitt.ss ab l50Oaulca. 14.190
zu hören. OSL' können an folgerde Adresso gesandt
werden: lJnit€d States Forces Koreä, OAC OFS, J.6,
APO San Francisco, Cal. 96301, USA.

HZIAB Saudi-Arubi.n / nachmittags mii sehr starkem Signal
äuf 20 m zu hören. OSL via DJ9ZB.

KB6CU Canton Ist I John wurde gegen 0900 auf 14.3001se-
arbeitet. John Dudek, Bor 1158, APO &n Fräncisco,
cal i f .  96401.

KCGJW Carcline Iß1lw\$de in den letzt€n Wochen des öfteren
gehört. Er benutzt häufig die ORG 14.245. zwischen
1600 und 1700 GMT. John A. Walsh, P.O.Box,,A",
Yap, West€rn Caroline 1s1.96943.

KMGEA Midwa! Ist I Bob känn morgon, nach 0800 zwiichen
14.255 und 14.300 seloq$ wsden. Bob Hohän,
OSL via Box 146, Nletaline, Washinston 99152, USA.
South Orkney Itl / lvlauricio wurde häutig ab 1930
auf 14.300 gehört. OSL via LU2AFH, C Corr€o 100,
Suc 28, Bu€noi Airer, CF, Argentinien. lvauricio will
bit Ende Juli jeden Freitag.Sonntag zwischsn 0300
und 0900 auf 3.740 qrv sein. Di€ sleichen Pläne
haben CE9AT und LU4ZS.
Gtötlo^ll I ln d€n Abendstunden sind geleg€ntlich
Stationen aus Grönland orv. Bis ista wurden beob-
achtet: OX3OO. OX3OG. OX3DL und OX3LW. OBG

379G38O0. Netcontrol: PAOGIVV oder ON4UN.
SM Srlweder / Das schwedische OSL-Büro h.t eine neue

ORA: S.S.A., Oestm.rklsatan 43, $123 42 Farsta,

SU Ägrpten I Fted, VE3HEY/SU ist eine neue Station.
Er arbeitet wie äuch die anderen UNO-Känadi€r. mit
stark€m Sisnalauf 20 m.

SVO\NZ Rhodos (Griechenland) / von OP Häns für 2 Jahre
aktivien. Sonntag vormittags ab 0800 auf 14.305.
OSL via OE3NH, Hans Pfannhaue., Reithersasse 3,
4.3420 Tulln.

lLgA^ Z.A.R. / Emilio ist ab 1900 auf 14.120 zu hören.
OSLS gehen an: J. Alberici, Via Farnesiana 10O, l-
29100 Piacenza, l ts l ien.

VP2MJ Monße at / lvonty häufis segen 1800 auf 14.200
gelog€t. Ivonty J. Werry, Plymouth, Montserrat, Lee-
ward lslands.

VPAHZ Falkland fti / Tony arbeher regelmäßig dienstags,
donnerstagsund samstägs 6b 2030 aul l4. l251ORlr.
OSL via G3N[4H, H. Perkins, The Spinney, Hi l l top,
Beaulieu, Brockenhurst. Hants SO47YO, England.

VA3AJ Chtßtnas Isl I John kann in den Morsenstunden .uf
14.310 sehört werden. OSL via KH6ClY, Martin
Vitousek, 2356 Ah. Maka way, Honolulu, Hawaii
96821, USA.

XW8 Aus Zaor sind uur Zeit qN:
XW8GV, GisiGumabon, P.O.8ox 312, Vient iane.
XW8GZ, Frances A. Gray, P.O.Box 3, Vientiane.
XWSHP (Taka) v;a JA3VLD. Kazuhiro Hata, 689
lshiu Bettsyo, lViki Hyogo, Japan. Alle droi Station€n
sind ab ca. 1500 auf 20 m zu hören.

YZ Bis zum 29. November dürfen jusosläwilche Stationen
die*n Sonderpr€fix benutzen. Anlaß ist der 30. Jah-
f estag der sraat€lündung.

ZDaLN Ascensitn / Lee kann morgens und nachmittags auf
21.300 gehört wsrd€n. OSL via 8ox 4608, Ascension
lsl., c/o Patrick AFB, Florida, 32925, USA.

ß2Ml Morion ftt / von OP Gary aktivien; regelmäßig bei
suten condx ab 1700 auf 14.180 1zu hör€n. OSL
via 256LW.

5U7AW ,ryis€. / In den Abendstunden häufig auf 14.150. OSL
an P.O.Box 10O1, Niamey, Niger.

8P6FU Batbadot / wurds häufis im Caribic DX Ner gehört.
(Jeden Donnerstas undSamstas um l700auf 14.197).
lan Maingot, Sterlin, Pine Gardens, St. Michael, Bdr

gN1l\tlü,Vepai / Rev. Moran arbeitet von '1r10G1600 auf cä.
14.m0. OSL via W2KV, Edward Bla6zczyk,2380
Branch Pike, Cinnaminson, New Jersey,08077, USA.

LUlZA

OX

J€don 2. Sonntag iln Monat findet der adxb.oe Fundspruch
aul 3.635 um 0930 GMT über die Leitstation OE 3 EVA natt.
Empfangsberichts sind herrtich an da3 adxb-o€ Amat€urfunk-
Referat. Hauef, Gatschi, Postfach 39, A2000Stockerau, will-

Beinäge a ! den Dx-Newß-Sheet ton Emst frdnka OE3EVA,
Gottflie.l Eauer towie vom Realakte r.
Reiloktion ilieser AßCab.: Iöry Ti.demann, c /o wwh-redaktion.
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TIME SIGNAL

7 . S r 5 A  u N r o

AERO

5.6604
6.610
6.610
8.9654 P8V

8.978
8.9784
8.S80
8.980
8.S80

13.212
13.344

13.900 H20390 PITJedd6h
13.965 CNfl28 PIT Rabat
14.400 YlF66 PIT Sashdad

KLM Amsterdam H0t
Carahlanca ACC [rlR C
TenerireAeßdio CNR
ourchAi  ofce H0L

Tbi l iss i lMeteo UBS
unid (USAF? )
Accra ACC GHA
N'0iamenaAemdio TC0
Niamey ACC NGR
GanderAemdio CAN
Hongkong Aeradio HKG

MARITIME

2.182 Chios Radio cRC
2.182 Th€salonik iRadio GRC
2.182 Alexandr ia Radio EGY
4.409.4 PCH33 Scheveninqen Hadi0 H0t
6.483 XXV23 Luanda Naval  RadiDAGt
8.646 1P086 GeneralPacheco 8.  ARG
8.662 IAH ls tanbülRadio TUn
8.718 9VG20 SingaFoE Radio SNG
8.812 SVN4 Arhinai  Radio GRC

13.065 FFT6 French utrid F
13.069.3 U0H Krasnojaßk Radio URS
13.151 CUL37 Lisbon Radio PoR
13.194.4 LFL30 RDsaland Radio N0B

POINT"TO-POINT

5.2304 |NTELC|Abidian CTI
7.898 HZP78S PtT Jeddah AFS
3.281.75 FCR Cotonou oAH
9.895 sIFg FCn Monfovia LBn

10.347.5 TADS PTT Anka6 IUn
10.470 gHC47 TETEII|ALTA MTT
10.620 EHY38 CTNE Madid E
10.755 88E45 PTT Shanshai CHN
10.7704 AJo USAF Adana TUR
10.800 5VH308 FCR Lone TGo
10.S05 IRH33 ITALCABLE Rome I
13.367 7U136 Pff  Alqieß ALG
13.372.5 NGR US Navy Nea [4akr i  GHC
13.697.5 WEK83 ATTC New York USA
13.793 S0N37 PTT Waßchau P0L
13.8404 AJo USAF Adana TUn

0850 TS

1755 t lc mit  "MBG"

O25() F tlc OAKAR
0251 S tfc 0akar
I45O E t fC PAKFK

+ CW tfc
1438 Rs{ wx
1438 EmtestDount
0025 E tfc
0035 E t fcTripol i
0040 F tlc Alsef,Tripoli
1359 Ewx

2124 Gt ft
2044 Grtfc
2047 E tfc
2305 E id
2345 CW-CTAE
2320 CW-V
1732 CWCO
2305 CW-Co
1205 vmf E/Gr
0920 cwco
1338 CW-Co
1650 P ifc
r300 N t tc

0040 vmf E/F
1833 vmm E/Ar
2235 vmf F/E
2300 vmJ E/F
1555 vmf E/Tur
1808 vmm E, cls Lond.
0823 mm
l210 vml E/F/Ch+mm
0430 vmm E+countins
1907 vmt E/F
2310 vmf E/F/l/Sp
l55S vmm A/F
1345 CW-V
1717 vmm E
1835 vmm E
1357 '/mm E, 1400 E

ttc + ids
1532 vnm E/Ar

1307 vml E/A

14.530 NKA uS NavyAsm€ra ETH 2145 vmm E
14.609 0G060 Funkamt Hamburq D 0620 vmf E/ouits
14694.5 0HU...  Finnish Diplomatic Stn l l00 Fin m t lc
Ann: Auf dieser Freqwtu übeiten Hetsinki IOHUAL B*arest

IOHU2), Beoslad lOIlU26). hhe
14.777 5VH347 FCR Lome TGo 0636 vmf E/F
14.830 CLN449 PTT Havanna CUB 1545 vmf E/S
14.890 ETN89 ETSAddisAbeba ETH 1554 vmf E/Amh
15.6204 FCß Niamey NGn 0753 vmf E/F
15.732 PTT Pekins CHN 0640 vmf Ch/E/F
15.320 9GN24 ETSAccra GHA 1550 vmm E/F
16.036 CLN522 PTT Havann. CUB 1230 vmf E/S
16.165 7UPl6 PTTAlsi€rs ALG 1045 vmf F/A
16.294 51F16 FCR Monrovia LBR 1255 vmf E/F
16.326 CLNszS PTT Havanna CUB 1715 vmf E/S
16.385 FCR ouasadousou Hvo 0750 vmf E/F
16.425 T28216 Tl[4 Bamako lMLl 0752 vmf E/F
15.430 CLN532 PTT tlavannasibißk CUB 1343 vmt E/S'17.4104 STI Constry cul 0343 vmt E/F
17.440 9U883 PrT Bujumbura 8Dl l3l8 vmm E/F
17.525 TAJs PTTAnkam IUR 1416 vml E/Tur+mm
17.601 58Y76 STlliAD TananarivelrDG 1442 vmf E/F
18.030 XTA00 FCR 0uaqadousou HVo 1815 vmf E/F
18.270 ETB27 ETsAddisAbeba ETH 1559 vmf E/Amh
10.352 KHH? unid XYZ 1602 CW.V/Co
18.535 DKz UberseeamtBedin DDR 0645 vmm E/F/c
18.7204 FCR ouasadougou HVo 1443 vmf E/F
18.8904 PTT Kisali HRW 1220 vml F/Swah
19.328 5YF91 EAETC Nanobi KEN 0840 vmm E
19.411.5 ETS4 ETSAddisAbeba ETH 1243 vmi E/Amh
19.480A AJo USAFAdana TUB 1402 vmm E+count ins
19.630 5YF92 EAETC Nakobi KEN 0919 vnm E
lg.g10 gGS22 ETSAccra GHA 1458 vmf E/F
20.265 SFZ25 HTo Athens GRC 0915 vmf E/Gr
20.321.5 6V K221 TELESEN EGA L

Dakai SEN 1448 vmf E/F

ARS
tvlRc
tRo

14.420 SKT32l PTT Kuwait KWT 1407 vmf E/A+mm

R T T Y

2.670 DHJ85 Amt f.Wehrgeop hv-
sik Porz D lt08 ry, wx

3.533 DHA BKAwiesbaden D 1356 c tfc
3.777 0tE6 Prasue Podebmdy TCH l70l tstex
4.537 JXz NAT0 oslo NoR 2228 ',
4.827 l lEP lNTEflP0tBeme SUI 2115 ' ,
4.050A LZK4 Sof is l4eteo BUL 2120 ry,wx
5.024 FDY FienDh Airforco

orleans F 1l5l  r ,
7.732 YIA Bashdad l leteo lno 1612 ' ,
9.10S HGG21 PTT Bud.pesr HNG l t08 tetex to 00J64
9.2104 9HYg oeutscheWdh

tvtatta ptp IvtLT ll 

 

G t€tex to Kötn
9.282 ARA KanchiVotmet PAK l75t t fc to 0OT
9.295 HMK21 KCNA ryonqyang KoR 1547 ' ,
9.886.5 BZS2S HSINHUA Peipins CHN 1523 ry,Fnx

10.700A JAG20 okasa J 1647 ctsJDddah
10.S65 JYN41 Amrnan Meteo JoR 1508 ' ,
l1. l14.3 ETD3 ETHEtSAddhAbeba ETH1704 t fc to UK
12.224 VKS23 REUTERS DoonsideAUS 1807 ry
13.445 40061 0TS Colombo CLN lS04 cts f fansoon
13.447 4XlV14 8et Daqan lvlsteo ISR 1807 ry
13.596 YAY4 PIT Kabul AFG 1344 retex
13.738 5YD7 Naimbi l ' ieteo KEN 1742 $r
14.573 AnNA Tripol i  LBY 1706 F nx
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14.626 CLN446
14.699 YtX70
14.100 9vFs6
14.785 ATP65
15.726 YKWl13
15.818 CLN487
16.304 VNA30
17.430 SVF209
17.4854 t\4UA
18.312.6 0FS3l
18.438.7 TNH84
18.455 RFTJ

t8.490 50U87

10.975
19.475
r9.s58
20.1604

PtC Habana CUB
INA Bäqhdad lRo
REUTERS Sinsapore SNG
INF 0lN F New Delhi  lN0
PIT DarnasKus SYR
PTT flabana CUB
VNA Hajo VTN
JlJl  Sinsapofa SNG
Brhi$h Army London G
DPA HambuTq D
0TlC Brazza' / i l ls C0G

oaksrHann SEN
REUTERS Lasos NIG

1551 ry
1049 ry,  $chedule
1446 ry
1413 ry
1814 tfc to Moscow
1548 ry
1335 F nx
1346 E nx
1 0 1 6  r y
1505 F nx
1524 ttr to SUV44

18,7504 RBSL Indian Naw Bombsv IND 1015
18.860A RPVM P.Navy Loünnco lv loz 1405

AGDX-Arb€itsgem€in$haf t DX
6000 F.anktrd90
Alerand€rs$aß€ 122

Fortserzuag oon Seite 13

Solbstverständlich wird es auch wieder eine R€ih€ informativor
Sondeßchauen geben. So wird das Autofahrer-Rundfunk.lnfor-
mationssystem (ARl) vorgeführt, auf einer Antennenstraße das
neueste Empfangsantenn€n-Angebol gezeigt und Einblick in
den weltumspannenden Amateurfunk-Betrieb geg€bon. Von
ihrer funkbezogenen Arbeit wollen u.a. die Stiltung Warentest,
der  Al lsemeine Deutsche Automobi fClub {ADAC),  d€r  Auto"
mobi lc lub von Deutschland (AvD) und das Deutsche Rote
Kreuz {DBK) bef ichten.

Besuchsrwsrbung im In- und Awland

Ein reiches Rahme.. und Gesellschaflsprogramm wird nicht
nur die Ausstellungsbesucher, sondern die qesamte Bevölke-
rung der lvlillionenstadt Berlin einbeziehen. Theäter, Konzert,
Kino und Kle inkunst  wol len s ich auf  d ie Funkausste l luns !nd
ihre Gäste e inste l len.  Einen Bal l  wi rd der  Branchen-Groß- und
-Einzelhandel ,  e in , ,Fest  der  Technik"  d ie AMK Ber l in  gemein,
sam mit dem Berliner Verband technisch.wiss€nschaftlicher
Vereine veranstalten. lm Austellungsgelände s€lbst sind u.a.
Tanztee.Nachmittage mh Unterhaltungsprogrammen sowie
Konzede vielfältiger Art vorgesehen. Höhepunkt wid dabei
die Darbietung des Rumänischen Nationalensembles 'm Som"

In einer Periode rezessiver Trends erwarten Veranstalter und
Aussteller von der diesjährigen Funkausstellung kräftige lmpul-
se. Darurn werden auch im In- und Ausland umfangr€iche
Werbomaßnahmen jn d ie Wege gele i le t ,  d ie vor  a l lem Fachbe.
sucher nach Benin führen sollen. Erste Anmeldungen ausländi.
schor HändleEru ppen li€gen befeits vof. Dsdber hinäu! werden
mehrere Reiseveranstalter Pauschalangebote rum Besuch der
Funkausste l luns in  ihr  Pfosramm aufnehmen und d ie B€r l jn
anfliegenden Luftverkehrsgesellschaften ihren Linienverkehr
an don Ausstellungstagen beträchtlich veßtärken.

In bisher dr€i Sitzungen hat der Ausstellungsausschuß der
Funk.usslellung, dem ali€ an der Ausgestaltung beteiligtsn
Institution6n sngehören, die von zwölf Arbeitsgruppen behan-
del ten Planunqlpunkte erör tsr t  und g6bi l l ig t ,  Di€se vorb i ld .
liche Zusammenarbejt Eibt die Gewähr, d3ß - wio ihre vor
gängef in -  auch d ie , , ln ternat ionale Funkausste l lung 1975
Berlin" sich den Ruf der größten und renommi€rtett€n Präsen.
tation wsltweiter lJnterhaltungselektronik zu sichernvermag

Veranstalter: Goseilschaft zur Förderung der Unterhaltungs-
elekt ronik  (GFU) mbH

Durchf  ühruns:  A[4K Eer l in  Ausste l lunss-Nlesse-Konsre&GmbH

1048
1756

tfc ro NAU
clg BEUTEnS

llarquss
40089 0TS Colombo CLN 1410 l fc to Shanshai
VAB22 PIT Hanoi VTN 1011 rskx ro Parh
XXF91 CTT Mscao IVIAC 1252 tfc la CUCo
RPV[4 P. Navy LDursnco Moz 1234 ry

20.439 HPVo P. Navy Luanda AGL 1402 ry
20.5504 [4adEs lNo l5l5 tfD to Lagos
21,770 LRO89 TELAII BUenos ABG I355 clgTANJUG

Aißs Bslsrade

BKA = Bun.leskrimifldldnt, NATO : Nalth Atlantic Treaty
Orsaaization, INTERPOL - O/sdnßdrioh lhte/hatiohale de la
Palice Crininelk, KCNA : Kotedn Cennal News Agency,
HSINHUA : Nev China News Asehc!, ETHELS = Ethiopiah
Communicdtioks Setuice, ARNA = Alab Retolution News
Agencr, PLC = ?rcnsd Latiha Centrul, lNA : Iraqi Nevs Agen-
cy, INFOIND : Inlian Inlotmation Setrice, yNA = Vietna-
nese News Aqenq,, JLII : Jiii Tsushin Sha, D?A = Deutsche
Pleße-Agentut, OTIC = Office des Telecommunicationt Intel-
natiofldle! du Congo, TELAM = Teleconmunications Ldtin
Aneica l? ) lNews Asenry)? .

hhv teih mit: im vwh 5 tteht Wellington R, sendet kelnen
Voice-Mittor, was zu bettrciten wdrc. El hat ll.R. nehtmals
lvor etwa 2 Jahreh) mit ,nn E + ni1 gehört, und zwat im 13-

wwh 4: unid Cdnddidn XJD28 du! 9.873 ist Cantdia Maun-
taik Police Roddictah, NJl.l. -JT-

Bereitr jotzt eine wichtig€ Mitreilung. Für den Eißendo$ohtuß
am 15. Juli die Tips aurnahmsrsise.n dio Adrssse von cerd
Klawitter ichicksn. Am 15, Juni nochmsh an mich:
Jürssn Trochimczyk, D-6O9 Ribselsheim, Bobert.Buns€nstr. 3,

Mitarbeitef waten: 114d - Toßten Alßch, A2ld - Jedk-Mutie
?inad, 36ld Michael Reite\ hhw - Hdns Earlicek,378d -
Urich Schnid t-Kufeke, 0I6d Jötg Klingenfuß, 107.1 JT.
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